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Für den Ausbau 
Erneuerbarer Energien

Wirtschaft – Hochschule 

Montage auf  
4.0 optimieren



Die VerbundVolksbank OWL eG mit den regionalen Zweigniederlassungen „Volksbank Paderborn“, 

„Volksbank Höxter“, „Volksbank Detmold“, „Volksbank Minden“ und „Bankverein Werther“ ist die  

führende genossenschaftliche Regionalbank im Wirtschaftsraum Ostwestfalen-Lippe und ein  

Unternehmen, das Verantwortung für die Menschen und ihre Heimat übernimmt. Die Volksbank 

Detmold ist dabei mit fast 160 Jahren die älteste und damit traditionsreichste Wurzel. Dabei setzt  

die Heimat-Bank auf regionale Verbundenheit, emotionale Nähe, schnelle Entscheidungen,  

Leistungsstärke aus eigener Kraft, Nachhaltigkeit und ein starkes Netzwerk.

Freuen sich gemeinsam die Volksbank Detmold  
voran zu bringen: (v. l.) Björn Körtner (Regionalleiter),  
Frank Sievert (Vorstand), Heinrich Hansmeier  
(Regionalleiter) und Andreas Nowak  
(Geschäftsführer OWL Immobilien GmbH) 

www.verbundvolksbank-owl.de

Engagiert für Sie in Lippe
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Die letzten Wochen waren geprägt von 
Bildern und Berichten aus den Unwet-
tergebieten direkt vor unserer Haustür. 
Die Flutkatastrophe hat uns drastisch vor 
Augen geführt, was immer öfter passie-
ren wird, wenn wir nicht sorgsamer mit 
unserer Umwelt umgehen. Es hat uns aber 
auch gezeigt – und mich tief beeindruckt – 
was es bedeutet, wenn Nachbarn, Freunde, 
Organisationen und Unternehmen schnell 
und unbürokratisch unterstützen und 
viele Hände und gezielte Spenden den 
Betroffenen helfen. In vielen Unternehmen 
hat die Unterstützung von Mitarbeitenden 
in Ehrenämtern, wie z. B. in Hilfsorgani-
sationen, einen festen Platz und eine feste 
Überzeugung. Wenn diese Kolleg:innen 
jetzt für den Einsatz in den Katastrophen-
gebieten freigestellt wurden, zeigt dies die 
gelebte solidarische Einstellung unserer 
Unternehmen.
Neben solcher kurzfristigen Hilfe ist aber 
langfristiges Engagement von nachhaltiger 
Wirkung. Ob die Unterstützung des Sport-
vereins oder Kooperationen mit Schulen 
– die meisten Unternehmen sind oft schon 
aus Tradition gesellschaftlich engagiert.

Doch seit Jahren wächst die Erkenntnis, 
dass wir unser Wirken noch erweitern 
müssen: Welchen Einfluss hat mein Unter-
nehmen auf die Umwelt? Sind die Arbeits-
verhältnisse innerhalb meiner Lieferketten 
sozial und gerecht?
Diese Fragen sind oft nur schwierig zu 
beantworten und die Lösungen schei-
nen sich mitunter unserem Einflussbe-
reich zu entziehen. Deshalb ist es wichtig, 
Unternehmen individuell zu unterstützen 
und anzuleiten. Wir brauchen hier gute 
Kooperationen und wirtschaftlich trag-
fähige Ideen. Fundamentalismus oder 
Konfrontationsdenken behindern nur 
den so dringend erforderlichen Prozess 
der Umstrukturierung. 
In Lippe sind wir gut aufgestellt, denn 
unsere oft inhabergeführten Familienun-
ternehmen übernehmen gesellschaftliche 
Verantwortung in der Region. Sie sind 
zukunftsorientiert und möchten dauerhaft 
stabile Verhältnisse schaffen. Beste Vor-
aussetzungen also, um erweiterte Verant-
wortung zu übernehmen, Sinn zu stiften 
und Stärke zu zeigen.

Mit Engagement 
Sinn stiften

STEPHAN WESTERDICK
Vizepräsident der IHK Lippe
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Unternehmen 
engagieren sich 
oft schon seit 
Jahren für ihre 
Region. Dabei 
kann ein strate-
gischer Rahmen 
hilfreich sein.

34
STIFTUNGEN IN 
LIPPE
Stiftungen sind 
oft Herzensan-
gelegenheiten. 
Unternehmen wie 
Privatpersonen 
engagieren sich 
hier, um lang-
fristig etwas zu 
bewegen, zielge-
richtet Gutes zu 
tun und Spuren 
in der Region zu 
hinterlassen. 

41
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Stiftungen in 
Lippe.
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DIE ZUSAMMEN-
ARBEIT MIT DER 

HOCHSCHULE 
LOHNT SICH!  

Intelligente Mon-
tageassistenz-

systeme können 
die Produktivität 

verbessern.
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ERNEUERBARE 

ENERGIEN
Eine Umfrage der 
IHK Lippe zeigt, 

was die Unter-
nehmen von der 
Umstellung auf 

eine weitgehend 
erneuerbare 

Stromerzeugung 
halten.
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Viele Unternehmen müssen sich in Zukunft 

neu erfi nden. Dabei gilt es, Chancen sowie 

Potenziale frühzeitig zu erkennen, um den 

Kontakt zu den Bestandskunden aufrecht zu 

erhalten und Neugeschäft zu generieren.

Nie war es wichtiger als heute, die eigene 

digitale Unternehmensstrategie zu analysieren 

und effektive Vermarktungskanäle von 

morgen zu entwickeln.

Gerne beraten wir Sie professionell und 

unverbindlich, um Ihre Produkte, Ihre Marke 

oder Ihre Dienstleistung zukunftsorientiert 

aufzustellen und auszubauen.

IHK_90x260mm_0921_Detmold.indd   1 06.08.2021   17:56:12
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Ute Wagner blickt stolz auf ihr Sorti-
ment: Sonnengelbe Koffer, Handtaschen 
in orange, Reisetaschen mit Blumenor-
namenten: Fröhliche Farben stehen ne-
ben traditionellen Lederwaren und 
 Reiseutensilien. Das ist die Welt der 
Handelsfachwirtin. Die gebürtige Tim-
mendorferin kam 1982 zur Ausbildung 
nach Bad Salzuflen. Dort lernte sie Wolf-
gang Wagner kennen. Nach der Ausbil-
dung stieg sie mit in das Lederwarenge-
schäft ein.
Wolfgangs Mutter Irmgard – geborene 
Reese – legte in Detmold den Grund-
stein für die „Offenbacher Lederwaren 
GmbH“. Ihr Bruder, der Geschäftsmann 
Karl-Heinz Reese reiste damals quer 
durch Lippe, um über Tauschgeschäfte 
Tierhäute zu bekommen. Diese verkauf-
te er nach Offenbach, der damaligen 
Hochburg der deutschen Lederverarbei-
tung. 

Fo
to

: 
IH

K 
Li

pp
e 

Karl-Heinz Reese Offenbacher Lederwaren G.m.b.H., Bad Salzuflen

Immer für die Kunden da

STARKER STANDORT

Zusammen mit ihrem Bruder und Mutter 
Auguste eröffnete Irmgard in Detmold in 
der Paulinenstraße 1946 einen Einzelhan-
del mit Lederwaren. In den 1950er Jahren 
wurde vermutlich wegen der Kurstadt 
eine Dependance an der Steege in Bad 
Salz uflen eröffnet. Das Geschäft in 
 Detmold wurde geschlossen. Zehn Jahre 
danach zog das Unternehmen um und 
befindet sich seitdem im „Rheingold-
Haus“ in der Langen Straße.
Irmgards Sohn Wolfgang wuchs im Ge-
schäft auf. Er studierte Jura und stieg in 
den 1970er Jahren ins Unternehmen ein. 
Ute Wagner kümmert sich seit 1982 um 
die Belange des Einzelhandelsgeschäftes. 
Man merkt ihr die Freue im Umgang mit 
den Kunden:innen und der Ware an. 
„Auch während des Lockdowns war ich 
täglich im Geschäft und für meine Kund-
schaft erreichbar – sei es telefonisch oder 
an der Ladentür“, schmunzelt sie.

Ute Wagner steckt viel Herzblut ins Unter-
nehmen

Die VELOSIT GmbH & Co. KG expan-
diert weiter. Anfang Juli wurden eine 
neue Lagerhalle sowie das damit verbun-
dene Bürogebäude am Stammsitz im 
 Industriepark Lippe eingeweiht. Für die 
Erweiterung hat das Unternehmen ein 
angrenzendes Grundstück mit einer Flä-
che von 3.500 Quadratmetern erworben 
und rund 1,4 Millionen Euro investiert. 
Die fertiggestellte Halle mit einer Fläche 
von 1.300 Quadratmetern soll vor allem 
als Lager genutzt werden. 1.000 Paletten 
finden dort Platz, es gibt zwei Laderam-
pen für Lkw und Seecontainer. Auch die 
Verwaltung ist in die neue Halle umgezo-
gen. Bei Bedarf kann der Bürotrakt noch 
um eine Etage aufgestockt werden. Ge-
schäftsführer Dr. Jens Hofele freut sich 
nicht nur über mehr Platz, sondern auch 
über die klareren Betriebsstrukturen. 
„Wir können die Produktion jetzt kom-
plett in unsere erste Halle plus Anbau 
 organisieren und haben sogar noch Luft 
für neue Kapazitäten.“ Er will auch noch 
ein zweites Labor aufbauen und die 

VELOSIT GmbH & Co. KG, Horn-Bad Meinberg

1,4 Millionen investiert
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Sozial räume großzügiger gestalten. Mit 
19 Mitarbeiter:innen und einem Aus-
zubildenden ist die Firma im Bereich 
Bauchemie tätig. Produkte wie schnell 
bindende Mörtel-, Abdichtungs- und 

Spachtelmasse werden zu 75 Prozent im 
Ausland vertrieben. China ist dabei der 
größte Exportmarkt für VELOSIT. Die 
Rohstoffe für die Produktion werden 
hauptsächlich aus Europa bezogen.

Grund zum Feiern: Sabine und Dr. Jens Hofele (2.v.li.) weihen die neue Halle ein. Michael Maaß 
(li.) und Marc Tönsmann (2.v.r.) von Maaß Industriebau sowie Bürgermeister Dieter Krüger sind 
mit von der Partie
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Umweltbildung wird am Rolfschen Hof 
in Berlebeck großgeschrieben. Zur Un-
terstützung der Lehrkräfte hat die Spar-
kasse Paderborn-Detmold drei Tablets 
gespendet.
Viele hundert Kinder und Jugendliche 
nutzen die Angebote des NABU-Bil-
dungszentrums in jedem Jahr. Hier 
 lernen sie viel über die Natur und die 
Umwelt – und zwar direkt vor ihrer 
Haustür. Genau dafür eignet sich der 
Rolfsche Hof ganz besonders. Inmitten 
grüner Wiesen und hoch über Berlebeck 
gelegen erleben die Kinder hier ganz 
 besondere Stunden.
Zur Bestimmung der heimischen Tier- 
und Pflanzenwelt können die Umwelt-
pädagogen vor Ort nun Tablets einsetzen. 
Diese Tablets sind mit unterschiedlichen 
Apps ausgestattet, sodass sie auf schwere 
Bücher verzichten können. „Wir können 
den Kindern mit Hilfe der Tablets nun 
ganz schnell passende Bilder und Videos 
zeigen, wenn wir hier im Wald und in der 
Umgebung etwas Spannendes entde-
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Sparkasse Paderborn-Detmold

Neue Tablets für die Umweltbildung

Kathrin Hiersemann, Susanne Haferbeck (Geschäftsführerin), Arnd Paas (Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse) (v.l.n.r.)

cken“, freut sich Susanne Haferbeck, 
 Geschäftsführerin des Rolfschen Hofes. 
Auch Arnd Paas, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Paderborn-Detmold ist 
ganz begeistert: „Mit der Anschaffung 
dieser Tablets wird besonders deutlich, 

wie gut die Themen Umweltbildung und 
Digitalisierung zusammenpassen. Wir 
freuen uns sehr, wenn wir die Umwelt-
pädagogen des NABU-Lippe e.V. für die 
wichtige Aufgabe und zum Wohle un-
serer Kinder unterstützen dürfen“. 

Die Ninkaplast GmbH hat seit Juni einen 
Transporter im Einsatz, der mit den 
Neuheiten der Ninka-Kollektion ausge-
stattet ist. So kann das Salzufler Unter-
nehmen seinen Kunden trotz der 
 Corona-Situation die Produkte live prä-
sentieren und eine „face-to-face-Bera-
tung“ durchführen. Auf der Tour werden 
Küchenhersteller und Vertriebspartner 
nicht nur in Deutschland, sondern bei-
spielsweise auch in Italien, Österreich 
und Frankreich besucht. Weitere Road-
shows sind für die Schweiz, Dänemark 
und Großbritannien geplant.
Ninka ist ein mittelständisches Famili-
enunternehmen in vierter Generation. 
300 Beschäftigte arbeiten für das kunst-
stoffverarbeitende Unternehmen.
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Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen

Produkt-Roadshow durch Europa

Vor Ort bei den Kunden: Ninka-Roadshow 
macht persönliche Beratung möglich

Wir sind stetig auf der Suche 
nach gebrauchten Nutzfahrzeugen.
Sie haben ein gebrauchtes Nutzfahrzeug in 
Ihrem Bestand und möchten es gern verkaufen?
Dann kontaktieren Sie uns!

AlphaPlast GmbH & Co. KG Westring 45 | 33818 Leopoldshöhe 
Telefon 05202 9245760 | E-Mail: info@alphaplast.de
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FIRMENJUBILÄEN

EINE URKUNDE FÜR SIE!
Wir möchten Sie feiern! Als Mitgliedsunter-
nehmen erhalten Sie auf Wunsch zu Ihrem 
Jubiläum eine IHK-Ehrenurkunde. 
Ausgestellt werden sie ab zehn Jahren. 
Alles, was Sie tun müssen, ist ein Anruf bei 
uns. Ab einem 25-jährigen Jubiläum gibt es 
einen Kurzhinweis in der IHK-Zeitschrift. 
Ganz exklusiv wird es ab einem 50-jährigen 
Jubiläum: Hier überreichen wir die Urkunde 
persönlich, sofern Sie dies wünschen. Dem 
Anlass entsprechend lassen wir die Urkunde 
rahmen und schreiben für Sie einen Firmen-
report. Kosten entstehen Ihnen selbstver-
ständlich nicht.

50 JAHRE

Reimann Bad + Küche GmbH
Bäder- und Küchenstudio
Detmold, seit dem 01.09.1971

25 JAHRE

Dieter Wipijewski
Einzelhandel mit elektrischen Haushalts-
geräten
Detmold, seit dem 01.09.1996

Monika Hagemeister
Einzelhandel mit Schreib- und Papierwaren, 
Schul- und Büroartikeln
Detmold, seit dem 03.09.1996

Eine Urkunde für Ihre Mitarbeitenden! 
Wie schnell doch die Zeit vergeht, merkt 
man nicht nur an sich oder am eigenen 
 Unternehmen, sondern auch an den Mitar-
beitenden, die schon lange mit dabei sind. 
Mit unserem Service können Sie ihnen 
für Ihre Leistungen ganz einfach „Danke“ 
sagen. 
Bereits ab dem „ersten“ Jubiläum ab 
10 Jahre schreiben wir Ihnen eine Urkunde, 
ab einer 25-jährigen Zugehörigkeit veröf-
fentlichen wir Namen und Unternehmen in 
der IHK-Zeitschrift. 
Die Urkunde bedrucken wir gerne mit Ihrem 
Logo. Die Kosten halten sich in Grenzen:  
12 Euro plus Porto.

50 JAHRE 

Wolfgang Stille, beschäftigt bei der Firma 
Fritz Strate GmbH & Co. KG Metallwaren-
fabrik, Kalletal, seit dem 03.08.1971

40 JAHRE

Karlheinz Kauk, beschäftigt bei der Firma 
ISRINGHAUSEN GmbH & Co. KG, Lemgo, seit 
dem 28.09.1981

Elke Leistikow, beschäftigt bei der Firma 
Jowat SE, Detmold, seit dem 01.09.1981

Sabine Mensenkamp, beschäftigt bei der 
 Firma W. Missing GmbH & Co. KG, Bad Salz-
uflen, seit dem 01.08.1981

Gabriele Pook, beschäftigt bei der Volksbank 
Ostlippe eG, Blomberg, seit dem 16.07.1981

Birgit Strunk, beschäftigt bei der Firma 
F. Hackländer GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
01.09.1981

Von der Volksbank Bad Salzuflen eG:

Thomas Lindheim, diplomierter Bankbetriebs-
wirt ADG, beschäftigt seit dem 01.08.1981
Jörg Begemann, genossenschaftlicher 
Bankbetriebswirt, beschäftigt seit dem 
01.08.1981

35 JAHRE

Kerstin Bathe, beschäftigt bei der Firma 
Jokisch GmbH Fabrik für Schmier- und 
Kühlmittel-Spezialitäten, Oerlinghausen, seit 
dem 20.01.1984

Mehmet Keles, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
23.09.1986

25 Jahre

Seyfettin Cakar, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
16.09.1996

Sandra Grüttemeier, Sachbearbeiterin 
Vertrieb, beschäftigt bei der Firma KIESOW 
OBERFLÄCHENCHEMIE GmbH & Co. KG, 
 Detmold, seit dem 01.08.1996

Stefan Hilmert, beschäftigt bei der Volksbank 
Ostlippe eG, seit dem 01.09.1996

Stefanie Krüger, Finanzbuchhaltung, beschäf-
tigt bei der Firma Zumtobel Holding GmbH, 
Lemgo, seit dem 01.08.1996

Thomas Sengenhoff, beschäftigt bei der 
Firma Jokisch GmbH Fabrik für Schmier- und 
Kühlmittel-Spezialitäten, Oerlinghausen, seit 
dem 01.03.1995

Viola Thiel, beschäftigt bei der Ecclesia 
Gruppe Vorsorgemanagement, seit dem 
01.07.1996

Von der Firma Phoenix Contact GmbH & Co. 
KG, Blomberg:

Klaus Lütkemeier, beschäftigt seit dem 
01.09.1996
Nathalie Sander, beschäftigt seit dem 
02.09.1996

Von der Volksbank Bad Salzuflen eG:

Torben Hoppenberg, Bankkaufmann, beschäf-
tigt seit dem 01.08.1996
Andreas Düe, Bankbetriebswirt, beschäftigt 
seit dem 01.08.1996
Angelika Hieronymus, Bankangestellte, 
 beschäftigt seit dem 11.03.1996
Christian Puls, genossenschaftlicher 
Bank betriebswirt, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Infos zu Firmen- und Arbeitsjubiläen
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47
paulsen@detmold.ihk.de

ARBEITSJUBILÄEN 

SCHLÜSSELFERTIG 
BAUEN

   

RRR Stahl- und Gewerbebau GmbH
Im Seelenkamp 15 • 32791 Lage
T 05232 979890 • F 05232 9798970
info@rrr-bau.de • www.rrr-bau.de

  Industrie- und Gewerbebau
  Verwaltung, Produktion und Lager
  eigene Stahlbauproduktion
  Stahlbetonskelettbau
  Brandschutzfachplanung

www.rrr-bau.de/referenzen



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 09 2021 REGIONAL | 7
Veranstaltungsort: EK Messezentrum  |  Elpke 109  |  33605 Bielefeld  | www.ek-servicegroup.de

Um Ihnen auch in Zeiten von Corona einen möglichst unbeschwerten Messebesuch zu ermöglichen, wird auch zu 

unserer Herbstmesse wieder unser bewährtes Hygiene- und Schutzkonzept zum Tragen kommen. Ihr Messebesuch 

ist daher nur nach vorheriger Anmeldung möglich! Bitte denken Sie daran, einen geeigneten Mund-Nasen-Schutz mit-

zubringen (FFP2 oder OP). Sollten Sie Ihre Maske vergessen, erhalten Sie am Messeeingang entsprechenden Ersatz. 

SAFETY
FIRST!

Neuheiten und Trends aus allen Sortimentsbereichen: GPK, Wohnaccessoires, 
Haushaltswaren, Elektroartikel, Leuchten, Babyausstattung, Spielwaren, PBS, 
Fashion u. v. m.

rund 200 Top-Marken vor Ort und online erleben

viele neue Aussteller mit tollen Produkten

Sonderpräsentation „Top-Artikel zu Top-Preisen“

starke Lager- und ZR-Angebote zu Top-Konditionen

Digitale Messe auf www.ek-messen.de mit den wichtigsten Highlights         
und Ordermöglichkeit von Lager- und ausgewählten ZR-Artikeln 

Digital Services: EK Marktplatz compravo.de, Business Intelligence, 
Online-Marketing u. v. m.

EK Shopkonzepte: Neues von electroplus, küchenplus und den 
EK Flächenkonzepten

nach Terminvereinbarung: Austausch mit Händlerkollegen, Ausstellern 
und dem EK Team per Online-Tool

Get-together im Außenbereich: 15. und 16.09.2021 ab 18:00 Uhr

Ihre Messe – Ihre Vorteile!

KOSTENFREIE TEILNAHME AUCH FÜR NICHT-EK-MITGLIEDER!

Jetzt anmelden auf

www.ek-messen.de
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STARKE TYPEN
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Jan Diekjobst, Jan’s Restaurant, Detmold

Mit einem Gruß  
aus der Küche
Text: Sandra LütteckenText: Sandra Lüttecken

Jan Diekjobst ist ein starker Typ. Einer mit einem Stern. Im März 2021 wird er 
vom Guide Michelin als Sterne-Koch ausgezeichnet. Die Auszeichnung kommt 
„völlig überraschend“ für ihn. Bei der Preisverleihung sitzt er mit seinem Papa 
Lutz im Büro und trinkt ein „Käffchen“. Als sein Name aufgerufen wird, können 
sie es nicht fassen: beide sind noch verhalten. „Vielleicht haben sie sich vertan“, 
übt sich Diekjobst in lippischer Bescheidenheit. Haben sie nicht, sein Handy 
„explodiert“ und unzählige Glückwünsche treffen ein. Nachdem der Guide  
Michelin eine Pressemitteilung herausgegeben hat, ist klar: „Jan’s Restaurant“ 
hat einen Stern bekommen und ist damit die einzige Gastronomie in Lippe mit 
dieser Auszeichnung.
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Ohne Leidenschaft geht gar nichts

HARTE ARBEIT
Was sich locker und leicht anhört, ist mit 
ganz viel Fleiß und Verzicht erarbeitet. 
An vielen Familienfeiern und Geburts-
tagen kann der 27jährige nicht teilneh-
men. Er hat aber ein klares Ziel vor Au-
gen: Aus dem Stern zieht er Motivation 
für die Zukunft. „Jetzt weiß ich, wofür ich 
mir die letzten 12 Jahre einen abgerackert 
habe. Mein Team und ich sind zu 100 
Prozent von dem überzeugt, was wir tun 
und lieben unsere Arbeit. Wenn ich etwas  
mache, dann mache ich es richtig. Ein 
Tag hat 24 Stunden und die brauche ich 
auch. Acht Stunden versuche ich zu 
schlafen.“

DER WEG ZUM STERN
Nach seiner Ausbildung im Lippischen 
Hof in Detmold geht es für den jungen 
Mann nach Hamburg und Portugal. Dort 
arbeitet er in zwei und drei Sterne-Häu-
sern. Alles Stationen, in denen er Erfah-
rung für die Selbständigkeit sammelt. Für 
ihn ist klar: „Wenn ich mich selbständig 
mache, dann nicht mit Burger und 
Pommes.“ Ihn treibt es wieder nach Det-
mold, eine schöne Stadt mit guter Kauf-
kraft. Seit 2019 hat er den Detmolder Hof 
gepachtet und bringt mit „Jan’s Restau-
rant“ frischen Wind nach Detmold. Das 
aus dem 16. Jahrhundert stammende 
Haus mitten in der Stadt besticht durch 
eine stilvolle und lebhafte Atmosphäre. 
Bei der Inneneinrichtung setzt Diekjobst 
auf regionale Hersteller: die Stühle kom-
men nicht aus Amsterdam oder Düssel-
dorf, sondern aus Lemgo. Gäste, die nahe 
der Küche sitzen, bekommen interessante 
Eindrücke von der Zubereitung der Spei-
sen. Und die kommen ambitioniert, 
durchdacht und mit einer frechen Leich-

GLOSSAR

Die Auswahl 
Die Stile verschiedener Köche 
unterscheiden sich deutlich, so 
wie vielleicht klassische Musik und 
Rock´n´Roll. 

Tischreservierung
In gehobenen Restaurants ist es 
schon fast ein Muss, vor Besuch zu 
reservieren. 

Kleidung
Bis auf wenige Ausnahmen ist das 
Publikum inzwischen rein optisch 
bunt gemischt. Kleiden Sie sich also 
einfach so, wie Sie sich wohlfühlen.

Portionsgrößen
Grundsätzlich können Sie davon 
ausgehen, dass à la carte Portionen 
deutlich größer sind als einzelne 
 Menügänge. Ein Menü ist in der 
Regel so konzipiert, dass ein durch-
schnittlicher Esser es auch bewälti-
gen kann. 

Preise
Während die Preise für Essen und 
Wein in der Regel transparent sind, 
sind es in vielen Restaurants die für 
das „Beiwerk“ nicht. Wenn Sie sich 
vor unliebsamen Überraschungen 
auf der Rechnung schützen wollen, 
fragen Sie bei der Bestellung nach.

Trinkgeld
Wie überall gilt hier die Faustregel: 
10 Prozent des normalen Rechnungs-
betrags. 

Quelle: „Restaurant Ranglisten“

tigkeit daher. Jan Diekjobst versteht sich 
auf eine moderne, kreative und zugäng-
liche Küche. Der „Detmolder Hof“ ist üb-
rigens nicht nur ein Restaurant, sondern 
auch ein Hotel mit geschmackvollen  
Gästezimmern.

KULINARISCHE WELTREISE
Das Team besteht aus 20 Mitarbeitenden 
– der Altersdurchschnitt ist unter 30. In 
diesem Jahr fangen drei Auszubildende 
neu bei ihm an. Nachwuchssorgen hat er 
nicht – im Gegensatz zu seinen lippischen 
Kollegen. Diekjobst versucht, jeden Tag 
zu kochen – schafft es aber nicht immer. 
„Ich habe einen guten Stellvertreter, der 
ist grandios und hält die Truppe bei 
 Laune.“ Der Lockdown hat auch ihm zu 
schaffen gemacht und macht es auch 
noch. Trotzdem ist er langfristig ausge-
bucht. Wer bei ihm essen möchte, muss 
lange im Voraus reservieren. Einen 
Grund kann er auch benennen: Wenn die 
Reisefreiheit momentan eingeschränkt 
ist, gehen die Gäste in seinen Menüs kuli-
narisch auf Weltreise. Die Zutaten dazu 
bekommt er auf dem Markt oder von re-
gionalen Produzenten. Das sei eine solide 
Basis für das leckere Essen auf dem Teller, 
so der Jungunternehmer. Für ihn ist jeder 
Gast gleich – egal, ob dieser ein Sechs-
gang-Menü verspeist oder á la carte. Sein 
Publikum setzt sich aus lippischen 
Stammgästen zusammen aber auch zum 
Beispiel aus Pärchen, die ihren Hoch-
zeits- oder Geburtstag feiern. Sein Motto: 
„Komm hier zu mir und hab eine gute 
Zeit – egal was du bist oder was du tust.“ 

Dem ist nichts mehr hinzuzufügen.

www.jandiekjobst.de
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Hier passt alles auf’s I-Tüpfelchen
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NEUES AUS DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE OWL

Möchten Sie gemeinsam mit der Hoch-
schule betriebliche Herausforderungen 
von der Betriebswirtschaft über tech-
nische Lösungen bis zur Organisa-
tion  anpacken? 

Die Transferstelle der Hochschule 
•  vermittelt Kontakte zu Fachleuten, 

Laboren und Instituten,
•  initiiert Kooperationsprojekte und
   berät zum Dualen Studium.

Kontakt
forschung@th-owl.de

DER DIREKTE DRAHT ZUR ZUSAMMENARBEIT 

   NETZWERK FÜR INNOVATIONEN AUF DER SCHIENE: LAND FÖRDERT RAILCAMPUS OWL

„Moderne Verkehrspolitik ist der beste 
Klimaschutz. Deswegen muss Deutsch-
land wieder Bahnland werden“, sagte 
Verkehrsminister Hendrik Wüst bei der 
Übergabe des Förderbescheides in Höhe 
von gut 700.000 Euro an den RailCam-
pus OWL. „Wir nutzen die Chancen der 
Digitalisierung und schaffen damit mehr 
Kapazität, mehr Zuverlässigkeit, höhere 
Effizienz und mehr Klimaschutz für bes-
sere, sichere und saubere Mobilität.“ 

„Deutschland muss wieder Bahnland werden“, NRW-Verkehrsminister Hendrik Wüst (3.v.r.)
übergibt den Förderbescheid über 700.000 Euro
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Auf dem RailCampus OWL werden neue 
Technologien für den Schienengüterver-
kehr entwickelt. Dazu gehören etwa die 
Automatisierung und Digitalisierung der 
Prozessabläufe und der Güterwagentech-
nologie. In neuen Studiengängen sollen 
Fach- und Führungskräfte für ein neues 
technologisches Zeitalter im Schienen-
verkehr ausgebildet werden.
Projektinitiatoren sind die Universität 
Bielefeld, die Fachhochschule Bielefeld, 

Zwei neue Professoren verstärken das 
Institut für Lebensmitteltechnologie 
ILT.NRW. Getränketechnologie- und 
Sensorik expertin Martina Sokolowsky 
und  Physiker und Datenspezialist Ulrich 
Odefey. 
Die Herausforderungen der Lebensmit-
teltechnologie in einem dynamischen 
Umfeld zwischen Rohstoffgewinnung, 
Lebensmittelindustrie und Verbraucher 
verlangen auch im Wissenschaftsbetrieb 
ständige Veränderung und Erneuerung. 
Das Institut freut sich über die Verstär-
kung des Teams. Die Lebensmitteltech-

VERSTÄRKUNG FÜR DAS INSTITUT FÜR LEBENSMITTELTECHNOLOGIE ILT.NRW

Das Institut für Lebensmitteltechnologie ILT.
NRW bekommt kompetente Verstärkung.  
v.l. Prof. Ulrich Odefey, Professorin Martina 
Sokolowsky und der neue Institutsleiter  
Prof. Jan Schneider
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nologin Martina Sokolowsky ist nach 
verschiedenen Stationen in Wissenschaft 
und Industrie unter anderem auch in 
den USA und Dänemark eine anerkannte 
Expertin auf dem Gebiet der Humansen-
sorik. Ulrich Odefey ist seit 2019 Pro-
fessor für Physik am Fachbereich Life 
Science Technologies der Technischen 
Hochschule Ostwestfalen-Lippe. Vor sei-
nem Engagement an der TH OWL war er 
sechs Jahre Teamleiter und Forschungs-
manager im Bereich Digitale Industrie 
bei der TWT GmbH Science & Innovation 
in Stuttgart. 

die Universität Paderborn und die Tech-
nische Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
(TH OWL). Seitens der Wirtschaft sind 
die Deutsche Bahn mit der DB System-
technik und DB Cargo sowie Harting und 
Wago beteiligt. Auch die Stadt Minden 
und der Kreis Minden-Lübbecke zählen 
zu den Projektpartnern. Die DB System-
technik stellt für den RailCampus OWL 
Teile des Geländes und der Gebäude in 
Minden zur Verfügung.
Professor Dr. Stefan Witte, Mitglied des 
Initiatorenkreises und Vizepräsident für 
Forschung und Transfer der TH OWL:  
„Im Zusammenspiel zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft entstehen auf 
dem  RailCampus OWL neue Kooperatio-
nen und ein einzigartiges Ökosystem 
für Innovationen im Schienenverkehr. 
Die künftigen Studierenden der Bache-
lor- und Masterstudiengänge sind in 
ein  ideales fachliches Umfeld einge-
bunden. Wir freuen uns sehr über die 
Unter stützung des Landes Nordrhein-
Westfalen – nun kann der Aufbau des 
RailCampus OWL mit voller Fahrt wei-
tergehen.“
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LIPPE/OWL  

Ab dem 13. September 2021 ist es wieder 
so weit, der Flughafen Paderborn-Lipp-
stadt bietet abermals Linienflüge zum 
internationalen Drehkreuz München an. 
Die vormals regelmäßig von der Lufthansa 
angebotene Verbindung musste auf Grund 
der Corona-Pandemie zunächst eingestellt 
werden. Umso erfreulicher ist es, dass das 
Unternehmen wieder die München-Linie 
aufgenommen hat. Im September startet 
Lufthansa vorbehaltlich der weiteren 
 Entwicklung im Rahmen der Pandemie 
montags bis freitags jeweils einmal von und 
nach Paderborn. Zudem gibt es am  Samstag 
und am Sonntag jeweils zwei Verbindun-

Flughafen Paderborn-Lippstadt

München-Linie wieder aufgenommen 

Lufthansa Jet
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gen von München zum heimischen 
 Airport. Ab dem 1. Oktober 2021 sollen 
weitere Verbindungen hinzukommen. 
Geflogen wird in bewährter Form mit einer 

CRJ 900 mit insgesamt 90 Sitzplätzen. 
Buchungen sind ab sofort möglich. 
Weitere Details entnehmen Sie der Home-
page www.airport-pad.com.

1.254 Personen haben im ersten Halbjahr 
dieses Jahres den Weg in die Selbstständig-
keit gewählt. Mit neuen Ideen, Konzepten 
und Innovationen beleben sie die Wirt-
schaft in Lippe und schaffen zusätzliche 
Arbeits- und Ausbildungsplätze. Die Zahl 
der Gewerbeanmeldungen ist im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum um 16,4 Prozent 
(NRW: 13,2 Prozent) gestiegen. 
In Lippe wird damit damit das Vorkrisen-
niveau übertroffen, denn im ersten Halb-
jahr 2019 waren 1.210 neue Unternehmen 
angemeldet worden. Die IHK hatte diesen 
Anstieg erwartet, nachdem im Vorjahr 
einige der Gründungsinteressierten ihre 
Ideen Corona bedingt zurückgestellt hat-
ten, die Zahl der Anfragen aber nicht rück-
läufig war. Fast jede zweite Gründung 
erfolgt im Nebenerwerb. Das bietet die 
Möglichkeit, den Markt zu testen und zu 
schauen, ob Interesse an der angebotenen 
Dienstleistung bzw. dem Sortiment besteht.

Gewerbeanmeldungen in Lippe

Der Gründungsmotor ist wieder angesprungen 

Elke Stinski
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Die meisten Gewerbeanmeldungen (347) 
erfolgten im Bereich „Handel“, dazu zählt 
auch der Online-Handel, der gerade in der 
Pandemiezeit einen großen Zulauf erfah-
ren hat. An zweiter Stelle folgten „wirt-
schaftliche Dienstleistungen“ (153), dazu 
zählen u. a. Hausmeisterdienste, Garten- 
und Landschaftsbau. Den mit gut einem 
Fünftel stärksten Rückgang (47 Anmel-
dungen) musste das Gastgewerbe hinneh-
men.

Die Zahl der Geschäftsaufgaben ging in 
Lippe um 1,3 Prozent zurück. Da „nur“ 
841 Unternehmen aufgaben, stieg die Zahl 
der Gewerbetreibenden in Lippe um 413. 
Für die IHK gehört die Beratung von Per-
sonen, die eine Gründung planen, zu einer 
ihrer Kernaufgaben. Ein Überblick über 
die vielfältigen Angebote der IHK und des 
Gründungsnetzwerkes Lippe zeigt die 
„IHK-Startbox“, die unter www.detmold.
ihk.de unter der Dok.-Nr. 4267370 zum 
Download bereitsteht. 

Ansprechpartner in der IHK: 
ELKE STINSKI 
Tel. 05231 7601-30, 
stinski@detmold.ihk.de 
oder 
FRANK LUMMA
Tel. 05231 7601-28, 
lumma@detmold.ihk.de.

Frank Lumma

WWW.HSF-HEINZ-SCHAPER.DE

GROSSE AUSWAHL
& HEISSE PREISE

Alverdisser Str. 26, Barntrup | Herforder Str. 93, Lemgo | Tel.: 05263 / 4562

Ältestes Leiternfachgeschäft in Lippe

seit 1952
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Gründungsreport NRW 2021

Weniger Gründungen, 
mehr Digitalisierung
Der dritte Gründungsreport der 16 IHKs 
in Nordrhein-Westfalen zeigt: Die Zahl 
der Gründungen ging 2020 massiv  
zurück. Das hat viel mit der Corona-Pan-
demie zu tun, die auch das Gründungsge-
schehen beeinträchtigt hat. Zugleich 
nutzten viele Gründer:innen die Gelegen-
heit, verstärkt zu digitalisieren und  
Geschäftsmodelle anzupassen. 
Die gute Nachricht: In NRW werden viele 
Unternehmen gegründet. Auch Corona 
hat Gründungswillige nicht daran gehin-
dert, den Sprung in die Selbstständigkeit 
zu wagen. NRW-weit entstanden 2020 gut 
50.000 Unternehmen der gewerblichen 
Wirtschaft. Die weniger gute Nachricht: 
Es werden trotzdem immer weniger. 2016 
gingen noch knapp 65.000 Unterneh-

mer:innen in NRW neu an den Start, 2019 
nur noch knapp 59.000. 2020 reduzierte 
sich die Zahl dann erheblich.
„Dieser jüngste, fast 15-prozentige Rück-
gang zieht sich durch nahezu alle  
Branchen und lässt sich vor allem durch 
die Corona-Pandemie erklären“, sagt  
Ralf Stoffels, Präsident von IHK NRW – 
Die Industrie- und Handelskammern in  
Nordrhein-Westfalen e. V. „Diese beein-
flusst seit März 2020 massiv das  
Wirtschaftsleben und macht mit ihren 
zahlreichen Herausforderungen und  
Einschränkungen natürlich auch vor den 
Gründer:innen nicht halt.“
Dies ist eines der vielen Ergebnisse aus der 
jüngsten Umfrage der 16 NRW-IHKs bei 
Nachwuchsunternehmer:innen, die 2020 

den Sprung in die Selbstständigkeit  
gewagt haben. Zusammengefasst sind sie 
im Gründungsreport NRW 2021, den die 
IHKs nun nach 2017 und 2019 zum  
dritten Mal vorgelegt haben. Über 500 
Gründer:innen beteiligten sich. Sie beant-
worteten 20 Fragen rund um das  
Gründungsgeschehen an sich sowie  
weitere zehn Fragen zu den Auswir-
kungen der Corona-Pandemie auf ihre 
Gründung.

CORONA: 
SCHNELLER, FLEXIBLER, DIGITALER
Wie die Sonderauswertung „Gründen in 
Corona-Zeiten“ des Gründungsreports 
NRW zeigt, hat die Pandemie das Grün-
dungsgeschehen deutlich beeinflusst. 
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Zwar gaben 63 Prozent der Befragten an, 
die Pandemie habe keinen Einfluss auf ihr 
Gründungsvorhaben gehabt. Diese Aus-
sage relativiert sich jedoch durch die  
weiteren Antworten. Zwei von fünf 
Gründer:innen nämlich haben ihre  
Geschäftsidee wegen Corona schneller 
umgesetzt als ursprünglich geplant,  
während die übrigen knapp 60 Prozent 
teils einige Monate länger benötigten als 
vorgesehen.
Viele Gründer:innen mussten zudem 
nicht nur zeitlich, sondern auch inhaltlich 
flexibel reagieren. 21,1 Prozent der  
Befragten sagten, dass die Corona-Situati-
on Anpassungen des Geschäftsmodells 
erforderlich gemacht hätte. Weitere 37,7 
Prozent sagten, dies sei zumindest zum 
Teil erforderlich gewesen. In der Gastro-
nomie und im Beherbergungsgewerbe 
trifft dies sogar auf insgesamt 93 Prozent 
der Befragten zu. 
Eine Anpassung sticht dabei hervor: Zwei 
von drei Gründer:innen haben mehr digi-
talisiert – die mit Abstand häufigste  
Nennung. Je rund ein Drittel entschied 
sich für andere oder zusätzliche Produkte 

oder Dienstleistungen sowie andere oder 
zusätzliche Vertriebswege.
Eine weitere Folge von Corona: Viele 
konnten ihre ursprünglichen Entwick-
lungs- und Umsatzziele nur teilweise oder 
nicht erreichen. Als größte Herausforde-
rungen nannten die Befragten eine  
geringere Auslastung oder Kundenfre-
quenz, fehlende Reisemöglichkeiten, 
Schließungen oder Teilschließungen  
sowie höhere Kosten.

ALLES TUN FÜR MEHR GRÜNDUNGEN
Den IHKs bereiten die zurückgehenden 
Gründungszahlen Sorgen. „Die NRW-
Politik sollte sich damit dringend ausein-
andersetzen“, fordert IHK-NRW- 
Präsident Ralf Stoffels. Aus dem aktuellen 
Gründungsreport leiten die NRW-IHKs 
einige klare Handlungsempfehlungen ab. 
So sollten nebenberufliche Gründungen 
stärker gefördert werden, denn sie bieten 
oft eine Chance zum Einstieg in die 
Selbstständigkeit, während viele vor einer 
Vollerwerbsgründung zögern. Stoffels: 
„In ihnen steckt ein sehr hohes Potenzial.“ 
Zudem müsse Wirtschaft zum Schulfach 

werden, um unternehmerisches Denken 
und Handeln schon früh zu verankern 
und positiv zu besetzen. Darüber regen 
die IHKs in NRW an, den Gründungs-
zuschuss an aktuelle Entwicklungen anzu-
passen und die Meistergründungsprämie 
für mehr Branchen zugänglich zu  
machen. „Gründungen sorgen für  
Innovationen“, betont Stoffels. „Alles, was 
hilft, dass wieder mehr Unternehmen  
gegründet werden, ist gut für den Wirt-
schaftsstandort NRW!“

LOTHAR SCHMITZ
freier Wirtschaftsjournalist, Bonn

Der Gründungsreport NRW 2021 
kann abgerufen werden unter: 

www.detmold.ihk.de 
(Dok.-Nr. 4542202)

Ansprechpartner in der IHK Lippe:
FRANK LUMMA
Tel: 05231 7601-28
lumma@detmold.ihk.de
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Zusammenarbeit Wirtschaft – Hochschule

Montage auf  
4.0 optimieren
Neue Mitarbeiter schneller anlernen,  
Fehler reduzieren und produktiver mon-
tieren? Klingt gut! Aber wie geht’s? Bei 
der HOMAG Kantentechnik in Lemgo ist 
man das Thema angegangen. Die Lösung: 
Ein Montageassistenzsystem, das beim 
Zusammenbau unterstützt und Daten mit 
dem ERP-System austauscht. Zusammen 
mit der Technischen Hochschule Ost-
westfalen-Lippe (TH OWL) und weiteren 
Partnern wurde daran getüftelt, wie die 
optimale Unterstützung durch ein solches 
System aussehen kann. Der Impuls kam 
von der TH OWL, wo sich Prof. Dr. Sven 
Hinrichsen mit Montageassistenzsyste-
men befasst. Auf der Suche nach einem 
betrieblichen Projektpartner für ein 
 Forschungsprojekt fand er… HOMAG 

Kantentechnik. Unternehmen und Hoch-
schule verbindet seit Jahren ein guter 
Draht, immer wieder findet man sich für 
gemeinsame Projekte. Die Lemgoer 
 entwickeln und produzieren Kanten-
anleimmaschinen. Diese bestehen aus 
verschiedenen Baugruppen mit vielen 
Einzelteilen und werden kundenindivi-
duell angepasst. Die Variantenvielfalt ist 
groß und entsprechend komplex ist die 
Montage.
Bei dem Projekt mit der TH sollten meh-
rere Fliegen mit einer Klappe geschlagen 
werden. Erstens: Fehler vermeiden beim 
Zusammenbau von Baugruppen. Das 
Problem betrifft vor allem neue Mitarbei-
ter, die die Arbeitsabläufe noch nicht  
verinnerlicht haben. Zweitens: umständ-

liche Papierberge vermeiden. Die fallen 
an, wenn – wie bisher – Auftragspapiere 
und Zeichnungen auf Papier ausgedruckt 
werden. Drittens: Die Arbeitsproduktivi-
tät verbessern. „Das neue System soll die 
Beschäftigten dadurch unterstützen, dass 
die richtigen Informationen für die Mon-
tage zur richtigen Zeit bereitgestellt wer-
den – digital natürlich“, fasst Ernst Voß, 
Werksleiter bei HOMAG Kantentechnik, 
das Ziel zusammen.
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HOMAG Kantentechnik produziert am 
Standort Lemgo mit ca. 250 Mitar-
beitern seit über 50 Jahren ein breites 
Spektrum von Kantenanleimmaschi-
nen. 
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AUSPROBIEREN, TÜFTELN, UMSETZEN
Die Projektpartner haben drei Jahre lang 
daran gearbeitet, das Montageassistenz-
system zu entwickeln und erfolgreich in 
der Praxis zu testen. In den nächsten  
Monaten sollen mehrere Montagearbeits-
plätze mit dem neuen System ausgestattet 
werden. Warum es so lange gedauert hat, 
erklärt Ernst Voß: „Wir haben viel Schweiß 
darauf verwendet, herauszufinden mit 
welcher Art der Darstellung des Montage-
assistenzsystems unsere Belegschaft am 
Arbeitsplatz am besten klar kommt und 
haben viel ausprobiert: Informationen 
wurden auf den Arbeitsplatz projiziert, 
per Datenbrille ausgegeben und auf 
 Tablets angezeigt. Am besten war die 
 Tablet-Lösung, da die Mitarbeiter mit 
 Tablets vertraut sind, diese nicht bei der 
Montage stören und günstig sind.“

HERAUSFORDERUNGEN OFFENSIV 
ANGEHEN
Ganz wichtig war auch, dass die Beleg-
schaft frühzeitig eingebunden wurde. 
„Dieses steigert eindeutig die Akzeptanz 
für das neue System. Alle waren motiviert, 
niemand fühlte sich kontrolliert“, ist Voß 
von der Herangehensweise überzeugt. Ein 
weiterer Erfolgsfaktor war der regelmäßi-
ge Austausch mit den Mitarbeitern der 
TH OWL. Diskutiert wurde vieles, etwa 

wie Behälter für die Montageteile am  
besten anzuordnen sind oder wie die  
optimale Greifbewegung aussieht. Klar, 
das kostet Zeit. Aber es entstehen gute 
Ideen! Technisch war das Projekt auch ein  
kleiner Kraftakt. Vor allem die Schnitt-
stelle zwischen Montageassistenzsystem 
und ERP-System war alles andere als  
trivial. „Die erforderlichen Daten für den  
Zusammenbau müssen ja direkt aus dem 
System kommen. Arbeitszeit, Auftrags-
status und eventuell auftretende Fehler  
sollen direkt bei der Montage erfasst  
werden, damit sofort reagiert werden 
kann“, erläutert Ralf Ellermeier, Leiter des 
Industrial Engineering bei HOMAG. Und 
natürlich lief dabei nicht alles glatt. Eine 
erste am Markt verfügbare Assistenzsys-
temsoftware, die getestet wurde, konnte 
nicht alle Erwartungen erfüllen. Daher 
musste eine neue Lösung her.

ZUSAMMEN NEUE IDEEN ENTWICKELN
Die zündende Idee kam dann im Projekt-
team: Eine Anwendung mittels Low-
Code-Programmierung selbst zu erstellen. 
Warum das so toll ist, erklärt Sven 
 Hinrichsen. „Es ist ungemein wichtig, dass 
Fachkräfte auch ohne große Program-
mierkenntnisse Anwendungen konfigu-
rieren können.“ Es gebe mehrere Soft-
ware-Lösungen am Markt, die diesen 
Vorteil bieten und damit hochgradig 
 praxistauglich sind. Die Low-Code Pro-
grammierung ist ein spannender neuer 
Trend: „Das dürfte angesichts des Man-
gels an IT-Fachkräften für viele Unterneh-
men in Lippe interessant sein“, denkt Hin-
richsen weiter. Auch deshalb freut er sich, 
dass das  Projekt zwischen TH OWL und 
HOMAG so umgesetzt werden konnte.

DIE WETTBEWERBSFÄHIGKEIT DURCH 
INNOVATIVE LÖSUNGEN STEIGERN 
Für das Unternehmen hat sich das Projekt 
unterm Strich ebenfalls gelohnt – was 
nicht nur daran liegt, dass Personal- und 
Sachausgaben im Rahmen des For-
schungsprojekts anteilig gefördert wur-
den. Das intelligente Montageassistenz-
system funktioniert grundsätzlich und 
führt zu weniger Fehlern sowie verbes-
serter Produktivität. Geplant ist u. a., das 
System im Bereich der Fertigung einzu-
setzen. „Während sonst ein Maschinenbe-
diener untätig auf den folgenden Bearbei-
tungsschritt der Maschine wartet, kann er 
jetzt die Wartezeit dazu nutzen, Kleinbau-
gruppen zu montieren.“, macht Ralf Eller-
meier deutlich. Außerdem seien bei der 
Arbeit an dem Projekt viele gute Ideen 
entstanden, die zu weiteren Kooperati-
onsprojekten mit der TH OWL in den Be-
reichen Low-Code-Programmierung und 
Künstlicher Intelligenz geführt haben.

Nähere Informationen gibt es bei der  
IHK Lippe, 
DR. MATTHIAS BÖTTCHER,  
Referent für Technologie-
transfer, unter Tel. 05231 
7601-82 oder per E-Mail an 
boettcher@detmold.ihk.de.

Sie haben eine tolle Idee und möchten 
F&E mit einer Hochschule oder For-
schungseinrichtung in OWL umsetzen? 
Dann hilft Ihnen die IHK weiter! In 
einem persönlichen Erstgespräch dis-
kutieren wir Ihre Ideen und Bedarfe, 
stellen passende Unterstützungsange-
bote vor und schauen, welche Förder-
programme infrage kommen.

Die TH OWL, gegründet 1971, gehört 
mit über 700 Beschäftigten zu den for-
schungsstärksten Fachhochschulen in 
Deutschland. Die Forschungsschwer-
punkte liegen in den Bereichen 
 Industrie 4.0 und Digitalisierung, Life 
 Sciences, Raum und Kultur sowie Um-
welt und Ressourcen.

Design - Bau - ServiceDesign 

  Gewerbeimmobilien

Systemmit

GOLDBECK   Niederlassung Bielefeld  
Ummelner Straße 4–6, 33649 Bielefeld
Tel. +49 521 9488-9488, bielefeld@goldbeck.de 

building excellence 
goldbeck.de
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IHK-Umfrage ausgewertet: 

Wirtschaft für Ausbau 
Erneuerbarer Energien
Die IHK hat Mitte Juli 2021 knapp 3.500 
lippische Unternehmen aller Branchen 
befragt, was aus ihrer Sicht entscheidend 
ist, um die Energiewende in Deutschland 
voranzutreiben und insbesondere, wie sie 
zum Ausbau von Windenergie an Land 
und von Freiflächen-Photovoltaik in 
 Lippe stehen. 334 Unternehmen haben 
sich an der Online-Umfrage beteiligt 
(Quote 9,6%).

KLARE MEHRHEIT FÜR AUSBAU
Neun von zehn lippischen Unternehmen 
unterstützen die Umstellung auf eine 
weitgehend erneuerbare Stromerzeugung 
in Deutschland. 49 Prozent der Unterneh-
men sagen „ja“ und 38 Prozent „eher ja“ 
zur Umstellung, nur 3 Prozent lehnen sie 
entschieden ab. Das gilt für alle Unterneh-
mensgrößen und Branchen. So ist die Zu-
stimmung in der Industrie mit 85 Prozent 
fast genauso hoch wie im Durchschnitt 
aller Branchen.
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Die Zustimmung für die Umstellung auf erneuerbare Stromerzeugung ist in allen Branchen sehr groß 
(n=334)
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HÖCHSTE PRIORITÄT: 
SICHERE STROMVERSORGUNG
Fragt man die Unternehmen, welche  
Priorität ein günstiger Strompreis, klima-
freundlicher Strom oder Versorgungssi-
cherheit bei der Stromversorgung haben, 
ist für die deutliche Mehrheit (90 Prozent 
der Nennungen) entscheidend, dass der 
Strom zu jeder Tages- und Nachtzeit  
verfügbar ist. Da bei dieser Frage Mehr-
fachnennungen mit gleicher Priorität 
möglich waren, landen klimafreundlicher 
Strom mit 66 Prozent auf Platz zwei und 
ein günstiger Strompreis mit 43 Prozent 
auf Platz drei. Für die Industrie ist der 
Preis wichtiger als Klimafreundlichkeit.

BLICK AUF DEUTSCHLAND: AUSBAU IN 
VIELEN BEREICHEN ERFORDERLICH
Die Umstellung auf eine klimafreundliche 
und sichere Stromerzeugung erfordert in 
Deutschland einen breiten Ausbau der für 
die Energiewende erforderlichen Infra-
struktur. Mit Werten von deutlich über 90 
Prozent stoßen der Ausbau des Strom-
netzes und der Gebäude-Photovoltaik  
sowie von Anlagen zur Speicherung und 
Sektorenkopplung auf fast einhellige  
Zustimmung in der lippischen Wirtschaft. 
Durch den Kohle- und Atomenergieaus-
stieg werden in Deutschland in den  
nächsten Jahren Grundlastkapazitäten 
wegbrechen. Als Ausgleich sollten nach 
Ansicht von drei Vierteln der lippischen 
Unternehmen zumindest übergangsweise 
neue flexible Gaskraftwerke und  
Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen gebaut 
werden. Ähnlich groß ist die Zustimmung 
für den Ausbau der Windenergie auf See.

Etwas knapper sind die Mehrheiten für 
den Ausbau der Windenergie (63 Prozent  
Zustimmung) und der Freiflächen-Photo-
voltaik (58 Prozent Zustimmung).

MEHR ERNEUERBARE 
AUCH IN LIPPE
Der Mehrheit der Unternehmen ist klar, 
dass die künftige regenerative Stromer-
zeugung nicht nur durch den Ausbau der 
„unkritischen“ Photovoltaik auf und an 
Gebäuden gesichert werden kann. Der 
Ausbau der stärker in der Kritik stehen-
den Windenergie an Land muss für zwei 
Drittel der Unternehmen auch vor der  
eigenen Haustür erfolgen. Für mehr  
Freiflächen-Photovoltaik in Lippe sind  
60 Prozent der Unternehmen.
Die „Befürworter“ und „Gegner“ konnten 
danach verschiedene Maßnahmen bewer-
ten, die ihrem Willen dienlich sein 

Einschätzung zum Ausbau verschiedener Energietechnologien in Deutschland  
(absolute Werte, n=290 bis 323, Antworten „keine Angabe“ nicht berücksichtigt)

Einschätzung zu notwendigen Maßnahmen (n=318, davon 105 Rückmeldungen zu einschränkenden und 213 Rückmeldungen zu stärkenden Maßnahmen)
Die kräftig gefärbten Balken geben die Differenz zwischen Zustimmung und Ablehnung wieder.

Alle Ergebnisse und Grafiken
www.detmold.ihk.de 

(Nr. 5227582)

könnten. Das Ergebnis: Um den Ausbau 
insgesamt zu fördern, sollten nach  
Einschätzung der meisten Unternehmen 
vor allem die Genehmigungsverfahren 
vereinfacht und beschleunigt werden (78 
Prozent Zustimmung). Für den Ausbau 
der Windenergie sollten das Repowering 
erleichtert werden (85 Prozent Zustim-
mung) und die Kommunen in Lippe für 
neue Anlagen ausreichend konfliktarme 
Gebiete ausweisen (72 Prozent Zustim-
mung). 
Knappere Mehrheiten gab es z. B. für  
weniger restriktive Abstandsregelungen 
zur Wohnbebauung oder den Ausbau der 
Windenergie auf klimageschädigten  
Flächen im Wald.



Digitalisierung und Nachhaltigkeit: 
Innovationsmotoren für OWL vom 
26. August bis 8. Dezember 2021

Veränderungen durch die Corona-Pandemie, 
digitale Transformation und Klimaschutz: 
Die Herausforderungen für die Wirtschaft in 
OstWestfalenLippe sind groß. Doch welche 
Chancen liegen in diesen Veränderungen? Wie 
können wir die digitale und ökologische Trans-
formation in Einklang bringen und die Wett-
bewerbsfähigkeit der Unternehmen stärken?

Informationen zu Digitalisierung, Nachhaltig-
keit und Innovation geben die 38 Veranstal-
tungen, Workshops und Messen der solutions 
OWL.

Das Programm wird in diesem Jahr von 23 
solutions-Partnerorganisationen umgesetzt. 
(Weitere Informationen unter www.solutions-
owl.de).

Im Folgenden finden Sie die Veranstaltungen 
mit Beteiligung der IHK Lippe. Anmeldung 
auch online unter: www.detmold.ihk.de

Unternehmenszirkel –  Ökobilanzen 
in der Praxis

23. September 2021, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort:   Windmöller GmbH,  
Nord-West-Ring 13, 32832 Augustdorf

 
In unserer Reihe „Ökobilanz – Basis für 
nachhaltige und zirkuläre Produkte und 
Dienstleistungen?“ informieren wir grund-
legend über Inhalte, Möglichkeiten und 
Grenzen der Ökobilanzierung. Die Veranstal-
tung richtet sich an Entscheider, Qualitäts-
beauftragte, Produktentwickler und Interes-
sierte aus Unternehmen, Wissenschaft und 
Forschung. 
Anmeldung: 
Ulrike Künnemann
InnoZent OWL e.V.
Tel. 05251 2055915
uKuennemann@innozentowl.de

15. Fachtagung Virtual Prototyping 
& Simulation in der Praxis

16. September 2021, 12:30 bis 21:00 Uhr

Ort:   Forschungs- und Innovations zentrum 
ZM2, Zukunftsmeile 2,  
33102 Paderborn oder online

Das Engineering erlebt derzeit an zahlrei-
chen Stellen einen starken Wandel getrieben 
durch neue Produkt- und Servicekonzepte 
wie „Smart Connected Products“. Das sind 
Systeme, die durch ihre permanente Konnek-
tivität mit dem Internet gänzlich neue Pro-
duktfunktionen ermöglichen. Ferner wird der 
Wandel durch die Digitalisierung getrieben. 

Anmeldung: 
OWL ViProSim
Tel. 05251 5465340
sekretariat@owl-viprosim.de

Barcamp –  
Arbeit-Mensch-Wirtschaft. 
 
08. Oktober 2021, 9:00 bis 14:00 Uhr

Ort:   IHK Ostwestfalen zu Bielefeld 
Elsa-Brandström-Str. 1–3,  
33602 Bielefeld

Barcamp – was ist das? Es gibt keine festste-
hende Agenda/Referenten; jeder Teilnehmer 
kann etwas vorstellen oder eine Diskussions-
runde eröffnen; wenn die Runde möchte, 
können Inhalte im Plenum vorgestellt 
werden… Bring Dich mit ein – nutze die 
Bühne! Themenoffen unter den Schlagworten 
Arbeit-Mensch-Wirtschaft.Digital. 

Anmeldung: 
Benjamin Schattenberg
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld
Tel. 0521 554223
b.schattenberg@ostwestfalen.ihk.de

www.solutions-owl.de Informationen und Programm unter www.detmold.ihk.de (Veranstaltungen)

Foto: © OWL ViProSim e. V.

Foto: ©pexels-fauxels-3183170

Foto: © IHK Ostwestfalen

Daten erheben, Daten auswerten, 
Produktion optimieren

11. Oktober 2021, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort:   IHK Lippe zu Detmold,  
Leonardo-da-Vinci-Weg 2,  
32760 Detmold

Daten sind das Gold des 21. Jahrhunderts 
– doch wie komme ich an die Daten meiner 
bestehenden Maschinen und Anlagen? Wie 
kann ich alte Maschinen fit machen für die 
Industrie 4.0? Wie müssen Daten aufbereitet 
sein, damit daraus sinnvolle Informationen 
generiert werden können? Und wie kann 
ich dadurch meine Produktionsprozesse 
optimieren?
Anmeldung: 
Dr. Matthias Böttcher 
IHK Lippe zu Detmold
Tel. 05231 7601-82 
boettcher@detmold.ihk.de
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Der Status Quo der Künstlichen 
Intelligenz – Nutzen und Erwar-
tungen im praktischen Einsatz
14. Oktober 2021, 17:00 bis 19:00 Uhr

Ort:   Centrum Industrial IT (CIIT)  
Campusallee 6, 32657 Lemgo

Methoden der Künstlichen Intelligenz sind 
gekommen, um zu bleiben. KI verspricht 
unter anderem autonom fahrende Autos, 
medizinische Diagnoseassistenten, eine 
Grenzverschiebung in der Produktentwick-
lung oder sogar künstlerische Tätigkeiten. 
Wird der aktuelle Status quo der KI diesen 
Versprechungen gerecht? Was verbirgt sich 
derzeit hinter KI und welches Nutzungspo-
tential können wir derzeit ausschöpfen? 
Anmeldung: 
Christoph-Alexander Holst
Technische Hochschule OWL
Tel. 05261 7025592
christoph-alexander.holst@th-owl.de

Foto: ©Gerd Altmann auf Pixabay



Die Zukunft der intelligenten 
Lebensmittelfabrik 

9. November 2021, 18:00 bis 19:00 Uhr

Ort:   Centrum Industrial IT (CIIT)  
Campusallee 6, 32657 Lemgo

 
Die Digitalisierung und Industrie 4.0 halten 
immer mehr Einzug in die verschiedensten 
wirtschaftlichen Branchen und Sektoren. So 
macht sie auch vor der Lebensmittelindustrie 
keinen Halt. Doch wie könnte in Zukunft 
eine intelligente Fabrik in der Lebensmittel-
industrie aussehen? Und welche Möglichkei-
ten verspricht dabei die Datenintelligenz? 

Anmeldung: 
Prof. Dr. Helene Dörksen
Technische Hochschule OWL 
Tel. 05261 7025266
helene.doerksen@th-owl.de

Foto: © inIT/TH OWL

Workshop: 
Der Digitale Produktpass 

17. November 2021, 14:00 bis 17:00 Uhr

Ort:   IHK Ostwestfalen zu Bielefeld,  
Elsa-Brandström-Str. 1–3,  
33602 Bielefeld

Der digitale Produktpass soll als wesentlicher 
Treiber die Circular Economy voranbringen. 
Der Pass entspricht einem digitalen Zwilling 
und ist ein Datensatz, der Informationen zu 
den Komponenten, Materialien und che-
mischen Substanzen, aber auch zu Repa-
rierbarkeit, Ersatzteilen oder fachgerechter 
Entsorgung für ein Produkt zusammenfasst.  

Anmeldung: 
Ulrike Künnemann
InnoZent OWL e.V.
Tel. 05251 2055915
ukuennemann@innozentowl.de
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KI der Dinge – Cognitive Edge 
Computing
 
10. November 2021, 13:00 bis 16:00 Uhr
Ort:   Universität Bielefeld, CITEC-

Forschungsbau,Inspiration 1, 
33619 Bielefeld

Künstliche Intelligenz (KI) spielt in vielen 
Bereichen unserer Lebenswelt eine wichtige 
Rolle. Derzeit ist ein Wandel der Infrastruk-
tur für KI-Anwendungen zu beobachten: von 
zentralisierten Lösungen in leistungsstarken 
Datenservern hin zu KI in Endgeräten. In der 
Veranstaltung werden Chancen, Herausforde-
rungen und Lösungen im Bereich Cognitive 
Edge Computing diskutiert. 

Anmeldung: 
Dr. Matthias Böttcher
IHK Lippe zu Detmold
Tel. 05231 760182
boettcher@detmold.ihk.de
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SCRUM in der Industrie: 
Einfach erfolgreicher
 
25. November 2021, 9:00 bis 13:00 Uhr
Ort:   IHK Lippe zu Detmold 

Leonardo-da-Vinci-Weg 2,  
32760 Detmold

Sie wollen agiles Projektmanagement verste-
hen, Ihr Wissen über SCRUM vertiefen, agile 
Elemente in Ihr Unternehmen oder Ihren 
Arbeitsalltag integrieren? Dann sind Sie in 
diesem Workshop richtig! Lernen Sie die 
Grundlagen des SCRUM-Regelwerks kennen 
und setzen Sie das neue Wissen in vielen 
praktischen Übungen spielerisch um.

Anmeldung: 
Dr. Matthias Böttcher
IHK Lippe zu Detmold
Tel. 05231 760182
boettcher@detmold.ihk.de
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Gemeinsam forschen und  
entwickeln in OWL 

26. November 2021, 9:00 bis 13:00 Uhr

Ort:   IHK Lippe zu Detmold 
Leonardo-da-Vinci-Weg 2,  
32760 Detmold

Wie können mittelständische Unternehmen 
ihre Innovationskraft steigern? Eine Lösung: 
Nutzen Sie die regionalen Kompetenzen und 
arbeiten Sie mit den Hochschulen und For-
schungseinrichtungen in Ostwestfalen-Lippe 
zusammen. Bei dieser Veranstaltung erfahren 
Sie in kurzen Pitches, an welchen Themen 
die Expert:innen aktuell forschen. 

Anmeldung: 
Dr. Matthias Böttcher
IHK Lippe zu Detmold
Tel. 05231 760182
boettcher@detmold.ihk.de
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Roboter mit Fingerspitzenge-
fühl – Innovationen für flexible 
 Automatisierung
3. Dezember 2021, 10:00 bis 13:00 Uhr
Ort:  CITEC Gebäude, Universität Bielefeld 
 Inspiration 1 
 33619 Bielefeld

Lernfähige Roboter mit Fingerspitzengefühl 
für die flexible Automatisierung? Montieren, 
Prüfen und Verpacken von komplexen Bau-
teilen mit elastischen Eigenschaften ohne 
aufwändige Programmierung? Durch tech-
nische Fortschritte lassen sich mittlerweile 
viele Anwendungsfälle mit vergleichbaren 
Fragestellungen umsetzen.

Anmeldung: 
Benjamin Schattenberg
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld
Tel. 0521-554223
b.schattenberg@ostwestfalen.ihk.de
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Ihre Geschäftspartner im Internet

ANZEIGENPREISE
1-sp./15 mm hoch, 25,- r (Ortspreis), 30,- r (Grundpreis)
1-sp./30 mm hoch, 46,- r (Ortspreis), 54,- r (Grundpreis)

Infos unter Tel. 0 5231/911-195,Bestellungen an aschwarzer@lmh-giesdorf.de

Gebäudereinigung

Hausverwaltung

Tel. 05261-778660, Mobil 0160-99620024
info@hausverwaltungen-lippe.de
www.diekmeier-immobilien.de

Bürobedarf

Bei uns übernachten
Ihre Gäste aus
Handel und Industrie!

Telefon 05234 /209 -0
oder
www.hotel-baerenstein.de

Hotel

Beschriftungen Digitaldruck in XXL

Ihre Unübersehbarkeitsmacher
www.ellmer.de

Digitaldruck

Erneuerbare Energien

Filme/Fotos

Akkutechnik

EMG
Elektromobile
GmbH&Co. KG
Beerenstraße 5

33803 Steinhagen
Telefon: 05204-87190-0
www.emg-elektromobile.com

Akkuprogramm
100%wartungsfrei – AGM&GEL
INDUSTRIE & GEWERBE

Dienstleistungen
Das st i l le Örtchen zum Mieten

Toiletten und Toilettenwagen für
Ihre Baustelle und Veranstaltung

Am Sportplatz 5 – 33813 Oerlinghausen
www.bosse-wc.de – 0800/9226773 – info@bosse-wc.de

19813601_800521.$Archiv.19813601_800521.1.archiv.pdf
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Ihre Geschäftspartner im Internet

Online-Shop

Immobilien

Hausverwaltung

Lange Str. 19
Bad Salzuflen
Tel. 05222/9449080

www.pottharst.de

ANZEIGENPREISE
1-sp./15 mm hoch,  25,- r (Ortspreis), 30,- r (Grundpreis) 
1-sp./30 mm hoch,  46,- r (Ortspreis), 54,- r (Grundpreis)

Infos unter Tel. 0 52 31/9 11-1 95, Bestellungen an aschwarzer@lmh-giesdorf.de

Sicherheit
Backup? Aber sicher!

Jetzt informieren:

Wir schützen Sie vor teurem Datenverlust.

�� www.einsnulleins.de05231 / 45898600

Ihr IT-Spezialist für den Mittelstand
Kompetenz und Qualität mit
Zufriedenheitsgarantie.

�� www.einsnulleins.de05231 / 45898600

IT-Dienstleistungen

IHK_56x30mm_1218_Detmold.indd   1 10.12.2018   13:57:44

www.amm-lemgo.de

Grafik | Fotostudio | Online | SEO

werbeagentur21.de

Web.
Print.
Social Media.

WWW . K U P F E R R A U S C H . D E

Technischer HandelTechnischer Handel

WerbetechnikInternet/Werbung

WEBSITES
WEBSHOPS
WEBENTWICKLUNG
WEBMARKETING

WWW.CREATIVE-FEAT.COM

High Involvement Marketing
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Auf die Plätze, fertig, los!
Fit für die Karriere: IHK-Lehrgänge und Seminare

AUSSENWIRTSCHAFT
Tagesseminare

NEU – Incoterms® 2020 – Regeln richtig anwenden – Live-Online-Training 22.09.2021 140,- EUR

Dual-Use-Prüfungen und Genehmigungen – Live-Online-Training 24.09.2021 140,- EUR

NEU – Zollwissen für Einkäufer:innen – Live-Online-Training 30.09.2021 140,- EUR

Einreihung von Waren in den Zolltarif – Live-Online-Training 06.10.2021 140,- EUR

Zolltechnische Abwicklung von Importgeschäften – Live-Online-Training 07.10.2021 140,- EUR

NEU – Einführung in die Exportkontrolle – Live-Online-Training 26.10.2021 240,- EUR

Grundlagen Warenursprung und Präferenzen 05.10.2021 260,- EUR

Exportpraxis kompakt 26. + 27.10.2021 520,00 EUR zzgl. 
Seminarunterlage

Umsatzsteuer bei grenzüberschreitenden Lieferungen 25.10.2021 260,- EUR zzgl. 
Seminarunterlage

Verfahrenscodierung in der Ausfuhranmeldung 27.09.2021 165,- EUR

Internetrecherche als Hilfsmittel zur Exportkontrolle 27.09.2021 165,- EUR

BETRIEBSWIRTSCHAFT, FINANZ- UND RECHNUNGSWESEN
Zertifikatslehrgang

Fachkraft für Controlling (IHK) – Live-Online-Training 19.10.2021 – 
22.02.2022

1.249,50,- EUR

Lehrgänge

Update Bilanzbuchhalter:innen 22.09. – 09.12.2021 92,- EUR (für 
3 Termine in 2021)

Geprüfte:r Wirtschaftsfachwirt:in 11.11.2021 – 
14.12.2023

3.390,- EUR

NEU – Geprüfte:r Wirtschaftsfachwirt:in – intensiv – Live-Online-Training 04.10.2021 – 
16.11.2022

2.700,- EUR

DIGITALISIERUNG
Zertifikatslehrgang

NEU – Digital-Transformation-Coach (IHK) – Live-Online-Training 24.09. – 18.12.2021 1.490,- EUR 

IMMOBILIEN
Tagesseminare

Weiterbildung für Immobilienmakler:innen – Live-Online-Training 20.09. – 06.10.2021 980,- EUR

Weiterbildung für Immobilienmakler:innen – Live-Online-Training 06.12. – 13.12.2021 980,- EUR

Weiterbildung für Immobilienverwalter:innen – Live-Online-Training 22.11. – 30.11.2021 980,- EUR

Die sichere Betriebskostenabrechnung – Live-Online-Training 04.10.2021 250,- EUR

Die Termine sind 
fest eingeplant. 

Die Durchführung ist 
abhängig von der 

 aktuellen Situation.
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KOMMUNIKATION, ORGANISATION UND FÜHRUNG
Tagesseminare

Selbstmanagement für effektive Veränderung 22.09.2021 260,- EUR

Organisation am Arbeitsplatz 15.10.2021 260,- EUR

Wirksam Mitarbeitergespräche führen 30.09.2021 260,- EUR

Neue Impulse für den Führungsalltag – Auffrischung und Anregungen für  
erfahrene Führungskräfte

06.10.2021 260,- EUR

Agiles Projektmanagement aus der Praxis 04.10.2021 280,- EUR

Zertifikatslehrgänge 

GmbH-Geschäftsführung (IHK) – Live-Online-Training 21.10. – 09.12.2021 1.249,50 EUR

NEU – Teamleiter:in (IHK) 08. – 27.11.2021 1.390,- EUR

Qualitätsmanager:in (IHK) 27.09. – 08.10.2021 1.290,- EUR

Interne:r QM-Auditor:in (IHK) 08. – 12.11.2021 890,- EUR

NEU – Projektleiter:in (IHK) 25.09. – 11.12.2021 1.200,- EUR

VERTRIEB, MARKETING UND EINKAUF 
Zertifikatslehrgänge

Online-Marketing-Manager:in (IHK) – Live-Online-Training 07.10.2021 – 
03.03.2022

1.963,50 EUR

NEU – Vertriebs-Innovations-Manager:in (IHK) – Blended learning 19.11. – 29.01.2021 1.790,- EUR

PERSONAL
Zertifikatslehrgang

Fachkraft für Personalwesen (IHK) – Modul 1: Rechtliche Grundlagen 22.09. – 22.11.2021 420,- EUR

Lehrgänge

Ausbilder:in nach AEVO in Teilzeit 05.11.2021 – 
22.01.2022

650,- EUR

Ausbilder:in nach AEVO – Intensivlehrgang 08. – 13.11.2021 590,- EUR 

RECHT, STEUERN UND DATENSCHUTZ 
Tagesseminare

Reisekosten – Bewirtung – Dienstwagen 28.10.2021 260,- EUR

Workshop Datenschutz: Personalmanagement 28.09.2021 165,- EUR

Workshop Datenschutz: Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten (VVT) 28.09.2021 165,- EUR

TECHNIK 
Lehrgang

Geprüfte:r Industriemeister:in – Fachrichtung Kunststoff und Kautschuk 05.11.2021 – 
20.11.2024

5.250,- EUR zzgl. 
Ausbilderlehrgang

AZUBIS
Tagesseminar

Business-Etikette für Azubis: Umgangsformen in Ausbildung und Beruf 29.10.2021 260,- EUR

Prüfungslehrgänge zzgl. Lernmittel und ggf. Prüfungsgebühr

Nähere Informationen erhalten Sie bei ANDRÉ REINISCH, Tel. (05231) 7601-35, E-Mail: reinisch@detmold.ihk.de.  
Informieren Sie sich auch über finanzielle Förderungen wie Bildungsprämie, Bildungsscheck NRW oder Aufstiegsfortbildungsförderung!
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch andere Weiterbildungsanbieter Vorbereitungslehrgänge auf IHK-Prüfungen anbieten. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie z. B. unter https://wis.ihk.de
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SEMINARTERMINE

Zertifikatslehrgang
FACHKRAFT FÜR PERSONALWESEN (IHK) 
MODUL 1 RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Das Arbeitsrecht setzt sich aus 
einer Vielzahl von rechtlichen 
Regelungen in unterschiedlichen 
Gesetzen zusammen. Darüber 
hinaus hat die Rechtsprechung 
einen erheblichen Einfluss auf 
das Arbeitsrecht erhalten. Die 
grundlegenden Bestimmungen, 
die für das Arbeitsverhältnis 
gelten, werden in Modul 1 dieser 
Reihe behandelt.

Termin:  22.09. – 22.11.2021, Mo. + Mi. 18:00 – 21:15 Uhr

Kosten: 420,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©SimonLukas

NEU – Zertifikatslehrgang
PROJEKTLEITER:IN (IHK)
 

Unternehmerische Aktivitäten 
finden heute in immer komplexer 
werdenden Umfeldbedingungen 
statt. Innovative und komplexe 
Problemstellungen werden daher 
in den Unternehmen zunehmend 
fach- und abteilungsübergreifend 
gelöst. Projektmanagement ist 
dafür eine unverzichtbare Metho-
de, die Aufgaben in Projektteams 
horizontal und vertikal zur Hierar-
chie zu lösen. Das Projektmanagement plant, überwacht und steuert 
die Prozesse systematisch. Hierdurch werden Unternehmen aller 
Größen und Branchen schneller, flexibler und leistungsfähiger und 
können so den ständig neuen Herausforderungen gerecht werden.

Termin: 25.09. – 11.12.2021, Sa. 08:30 – 15:15 Uhr

Kosten: 1.200,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©NicoElNino- 

Lehrgang
GEPRÜFTE:R INDUSTRIEMEISTER:IN 
FACHRICHTUNG KUNSTSTOFF/KAUTSCHUK

Ziel des Lehrganges ist die Quali-
fikation eines Industriemeisters, 
der im Betrieb als Führungskraft 
Produktionsabläufe überwachen 
und Arbeitsabläufe einschließlich 
des Einsatzes von Material und 
Betriebsmitteln planen kann. 
Er soll Mitarbeiter im Sinne der 
Unternehmensziele führen und 
ihnen Aufgaben zuordnen. Die 
Ausbildung der Auszubildenden 
liegt ebenso in seinem Tätigkeits bereich. 

Termin:  05.11.2021 – 20.11.2024, Fr. 16:30 – 20:30 Uhr,  
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

Kosten: 5.250,00 EUR

Infos: 
ANDRE REINISCH
Tel. 05231 76 01-35
Reinisch@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©izusek

Die Weiterbildung hat eine neue Homepage: 
www.weiterbildung-detmold.ihk.de

NEU – Zertifikatslehrgang
TEAMLEITER:IN (IHK)
 

Mitarbeiter, die neu in der Füh-
rungsrolle sind oder sich darauf 
vorbereiten, erwerben in diesem 
Lehrgang die grundlegenden 
Kenntnisse, um sich selbst und 
ihre Mitarbeiter zu führen sowie 
ihren Unternehmensbereich 
weiter zu entwickeln und positive 
Veränderungen zu erzielen. Dabei 
erhalten die Teilnehmer:innen 
einen umfassenden Überblick über 
die Führungsaufgaben und -prozesse. 

Termin:  08. – 27.11.2021, 08:00 – 17:00 Uhr,  
plus Sa. 20. + 27.11.21, 09:00 – 15:00 Uhr

Kosten: 1.390,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©shock



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 09 2021 IHK-SERVICE | 25
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HOCHWASSERKATASTROPHE: 
ZOLL GEWÄHRT UNBÜRO-
KRATISCHE HILFE
Das Bundesfinanzministerium 
hat entschieden, dass die Zoll-
verwaltung Geschädigten in den 
betroffenen Regionen helfen 
und für die vom Zoll verwalteten 
Steuern geeignete Erleichterun-
gen zusichern darf. Betroffene 
sollen bitte so bald als möglich 
mit dem für sie zuständigen 
Hauptzollamt Kontakt aufneh-
men.

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5219456

Foto: istock©tkacchuk

FÜR DIE EINREISE NACH GB IST 
AM 1.10.2021 EIN REISEPASS 
NOTWENDIG
Das britische Verkehrsministe-
rium erinnert daran, dass für 
Staatsbürger der EU, des EWR 
sowie der Schweiz ab 1. Okto-
ber.2021 der Personalausweis 
nicht mehr ausreichend ist für 
die Einreise in das Vereinig-
te Königreich. Auch Lkw-und 
Busfahrer im GB-Verkehr müssen 
daher rechtzeitig vor dem 1. 
Oktober 2021 einen Reisepass 
beantragen, falls sie noch nicht 
über ein solches Dokument 
verfügen. Bitte berücksichtigen 
Sie, dass das Ausstellen eines 
Reisepasses durch die deutschen 
Behörden mehrere Wochen in 
Anspruch nimmt. 
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AGRAR-EXPORTFÖRDERUNG – 
VIRTUELLE GESCHÄFTSREISEN 
Das Förderprogramm des Bun-
desministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft möchte 
kaufkräftige Auslandsmärkte für 
deutsche Produkte erschließen.
Dazu werden weltweit Unterneh-
merreisen angeboten. Covid-19 
bedingte Reisebeschränkungen 
ermöglichen weiterhin nur die 
Durchführung digitaler Formate. 
Das BMEL hat darauf reagiert 
und bietet virtuelle Unterneh-
merreisen nach Belgien, Luxem-
burg, Irland, Finnland, Estland 
und Lettland an. 

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5230720

Foto: iStock©Fourleaflover

NORWEGENS NORDEN SOLL 
ATTRAKTIVER WERDEN
Wegen der zunehmenden Re-
levanz arktischer Gebiete will 
Norwegen mit hohen Investitio-
nen mehr Menschen und Firmen 
in den Norden locken. Priorität 
hat die Infrastruktur. Die beiden 
nördlichen Regionen Norwe-
gens – Troms og Finnmark und 
Nordland – sowie Spitzbergen 
beheimateten 2020 mit 487.000 
Einwohnern weniger als jeden 
zehnten Norweger, Tendenz 
fallend. Im Gegensatz wird die 
Bevölkerung des Königreichs 
Prognosen zufolge bis 2050 um 
12 Prozent zunehmen. (GTAI)

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5231790

27583201_800517.2.pdfprev.pdf
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Handel & Dienstleistungen

Das Onlinewachstum hat sich 
durch die Corona-Pandemie 
deutlich beschleunigt. Der 
sprunghafte Zuwachs von 13,6 
Milliarden Euro bzw. 23 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr mündet 
in einem Umsatz des Online-
handels in Deutschland von 73 
Milliarden Euro.
Die Branchenkonjunkturen 
verliefen 2020 trotz deutlichen 
Wachstums recht unterschiedlich. 
Während sich die schwache 
Nachfrage nach Modeartikeln in 
einem unterdurchschnittlichen 
Onlinewachstum spiegelte, sind 
in anderen Branchen teilweise 
nur einzelne Märkte Treiber mit 
einer besonderen Dynamik. 
So sind Produkte für das 
persönliche Wohlbefinden  
(z. B. Lebensmittel), für 
Vereinfachungen im Haushalt  
(z. B. Elektro-Kleingeräte), für 
ein schönes Zuhause (z. B. 
Möbel, Gartenartikel) und für 
eine aktive Freizeitgestaltung in 
der Natur oder einfach eine 
gesunde Mobilität (z. B. 
Fahrräder/E-Bikes) nicht nur 
online sehr begehrt. 
Die „großen Kernbranchen“ 
Fashion und Elektro erreichen 
2020 einen Anteil von 47,6 
Prozent (2019: 49 Prozent) – die 
Nachzüglerbranchen gewinnen 
weiter, vor allem FMCG. 10 
Prozent des Onlinevolumens 
macht FMCG bereits aus.
Mit einem Wachstum von mehr 

Onlinehandel 2020

SPRUNGHAFTES 
WACHSTUM
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als 40 Prozent gewinnen die 
Marktplätze weiterhin an 
Bedeutung. Dadurch erreicht 
Amazon (Marktplatz und 
Eigenhandel) einen Anteil von 53 
Prozent am Onlinehandelsumsatz.
Eine wichtige Rolle im Online-

kontext haben inzwischen Click & 
Collect-Angebote: 6,4 Prozent 
der Onlineumsätze wurden 
abgeholt. 

Trotz stay@home-Zeit ist der 
Anteil der Bestellungen über 

Smartphone weiter gestiegen. 
Gleichzeitig gewinnen „neue 
Formen“ wie Instant-Shopping 
und Livestream-Shopping 
deutlich an Bedeutung.
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DIGITAL

I h r e  P a r t n e r  m i t  d e m  P l u s  a n  B e r a t u n g
Siegfried Pick, WP/StB

Steuerverfahrens- und Steuerstrafrecht
Vertretung vor Finanzgerichten/Bundesfinanzhof

Dipl.-Kfm. Niko Lickenbröker, WP/StB
(Konzern-)Jahresabschluss- und Sonderprüfungen
Prüfung öffentlicher Unternehmen

Dipl.-Betrw

Dipl.-Kfm.

. (FH) Cord Düben, StB

Dipl.-Kfm. Mathias Sprenger, WP/StB/US-CPA
(Konzern-)Jahresabschluss- und Sonderprüfungen
Due Diligence Reviews/internationales Rechnungswesen

Dipl.-Kffr. Anja Ottensmeier, WP/StB
(Konzern-)Jahresabschluss- und Sonderprüfungen
Due Diligence Reviews

Achim Stock, StB
Erbschaft-/Schenkung- und Umwandlungsteuerrecht
Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e. V.)

Dipl.-Kfm. Bernd Wiedemeier, StB
Internationales Steuerrecht/Umsatzsteuerrecht
Zertifizierter Berater für Gemeinnützigkeit (IFU/ISM gGmbH)

Dipl.-Betrw. (FH) Christoph Nickel, StB/LL. M. (Com.)
Umsatzsteuerrecht/E-Commerce
Steuerliche Gestaltungsberatung/Steuerstrafrecht

Dipl.-Finanzw. (FH) Dipl.-Kfm. Daniel Fromme, StB
Steuerliche Rechtsbehelfe/Gutachten
Einkommensteuerrecht/Ertragsteuerrecht

Ralf Sugland, RA/FA f. StrafR
Arbeits-/Handels- und Vertragsrecht
Wirtschafts- und Steuerstrafrecht

Helmut Wöhler, RA/FA f. ArbR/StrafR
Arbeits-/Sozial- und Strafrecht
Miet- und allgemeines Zivilrecht

Gerichtsstraße 26
32791 Lage
Tel.: 05232/9498-00
Fax: 05232/9498-10

Bismarckstraße 29
32657 Lemgo
Tel.: 05261/9498-00
Fax: 05261/9498-10

Walhallastraße 18
32108 Bad Salzuflen
Tel.: 05222/9998-00
Fax: 05222/9998-10

Marienstraße 62
32427 Minden
Tel.: 0571/82829-30
Fax: 0571/82829-29

Lagesche Straße 19
32756 Detmold
Tel.: 05231/9710-00
Fax: 05231/9710-10

w w w . h e u m a n n - s t b g . d e w w w . a r t a g - g r u p p e . d e w w w . p i c k - s u g l a n d . d e

Landwirtschaftliche Buchstelle
Einkommensteuer- und Steuerverfahrensrecht

Dipl.-Betrw. (FH) Bernd Mollenhauer, StB
Ertragsteuerrecht/Einkommensteuerrecht 
Existenzgründungsberatung

Heinrich Klassen, StB
Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht 
Existenzgründungsberatung

Bärbel Büschemann, StB
Ertragsteuerrecht/Einkommensteuerrecht 
Personenhandelsgesellschaften/Erneuerbare Energien

Katja Montag, RA
Steuerliche Rechtsbehelfe/Vertragsgestaltung 
Steuerstrafrecht/MaBV-Prüfungen

Dipl.-Kfm. Axel Pick, US-CPA/RA
Unternehmensbewertungen/Ratingverfahren 
Gesellschafts-/Bilanz- und Steuerrecht

Seit nunmehr 49 Jahren stehen wir 
gewerblichen und gemeinnützigen 
Unternehmen bzw. Organisationen 
aller Größenordnungen und Rechts-
formen, öffentlich-rechtlichen 
Gebietskörperschaften mit ihren 
Beteiligungen sowie freien Berufen 
und natürlichen Personen vertrau-
ensvoll zur Seite.

Unsere Gesellschaften bieten Ihnen 
neben den herkömmlichen Tätigkei-
ten wie der Erstellung von Steuer- 
erklärungen, Jahresabschlüssen/Ein- 
nahmen - Überschuss - Rechnungen 
sowie Finanz-, Lohn- und Anlagen-
buchhaltungen und der Vertretung 
in Betriebsprüfungen sowie der 
allgemeinen Rechtsberatung und 
-vertretung unter anderem auch 
folgendes Spektrum bezüglich 
nebenstehender Tätigkeits- und 
Interessenschwerpunkte.

Das uns entgegengebrachte Ver-
trauen ist uns Verpflichtung und 
Herausforderung für die Zukunft.

 
 

Łipper sind  
bodenständigĿ 
Aber weltweit unterwegs. 
 
 
www.unternehmen-lippe.de 
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REACH: KANDIDATENLISTE 
ERWEITERT
Die sogenannte Kandidatenliste 
im Rahmen der Chemikalien-
verordnung REACH ist um acht 
Stoffe erweitert worden. Damit 
umfasst die Liste nun 219 
sogenannte besonders besorg-
niserregendes Stoffe (SVHCs). 
Unternehmen, die Erzeugnisse 
vertreiben bzw. Bauteile ver-
wenden, die einen oder mehrere 
dieser SVHC in Konzentrationen 
> 0,1 Gewichtsprozent enthal-
ten, müssen ihre gewerblichen 
Kunden aktiv und private End-
kunden auf Anfrage informieren 
und die Erzeugnisse in der SCIP-
Datenbank eintragen.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5188132)

FÖRDERUNG: AUS PROGRES.
NRW 'MARKTEINFÜHRUNG' 
WIRD 'KLIMASCHUTZTECHNIK'
Das Förderprogramm „progres.
nrw – Markteinführung“ ist be-
endet und wird unter dem neuen 
Namen „progres.nrw – Klima-
schutztechnik“ weitergeführt. 
Es ist um einige Förderbausteine 
wie z. B. stationäre wasserstoff-
basierte Energiesysteme oder 
Photovoltaikanlagen außerhalb 
des Erneuerbare-Energien-Ge-
setzes ergänzt worden. Anträge 
können online bei der Bezirks-
regierung Arnsberg gestellt 
werden.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5222130)
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KLIMAWANDEL: 'KLIMAAUS-
BLICK“ FÜR LIPPE SOWIE 400 
STÄDTE UND LANDKREISE
Die Folgen der globalen Erder-
wärmung sind auch in Deutsch-
land bereits spürbar. Doch 
wie sieht es konkret bis zum 

Ende des Jahrhunderts aus? Das 
Climate Service Center Germany 
(GERICS) hat hierzu „Klimaaus-
blicke“ für 401 Regionen und 
Landkreise, darunter auch Lippe, 
entwickelt. Damit stellen sie 
mögliche Klimaänderungen für 
die kommenden Jahrzehnte an-
hand von 17 Kennwerten bereit.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5204234)
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WINDENERGIE IN NRW: 
1.000 METER-ABSTAND WIRD 
ZUR REGEL
Das AGBauGB NRW ist am 15. 
Juli in Kraft getreten. Damit 
greifen für Windenergieanlagen 
pauschale Mindestabstände von 
1.000 Metern zu Wohngebäuden 
in bestimmten nach Bauge-
setzbuch (BauGB) festgeleg-
ten Bereichen. Das Land NRW 
schöpft damit den in § 249 
BauGB festgesetzten maximalen 
Mindestabstand voll aus. Dies 
wird in vielen Bereichen des 
Landes den Ausbau der Wind-
energie an Land erschweren.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5204910)

IAB-STUDIE: KOMPLEXERE 
TÄTIGKEITEN KÖNNEN ZUNEH-
MEND AUTOMATISIERT WERDEN
Der Anteil der Tätigkeiten, die 
heute schon potenziell von Com-
putern erledigt werden könnten, 
stiegt in Fachkraftberufen mit 
4,6 und Spezialistenberufen mit 
4,8 Prozentpunkten zwischen 
2016 und 2019 besonders stark 
an. In den Helferberufen ist der 
Anteil mit 0,7 Prozentpunkten 
am wenigsten stark gestie-
gen. Das geht aus einer Mitte 
Juli veröffentlichten Studie des 
Instituts für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) hervor.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5204198)

KLIMASCHUTZ IN DER EU: FORDERUNGEN DES FIT-FOR-55-PAKETS
Das „Fit for 55“-Gesetzespaket, mit dem die EU-Kommission eine 
Senkung des Treibhausgasausstoßes um mindestens 55 Prozent bis 
2030 erreichen möchte, betrifft die Wirtschaft auf breiter Front. Das 
Maßnahmenbündel enthält Entwürfe für zwölf Gesetzgebungsverfah-
ren, die in den kommenden Monaten parallel diskutiert, verhandelt 
und schließlich verabschiedet werden sollen. Die EU-Kommission hat 
das Paket Mitte Juli 2021 veröffentlicht.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5203992)
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Online-Veranstaltung 
NACHHALTIG VERPACKEN UND „GUT ANKOMMEN“: GEHT DAS?
Wachsende Abfallberge, Littering, zunehmende Ressourcenver-
schwendung … Verpackungen stehen im besonderen Fokus von 
Umweltpolitik und Gesellschaft. Der Staat versucht der Situation 
durch Sammel- und Recyclingquoten, Gestaltungsanforderungen, 
Verbote und neue Pflichten Herr zu werden. 
Ist „unverpackt“ die Alternative? Oder eher „nachhaltig“ verpackt? 
Doch was heißt das? Welche verschiedenen Anforderungen müssen 
Verpackungen erfüllen? Wie kann man nachhaltiger und intelligen-
ter verpacken, insbesondere im Versandhandel? Und woran kann 
man die Nachhaltigkeit von Verpackungen messen? Experten geben 
Antworten aus der Praxis.

Termin: 6. Oktober 2021, 15:00 bis 17:00 Uhr

Zielgruppe:  interessierte Personen aus Industrie,  
Handel und Logistik

Veranstalter: IHKs Lippe und Ostwestfalen, InnoZent OWL e.V.

Programm und Anmeldung: www.detmold.ihk.de (Nr. 116153263)
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Viel Geld für Investitionen in Elektromobilität 

BUND STOCKT ZUSCHÜSSE FÜR 
KLIMAFREUNDLICHE LKW UND 
LADEINFRASTRUKTUR AUF
Das Förderprogramm Klima-
schonende Nutzfahrzeuge und 
Infrastruktur des Bundes ist 
gestartet. Der Kauf von Lkw der 
Klassen N1, N2 und N3 (Um-
bau N2 und N3) wird mit 80 Prozent der Investitionsmehrkosten 
gegenüber einem Diesel-Lkw gefördert. Bei der Errichtung damit 
verbundener Tank- und Ladeinfrastruktur beträgt die Förderquote 
80 Prozent der gesamten Investitionskosten. Der erste Förder-
aufruf beim Bundesamt für Güterverkehr (BAG) läuft bis zum 
27. September 2021. Pro Jahr sind mehrere Förderaufrufe geplant. 
Das Förderprogramm soll bis Ende 2024 laufen.

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5226914)

BEFRISTET: ZUSCHÜSSE ZU ALTERNATIV ANGETRIEBENEN 
 NUTZFAHRZEUGEN 
Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt kleine und mittelstän-
dische Unternehmen dabei, Nutzfahrzeuge mit batterieelektri-
schem oder Brennstoffzellen-Antrieb anzuschaffen. Sowohl Kauf 
als auch Leasing werden voraussichtlich ab September 2021 für 
die Dauer von drei Monaten im Rahmen einer Sonderaktion mit 
Zuschüssen von 50 Prozent bei Batteriefahrzeugen und 80 Prozent 
bei Brennstoffzellenfahrzeugen auf den Kaufpreis gefördert.

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5230482)

INNOVATIONSPRÄMIE FÜR E-AUTOS BIS 2025 KOMMT
Die laut bisheriger Richtlinie bis Ende 2021 befristete „Innova-
tionsprämie“ des Umweltbonus soll verlängert werden. Damit 
verdoppelt der Bund weiterhin den Umweltbonus auf bis zu 6.000 
Euro beim Kauf oder zum Leasing klima- und umweltfreundlicher 
Elektrofahrzeuge. Der Fahrzeughersteller muss den Nettolisten-
preis des Fahrzeugs mindestens um 3.000 Euro vergünstigen. Die 
Kombination mit anderen Fördermitteln ist zulässig. Die Regelun-
gen gelten nach derzeitigem Stand bis 31. Dezember 2025.

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 4582612)

Foto: ©MikesPhotos Pixabayy

Wohnen auf hohem Niveau am Lagenser Marktplatz
Exklusive Mietwohnung in einem repräsentativen Neubau in at-
traktiver Innenstadtlage. 3. Obergeschoss mit schönem Ausblick
über die Stadt, ca. 122 m² Wohnfläche, großzügiger Wohn-/Ess-
bereich mit offener Küche, Loggia mit Zugang aus dem Wohn-/
Essbereich und dem Schlafzimmer, zwei weitere Zimmer, Bad,
Gäste-WC, HWR mit Anschlüssen für Waschmaschine u. Trockner
innerhalb der Wohnung, ein zusätzlicher Abstellraum, hochwertige
Ausstattung, lichtdurchflutete Räume durch bodentiefe Fenster,
videoüberwachter Eingangsbereich, Barrierefreiheit durch den
hausinternen Fahrstuhl. Zwei Tiefgaragenstellplätze mit beheiz-
barer Zufahrt können angemietet werden (je 50,- Euro/mtl.). Die
Objektpflege wird durch externe Firmen ausgeführt und ist in den
Nebenkosten enthalten. Kurzfristiger Bezug möglich!

Kaltmiete Wohnung: 1.100,- Euro, Nebenkosten: 385,- Euro

20790701_800521.$Archiv.20790701_800521.1.archiv.pdf



WELTMARKTRÜHRER
 G L O B A L  E R F O L G R E I C H  M I T M I S C H E N

Weitere Informationen unter:
www.ihk-aussenwirtschaftstag-nrw.de

Was Sie erwartet:

• Hochkarätige Speaker
• Zwölf Fachforen
• Beratung zu über 90 Ländern
• Fachmesse
• Neu: Start-up-Area

 11. IHK-Außenwirtschaftstag NRW – Digital

23. September 2021

Live-Stream aus der Philharmonie Essen

#IHKAWT

208426_IHK-AWT_Anzeigen_Weltmarktruehrer.indd   1208426_IHK-AWT_Anzeigen_Weltmarktruehrer.indd   1 26.04.21   15:5026.04.21   15:50
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Aus- und Weiterbildung

BERUFSORIENTIERUNG ONLINE
„NUTZE DEIN TALENT“
AUSBILDUNGSMARKT IM 
 SOMMER 2021
Die traditionellen Informa-
tions- und Zugangswege in die 
Ausbildung sind nach wie vor 
gestört, dies zeigt sich auch 
in den aktuellen Zahlen zum 
Ausbildungsmarkt der Bundes-
agentur für Arbeit (BA). Seit 
Oktober 2020 meldeten sich 
404.000 Bewerberinnen und 
Bewerber für eine Ausbildungs-
stelle. Im Vergleich zum Vorjahr 
waren dies 35.000 weniger. Die 
BA geht jedoch nicht von einem 
generell  rückläufigen Interesse 
von jungen Menschen an der 
Berufsausbildung aus. 
127.000 Bewerberinnen und 
Bewerber waren im Juli noch 
unversorgt. 
Auf der Angebotsseite stehen 
485.000 gemeldete Ausbil-
dungsplätze, 14.000 weniger als 
vor einem Jahr. 194.000 Plätze 
waren im Juli noch unbesetzt. 
Die Analysen der BA lassen eine 
zunehmende Aufhellung am 
Ausbildungsmarkt erkennen.

NEU GEORDNETE AUSBIL-
DUNGSBERUFE GINGEN AM 
01.08.2021 AN DEN START
Die berufliche Ordnungs-
arbeit wurde und wird auch 
in Corona-Zeiten fortgesetzt, 
zahlreiche Sitzungen haben 

online stattgefunden und die 
begonnenen Verfahren konn-
ten erfolgreich abgeschlossen 
werden. Zum Beginn des neuen 
Ausbildungsjahres traten für 
mehrere Berufe modernisierte 
Ausbildungsordnungen in Kraft. 
So wurde z. B. der traditionelle 
Beruf des Brauers und Mälzers 
an moderne und zeitgemäße 
 Erfordernisse angepasst. In-
nerhalb der Automobilindustrie 
bestand Aktualisierungsbedarf 
für den bisherigen Beruf des 
Fahrzeuginnenausstatters, der 
zukünftig Fahrzeuginterieur-
Mechaniker heißt. Das seit 
längerer Zeit laufende Verfahren 
zur Modernisierung der Be-
rufsausbildung von Malern und 
Lackierern konnte abgeschlos-
sen werden, in diesem Zusam-
menhang wurde der zweijährige 
Beruf des Bauten- und Objekt-
beschichters abgeschafft. Nach 
einer intensiven Evaluierung 
in den Modeberufen wurde die 
ehemalige Befristung des zwei-
jährigen Berufs der  Textil- und 
Modenäher aufgehoben. 

E-COMMERCE 
AUF BACHELOR-NIVEAU
Mit den Kaufleuten im E-Com-
merce begannen 2018 erstmals 
junge Menschen eine duale 
Ausbildung, die sich speziell mit 
Fragen des Online-Handels be-
schäftigt. Der ganz neue Beruf 
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konnte auf Anhieb über 1.300 
Neuverträge erreichen und 
baute seine Position aus. So war 
es nur konsequent, neben der 
Ausbildung auch die Fortbildung 
in diesem Bereich in den Blick 
zu nehmen und einen Fortbil-
dungsabschluss auf Bachelor-
Niveau zu entwickeln. Mit dem 
Fachwirt im E-Commerce haben 
Fach- und Führungskräfte alle 
Möglichkeiten einer bundesweit 
zertifizierten Weiterbildung. 
Über die Fortbildung und den 
Weg zur Fortbildungsprüfung 
informiert bspw. BZECOM, die 
digitale Schwester des Bildungs-
zentrums des Einzelhandels.

NEUES FÜR DIE BETRIEBLICHE 
AUSBILDUNG:
DAS „AUSBILDERHANDBUCH“
Sicher im Umgang mit Azubis – 
mit dem „Ausbilderhandbuch“ 
gewinnen Personalverantwort-
liche sowie Ausbilder:innen 
sofort umsetzbare Lösungen für 
vielfältige Praxissituationen. 
Der neue Titel der DIHK-
Bildungs-GmbH weist den Weg 
zu mehr Handlungssicherheit 
und Souveränität im Umgang 
mit Azubis. Denn: Ein breites 
berufliches Fachwissen reicht 
im Arbeitsumfeld des Ausbilders 
häufig nicht aus, in der Arbeit 
mit jungen Auszubildenden tre-
ten Situationen auf, die soziale 
und konfliktlösende Kompe-

tenzen erfordern. Das Ausbil-
derhandbuch gibt Tipps und 
verweist auf Möglichkeiten, die 
im Ernstfall weiterhelfen – so 
sind Ausbildungsverantwortliche 
auf alle Eventualitäten vorbe-
reitet. Die Publikation kostet 
29,90 Euro und ist über den 
Shop der DIHK-Bildungs-GmbH 
zu beziehen.

OHNE INDUSTRIE 
KEIN WOHLSTAND
GESAMTMETALL GESCHÄFTS-
BERICHT 2020/2021
Das Jahr 2020 war nicht nur für 
die Metall- und Elektroindust-
rie von heftigen Verwerfungen 
geprägt und hat zahlreiche 
Unsicherheiten auch mit über 
den Jahreswechsel getragen. 
Aktuell steht die Branche 
deutlich besser da als vor einem 
Jahr, aber das Vor-Corona-
Niveau ist noch lange nicht 
wieder erreicht. Die Metall- und 
Elektroindustrie bildet nach 
wie vor eine wichtige Säule der 
deutschen Volkswirtschaft. Der 
jetzt vorgelegte umfangrei-
che Geschäftsbericht 2020/21 
bietet ausführliches Zahlen- und 
Datenmaterial,  Hintergründe 
und Zusammenhänge – auch 
zur Nachwuchssicherung und 
Berufsbildung – und ordnet die 
Branche innerhalb der deut-
schen Wirtschaft zutreffend ein.

SANDER
Architekten + Ingenieure

SANDER
Projektgesellschaft Bau

SANDER
Immobilien am Wallgraben

Planen+Bauen+Vermarkten 
aus einer Hand

Kernkompetenz Immobilien
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CSR als strategischen Ansatz für das Unternehmen nutzen

Engagement 
für die Zukunft
Den Industrie- und Handelskammern ist 
durch den Gesetzgeber aufgegeben, für 
Anstand und Sitte des „ehrbaren Kauf-
manns“ zu wirken (§ 1 Abs. 1 IHKG). 
Dieser antiquiert wirkende Begriff hat 
dabei heute moderne Ausformungen an-
genommen. Dabei bedeutet „ehrbar“ 
weit mehr, als sich nur an geltende  
Gesetze und soziale Regeln zu halten, 
und es braucht mehr als den Handschlag, 
um ein Geschäft oder eine Abmachung 
fest zu machen, aber die Intention dahin-
ter ist gerade heute allgegenwärtig. Denn 
Unternehmen verbinden heute mit dem 
„ehrbaren Kaufmann“ Verantwortungs-
bewusstsein, Ehrlichkeit, das Vorleben 
von Werten und vor allem langfristiges 
Wirken.

In Lippe hat sich die Industrie- und Han-
delskammer (IHK Lippe) gemeinsam mit 
engagierten Unternehmer:innen erstmals 
2009 und dann ab 2012 regelmäßig in 
Projekten und Veranstaltungen mit dem 
Thema „Corporate Social Responsibility“ 
(CSR) beschäftigt und mit zahlreichen 
Unternehmen engagiert. Die Europäische 
Kommission definiert den Begriff  
Corporate Social Responsibility (CSR) als 
„die Verantwortung von Unternehmen 
für ihre Auswirkungen auf die Gesell-
schaft“. CSR bedeutet also, gesellschaft-
liche Verantwortung für das eigene un-
ternehmerische Handeln zu übernehmen. 
Im Fokus stehen dabei ein fairer Umgang 
mit Geschäftspartnern, die Interessen der 
eigenen Mitarbeiter:innen beachten und  

sparsamer mit den natürlichen Ressour-
cen umzugehen.
Entstanden sind in Lippe dabei über die 
Jahre viele Maßnahmen und Formate wie 
die Kocholympiade Lippe, der FABEL-
Service, die Mini- und die Juniorköche, 
CSR-Frühstücke und auch der Arbeits-
kreis CSR. Dabei zeigt sich nach wie vor, 
dass die lippischen Unternehmen inner-
halb und außerhalb ihrer Betriebe stark 
engagiert sind – und zwar über die ge-
setzlichen Vorgaben hinaus. Wie das ei-
gene Engagement aussieht, entscheidet 
das Unternehmen selbst. Ein Instrument 
zur langfristigen Verankerung von  
CSR-Zielen, kann dabei auch die Grün-
dung von oder Beteiligung an Stiftungen 
sein. 
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CSR UND EHRBARER KAUFMANN
In der öffentlichen Wahrnehmung wird 
CSR meist mit dem freiwilligen gesell-
schaftlichen Engagement eines Unter-
nehmens verbunden. CSR ist viel mehr – 
es hat zum Ziel, dass ein Unternehmen 
die gesellschaftliche Verantwortung für 
die positiven als auch für die negativen 
Auswirkungen seines Kerngeschäfts 
übernimmt. CSR ist sozusagen die Fort-
setzung der alten Tradition des Ehrbaren 
Kaufmanns. Während der Ehrbare Kauf-
mann aus einer persönlichen Haltung re-
sultiert, steht der Begriff CSR vor allem 
für die gesamtheitliche Einstellung eines 
Unternehmens.
Das Konzept CSR baut auf 3 Säulen auf: 
Ökonomie, Ökologie und Gesellschaft. 

Diese sind idealerweise in die Firmen-
struktur integriert, um so einen Mehr-
wert für den Betrieb selbst und für die 
Gesellschaft zu erreichen, darüber hinaus 
erhöht das Unternehmen seine Glaub-
würdigkeit.

CSR ALS HANDLUNGSDIMENSION
Bei CSR geht es darum, wie Unterneh-
men das eigene Kerngeschäft verantwort-
lich betreiben können, angefangen bei 
den Produktionsbedingungen bis hin 
zum Umgang mit Mitarbeitenden, 
Kunden:innen und Lieferanten. Insoweit 
unterscheidet sich CSR deutlich von bür-
gerschaftlichem Engagement (zum Bei-
spiel Sponsoring oder Spenden). Indem 
Unternehmen die Auswirkungen ihres 
Handelns im Hinblick auf wirtschaft-
liche, soziale und ökologische Aspekte 
gezielt analysieren und positiv beeinflus-
sen, können sie einen Mehrwert für sich 
und die Gesellschaft gleichermaßen er-
zielen. 

EVALUATION VON ENGAGEMENT
„Tue Gutes und rede darüber“ wird dabei 
aber nicht immer vollständig umgesetzt, 
denn das darüber reden klappt alleine 
nicht überall gleich gut. Unternehmen 
 sehen sich dabei mit Erwartungs haltungen 
einer Vielzahl unterschiedlicher An-
spruchsgruppen konfrontiert, etwa von 
Mitarbeitern, Kunden, Lieferanten, Inves-
toren, der Gesellschaft oder der  Politik. 
Um in zeitgemäßer Form  Orientierung 
geben zu können, sollte das Leitbild des 
Ehrbaren Kaufmanns heute  daher mit 
einem CSR-Management-Verständnis 
verbunden und evaluiert werden.
Etablierte Rahmenwerke sind dazu bei-
spielsweise der Deutsche Nachhaltig-
keitskodex, die Anwendung der DIN ISO 
26000, eine Gemeinwohlbilanzierung, 
die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft 
und Menschenrechte (SDGs), die OECD-
Leitsätze für multinationale Unterneh-
men, das EMAS, die Global Reporting 
Initiative (GRI), die Sozialstandards der 
ILO oder auch der UN Global Compact.

CSR-BERICHTSPFLICHT 
Seit April 2017 gilt das Gesetz zur soge-
nannten CSR-Richtlinie. Betroffene 
 Firmen müssen nichtfinanzielle Informa-
tionen offenlegen. Die CSR-Berichts-
pflicht betrifft aktuell Unternehmen, die 
mehr als 500 Mitarbeiter:innen beschäfti-
gen und kapitalmarktorientiert sind. Zu-
dem betrifft sie Banken, Versicherungen 
und Fondsgesellschaften. Ihr Umsatz 
muss über 40 Millionen Euro liegen oder 
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ihre Bilanzsumme über 20 Millionen 
Euro betragen.
Die EU-Kommission hat am 21. April 
2021 eine weitreichende Änderung der 
nicht finanziellen Berichterstattung 
(Non-financial Reporting Directive, 
NFRD) vorgeschlagen und in Corporate 
Sustainability Reporting Directive 
(CSRD) umbenannt. Im Wesentlichen 
werden mehr Unternehmen als bisher 
zur Veröffentlichung von Nachhaltig-
keitsinformationen verpflichtet und die 
Berichtsinhalte durch einen EU-Standard 
sowie die Aufnahme der Informationen 
in den Lagebericht vereinheitlicht. Die 
neuen Änderungen sollen für Nach-
haltigkeitsberichte gelten, die ab dem 
1 Januar 2024 veröffentlicht werden und 
betreffen somit bereits die Berichtsperio-
de 2023.

FÜR DIE ZUKUNFT AUFSTELLEN
Die Übernahme gesellschaftlicher Ver-
antwortung rückt als strategisches Instru-
ment immer mehr ins unternehmerische 
Bewusstsein. Nicht nur große Unterneh-
men, sondern insbesondere auch der 
Mittelstand fühlen sich Mitarbeitern, 
Kunden, der Umwelt oder gesellschaft-
lichen Einrichtungen gegenüber stark 
verpflichtet. Und das nicht nur als gele-
gentlicher Sponsor örtlicher Vereine. 
Große soziale, wirtschaftliche und ökolo-
gische Herausforderungen fordern den 
eigenen Betrieb und das persönliche 
 Engagement. Aktuelle Entwicklungen 
wie die Klimaerwärmung und der Demo-
graphische Wandel verlangen einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit allen 
Ressourcen, um die Weichen für die Zu-
kunft zu stellen. 
Weitere Informationen zu CSR, lip-
pischen Aktivitäten und Projekten sowie 
zu interessanten Veranstaltungen gibt es 
auf der Seite der IHK Lippe unter 
 detmold.ihk.de 

CHRISTINA FLÖTER
Referentin IHK Lippe
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Helfen mit Weitblick

Partizipation ist „in“
Stiftungen sind in der Regel Herzensan-
gelegenheiten. Sie werden gegründet, um 
sich langfristig für einen guten Zweck zu 
engagieren, etwas zu bewegen, Gutes zu 
tun oder Probleme zu bekämpfen und 
Potenziale zu fördern. Privatpersonen  
treten als Stifter:innen auf, aber auch  
Unternehmen, Vereine, Verbände sowie 
Gebietskörperschaften. Stiftungen haben 
eine lange Tradition. 

LEBENSWERK ERHALTEN
Bereits der griechische Philosoph Platon 
hatte mit der von ihm gegründeten Aka-
demie eine von 347 v. Chr. bis 529 n. Chr. 
bestehende Stiftung eingerichtet. Die 
Gründung solch einer Organisation kann 
aus verschiedenen Gründen reizvoll sein. 
Oft steht der ideelle Gedanke im Vorder-
grund. Zum anderen kann das eigene  

Lebenswerk über den Tod hinaus fortge-
führt werden, denn der Stifter hat mit der 
Bestimmung der Inhalte die Möglichkeit, 
sein erwirtschaftetes Vermögen im eige-
nen Sinne weiterarbeiten zu lassen. 

DEUTSCHLAND – STIFTUNGSLAND
Anders als bei einer konventionellen  
Firma wird das gestiftete Vermögen als 
Grundkapital der Stiftung einbehalten 
und nicht angetastet. In Deutschland sind 
unzählige Stiftungen mit den unter-
schiedlichsten Zielen und legalen Zwe-
cken registriert. Allein in Lippe gibt es 44 
verschiedene. Die Stiftung Eben Ezer mit 
Sitz in Lemgo gehört sogar zu den  
größten Stiftungen Deutschlands. Die 
Denkmal-Stiftung des Landesverbandes 
beispielsweise kümmert sich um den  
Erhalt des Hermannsdenkmals und der 

Externsteine, die Herberge zur Heimat 
um wohnungslose Menschen, die Editha 
Backs Stiftung beschafft Mittel für das 
Evangelische Diakonissenhaus Detmold 
mit der Maßgabe, die Mittel ausschließ-
lich im stationären Hospiz zu verwenden. 

Hinter jeder Organisation steht eine ganz 
eigene Geschichte. 
Ein paar davon möchten wir hier in Kurz-
form erzählen.

SANDRA CASTRUP
Freie Journalistin
Texte Seite 34–40
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Ursula + Alfred Kleiner-Stiftung

Für die Jugend
Alfred Kleiner, geboren im Oktober 1911 
in Böhmen, gründete nach seiner Lehre 
zum Kaufmann mit 17 Jahren in Berlin 
ein Unternehmen, das Duftwässer her-
stellte. Mit seiner Ehefrau Ursula, Journa-
listin und Marketingkauffrau, baute er 
seine Firma zu einem der führenden  
Kosmetikunternehmen aus, dessen 
 Parfum der Marke „Patras“ weltbekannt 
wurde. Während der Berliner Blockade 
wurde ein Teil der Produktion ab 1948 
nach Bad Salzuflen verlegt. 1970 verkaufte 
das Ehepaar Kleiner sein florierendes  
Unternehmen an die Firma Henkel in 
Düsseldorf. Seit 1965 lebte das Ehepaar 

Kleiner in Bad Salzuflen. Hier starb  
Alfred Kleiner im Juli 2005. Da es keine 
Nachkommen gab, hatte sich das Paar 
entschlossen, sein Vermögen zur Förde-
rung und Ausbildung junger Menschen 
einzusetzen. Im Jahre 2006 gründete  
Ursula Kleiner die Alfred Kleiner-Stif-
tung. Nach ihrem Tode im Juli 2007 ver-
erbte sie den Großteil ihres Vermögens 
ebenfalls der Stiftung. Die Ursula + Alfred 
Kleiner-Stiftung erwarb und renovierte 
im Jahre 2008 das historische Gebäude an 
der Wenkenstraße 5 und richtete ein  
Ausbildungscafé ein. Im Jahr 2010 kaufte 
die Stiftung auch das Nebengebäude und 

eröffnete nach umfangreicher Sanierung 
im August 2012 das Hotel „KleinerGrün-
auer“. „Ich habe 40 Jahre die heilpädago-
gische Einrichtung Grünau geleitet und 
da wir immer wieder Jugendliche hatten, 
die auf dem freien Arbeitsmarkt mit einer 
Ausbildung überfordert waren, kam ich 
mit Frau Kleiner auf die Idee, den Aus-
bildungsbetrieb „KleinerGrünauer“ zu 
gründen“, erzählt Vorstandsvorsitzende 
Ulrike Masurek, die die Geschäfte der 
Stiftung von der ersten Stunde an ehren-
amtlich lenkt. Es werden Hauswirt-
schafter:innen, Köche:innen, Restaurant- 
und Hotelfachkräfte ausgebildet. 
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Das Restaurant und Hotel „KleinerGrünauer“ in der Bad Salzufler Innenstadt
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Die Stiftung Standortsicherung

Für die Region
Alles begann im Jahr 1999 mit der Idee, 
einen Teil des Verkaufserlöses der Anteile 
des Kreises Lippe an der Wesertal GmbH 
nachhaltig für die Region zu verwenden 
und eine Stiftung zur Förderung von  
Bildung, Wissenschaft und Kultur in  
Lippe zu gründen. 
Am 19. Juli 2001 wurde die Stiftung 
Standortsicherung von der Bezirksregie-
rung genehmigt. Der damalige Landrat 
Friedel Heuwinkel übernahm den Vor-
sitz, als Stiftungsratsmitglieder wurden 
Vertreter der politischen Fraktionen aus 
dem Kreistag bestimmt. Zudem wurde 
ein Kuratorium mit Akteuren aus Wirt-

schaft, Wissenschaft und Kultur einge-
richtet. Inzwischen sind mit den insge-
samt neun Treuhandstiftungen und fünf 
Stiftungsfonds 9,9 Millionen Euro in den 
Bereichen Bildung, Wissenschaft, Kultur 
und Ehrenamt in Lippe investiert und 
insgesamt 824 Projekte angeschoben 
worden. Die promovierte Betriebswirt-
schaftlerin Dr. A. Heinrike Heil über-
nahm im Jahr 2002 die Geschäftsführung 
der Stiftung. „Sie baute die Infrastruktur 
der Stiftung auf, knüpfte Kontakte in die 
Region, nahm die Förderbedarfe auf und 
entwickelte mit den Stiftungsgremien 
zahlreiche Ideen zur Stärkung der  

Region“, lobt Stiftungsratsvorsitzender  
Dr. Axel Lehmann und freut sich, dass in 
diesem Jubiläumsjahr ein erstes Projekt 
des neuen Förderbereichs Ehrenamt  
bewilligt werden durfte. „Die Stiftung hat 
sich seit ihrer Gründung in viele Projekte, 
Konzepte, Gruppierungen und Instituti-
onen der Region eingebracht, diese sogar 
mitgegründet oder initiiert“, betont der 
Landrat. „Wir werden weiterhin wichtige 
Projekte in Lippe unterstützen und 
gleichzeitig auf eigene Initiative mit  
unseren Partnern Lösungen entwickeln 
und umsetzen, wo wir Bedarfe ent-
decken“, verspricht Dr. A. Heinrike Heil.
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Stiftungsratsvorsitzender Dr. Axel Lehmann freut sich mit Geschäftsführerin Dr. A. Heinrike Heil über den 20. Stiftungsgeburtstag



 

TITELTHEMA | 37LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 09 2021

Bürgerstiftung Detmold  

Für die Kommune
Der Name ist Programm bei der Bürger-
stiftung Detmold. Unter dem Motto  
„Gemeinsam mehr bewegen“ sollen hier 
positive Erlebnisse für die Bürger in 
 Detmold geschaffen werden. „Ziel ist es, 
Brücken zu bauen und Netzwerke zu 
spannen. Menschen und Institutionen 
zusammen zu bringen, diejenigen, die 
sich ehrenamtlich engagieren wollen 
und diejenigen, die Hilfe benötigen“, 
bringt es Maik Huebner, stellvertre-
tender Vorsitzender und Öffentlich-
keitsreferent der Stiftung, auf den Punkt. 
Daraus ist vor 18 Jahren die Freiwilli-
genagentur entstanden, noch heute ein 

Kernstück der gemeinnützigen Stiftung. 
„Detmolds ehemaliger Bürgermeister 
Friedrich Brakemeier hatte federfüh-
rend die Idee. Nach seinem Ausscheiden 
aus dem Amt initiierte er zu seinem 60. 
Geburtstag eine Spendensammlung“, 
spricht Huebner von Brakemeiers ganz 
persönlichem Antrieb, die Stiftung aus 
der Taufe zu heben. Für die Bürger von 
Detmold soll ein bestmögliches, soziales 
Umfeld geschaffen werden. Die Bürger-
stiftung versteht sich dabei als Multi-
plikator. „Es gibt nach wie vor viel zu 
tun“, berichtet Maik Huebner von un-
zähligen Projekten, die entweder gezielt 

gestartet oder aktiv begleitet wurden 
und werden. Aktuell seien beispiels-
weise alte Musikinstrumente gesammelt 
und unter anderen von Klavier- sowie 
Geigenbauern ehrenamtlich wieder her-
gerichtet worden. „Wir vermitteln diese 
Instrumente an Kinder und Jugendliche, 
die von Haus aus nicht die Möglichkeit 
haben, ein eigenes Instrument zu spie-
len.“ Egal ob Musik, Kunst, Kultur oder 
Natur: die Bürgerstiftung Detmold hat 
alle Facetten des gesellschaftlichen  
Lebens im Blick.
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Positive Erlebnisse zu schaffen, wird 
u. a. durch die Mitmachangebote 
„Play Me“ in der Detmolder Innen-
stadt erreicht
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Staff-Stiftung  

Für Kunst und Natur
Von dem Kapital, das in Lemgo erwirt-
schaftet worden ist, sollen auch die Bür-
ger profitieren. Da waren sich Alfred Staff 
und sein Adoptivsohn Werner Staff 
Starke, gemeinsam Gesellschafter der er-
folgreichen Staff GmbH & Co. KG, bei 
der Gründung ihrer Stiftung einig. „Die 
beiden hatten zwei Hobbies: Der eine war 
Gartenliebhaber und der andere liebte 
die Kunst“, erläutert Ralf Gerke, warum 
diese beiden Themen nachhaltig geför-
dert werden sollten. „Daran orientieren 
sich noch heute unsere Projekte“, so der 
Geschäftsführer der Staff-Stiftung. Der 

Staff Landschaftspark sei dabei das Ur-
projekt, welches in einzigartiger Weise 
den Natur- und Landschaftsschutz mit 
der Förderung der Kunst verbinde. „Der 
Grundgedanke lautete, die ehemals land-
wirtschaftlich genutzte Fläche zu einer 
lippischen Kulturlandschaft zurückzu-
führen und einen Naherholungsraum für 
die Bürger zu schaffen. Inzwischen steht 
allerdings mehr der Naturschutz im Vor-
dergrund“, spricht Ralf Gerke von einem 
stetigen Wandel und nennt Stichworte 
wie Insektensterben, Flächenausgleich 
oder Renaturierung, mit denen sich die 

Stiftung aktiv auseinandersetzt. Dabei sei 
auch die Kooperation mit Partnern wie 
dem NABU in Sachen Umweltbildung zu 
nennen. „Es gibt unglaublich viele 
 kreative, ehrenamtliche Naturschützer, 
Künstler und Kunstvereine, hinter denen 
ein enormes Engagement steckt, wo es  
jedoch an Geld fehlt. Auch hier setzen wir 
finanzielle Mittel fördernd ein“, nennt der 
Geschäftsführer der Stiftung ein weiteres 
Steckenpferd. Zudem werde seit Jahr-
zehnten ein Stipendium für Junge Kunst 
vergeben.
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Die Skulpturengruppe „Eichenkeimlinge“ entstand aus historischen 
lippischen Eichen und steht im Staff Landschaftspark
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Die Schwering & Hasse Stiftung   

Für die Lügder
Schon im Jahre 1908 rief der Unterneh-
mensgründer Johannes C. Hasse zum 
50-jährigen Bestehen des Unternehmens 
die „Hasse´sche Stiftung“ mit einem Stif-
tungskapital von 25.000,00 Goldmark ins 
Leben. Die Stiftung sollte daraus das so 
genannte „Freibett“ für arme Kranke  
finanzieren, die Kosten für Pflege und 
Aufenthalt im Krankenhaus nicht selbst 
bestreiten konnten. „Es sollten ferner 
arme und sonstige hilfsbedürftige Per-
sonen mittags das Essen oder andere für 
Pflege und unterhaltnotwenige Nah-
rungsmittel und Genussmittel unentgelt-

lich aus dem Krankenhaus holen oder  
erhalten können“, weiß Georg-Jescow von 
Puttkamer als Geschäftsführer der Schwe-
ring & Hasse Stiftung zu berichten. In den 
Wirren der Hyperinflation in den Jahren 
1922/1923 verlor die Stiftung ihr Vermö-
gen und konnte nur noch das „Freibett“ 
weiter unterhalten. Doch im Jahr 2006 
wurde die „neue“ Schwering & Hasse  
Stiftung aus der Taufe gehoben. „Der Stif-
tungsgedanke hat in dem Unternehmen 
also eine über hundertjährige Tradition“, 
so Georg-Jescow von Puttkamer nicht 
ohne Stolz. Nach wie vor sei das oberste 

Ziel der Stiftung, das Gemeinwohl im Be-
reich der Stadt Lügde zu fördern. Mit dem 
Prinzip „Bürger helfen Bürgern“ und  
besonders unter dem Motto „In der  
Jugend liegt unsere Zukunft“, werden die 
Schwerpunkte gesetzt. „Fit for Job, früh-
kindliche/motorische Musikerziehung, 
Lernpatenschaften für Kinder mit einem 
Migrationshintergrund“, nennt von Putt-
kamer nur einige Beispiele. Wichtig sei 
auch das Thema „MINT“, um der nach-
wachsenden Generation die Wichtigkeit 
und die Chancen für den heimischen In-
dustriestandort zu verdeutlichen. 

Fo
to

: 
©
Sc

hw
er

in
g 

&
 H

as
se

 S
ti

ft
un

g

Georg-Jescow von Puttkamer (Geschäftsführer der Schwering & Hasse Stiftung) 
und Ernst-Michael Hasse (Vorsitzender des Kuratoriums) (von links)
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Peter Gläsel Stiftung    

Für die Bildung  
Peter Gläsel hat nicht nur die Firma 
Weidmüller in Detmold mit Weitsicht 
und Mut zu einem weltweit erfolgreichen 
Unternehmen gemacht. Große Fußstap-
fen hat der Unternehmer auch als enga-
gierte Persönlichkeit hinterlassen, indem 
er mit seinem Privatvermögen eine  
Stiftung gegründet hat, die für Chancen-
gleichheit und Gerechtigkeit, insbeson-
dere in der Bildung und Entwicklung von 
jungen Menschen steht. „Peter Gläsel 
glaubte an das Potenzial im Menschen, er 
förderte von Anfang an Schulen, Hoch-
schulen und kulturelle Einrichtungen“,  

beschreibt Stefan Wolf den Stiftungs-
gründer und bescheinigt ihm, seiner Zeit 
stets einen Schritt voraus gewesen zu 
sein. Der Diplom-Theologe wurde nach 
Peter Gläsels Tod von dessen Familie im 
Jahr 2007 zum Geschäftsführer der Stif-
tung ernannt, um mit neuem Schwung 
die Ziele weiter zu verfolgen und zusätz-
lich den Bereich „Frühe Bildung“ mit  
einzubeziehen. Die Kita „Pöppenteich“ 
wurde in die Trägerschaft übernommen, 
die „Peter Gläsel Schule“ gegründet und 
das Programm „ResiDance“ ins Leben 
gerufen. „Wir haben uns weg von der 

Projektarbeit bewegt und sind dabei auf 
neuen Wegen durchaus auch Risiken ein-
gegangen“, spricht Stefan Wolf von einem  
mutigen Handeln aus der Überzeugung 
heraus. „Man darf keine Angst haben, auf 
Menschen zuzugehen und Verände-
rungen nicht nur andenken, sondern sie 
am Ende auch umsetzen“, so der  
Geschäftsführer der Peter Gläsel Stiftung. 
Diese Einstellung entspreche dem Geist 
des Stifters. „Ich kannte ihn per sönlich. 
Er hat mich inspiriert“, verrät Stefan 
Wolf.
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Der Neubau der Peter Gläsel Schule in Detmold an der Klingenbergstraße ist im Herbst 2020 bezogen worden
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Ein Überblick

Stiftungen in Lippe
Stiftung Ort

Stiftung Standortsicherung Kreis Lippe Detmold

Stiftung „Für Lippe“ Detmold

Umweltstiftung Lippe Detmold

Dr. Karl Fischer-Stiftung für Ausbildungsförde-
rung

Detmold

Finke-Stiftung Detmold

LIFT-Stiftung Detmold

Meyer-Sickendiek-Stiftung Detmold

Stiftung „Ohne Fleiß kein Preis“ Detmold

Gesundheitsstiftung Lippe Detmold

Heinrich und Irmgard Frielingsdorf-Stiftung Detmold

Mentori-Stiftung Detmold

Stiftung Deutsches Jugendherbergswerk Detmold

Sankt Elisabeth-Stiftung Detmold

Evangelische Gemeindestiftung Lippe Detmold

Herberge zur Heimat Detmold

Seeck Stiftung Mensch und Ökonomie Detmold

Sophienwohngruppen, Heiligenkirchen Detmold

Stiftung Gemeinwohl-Ökonomie Detmold

Adolf-Deppe-Stiftung Detmold

Verein der Freunde und Förderer des Gymnasiums 
Leopoldinum in Detmold e.V.

Detmold

Stiftung Ort

Barmeyer-Doerth-Stiftung Detmold

Gymnasial-Spielplatz-Stiftung in Detmold Detmold

Mathematik-Wettbewerbs-Stiftung Detmold

diakonis-Stiftung Diakonissenhaus Detmold

Editha Backs Stiftung Detmold

Stiftung der Hochschule für Musik Detmold Detmold

Fürstin-Pauline-Stiftung Detmold

Peter Gläsel Stiftung Detmold

Ursula + Alfred Kleiner-Stiftung Bad Salzuflen

SAARMANN – STIFTUNG Bad Salzuflen

MBK-Stiftung Bad Salzuflen 

Schwering & Hasse Stiftung Lügde

Evangelische Schriftenmission Lemgo-Lieme Lemgo

Stift St. Marien zu Lemgo Lemgo

Denkmal-Stiftung des Landesverbandes Lippe Lemgo

Renate Selbach-Stiftung Lemgo

Stiftung Eben-Ezer Lemgo

Staff Stiftung Lemgo

Stiftung Lebenshilfe Lemgo Lemgo
(Die Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit)

Zudem sind überregional aktive Unternehmen und Institutio-
nen in bundesweiten Stiftungen (wie die Sparkassenstiftungen 
oder auch die SOS-Kinderdorf-Stiftung) organisiert.
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ZAHLEN & BÖRSEN

Verbraucherpreisindex

Aktueller Verbraucherpreisindex der Lebenshaltung der privaten 
Haushalte in Deutschland 
nach Angaben des Statistischen Bundesamtes 
 
 2020  2021  2021  Veränderungen 
aktuelles  Jahres-   gegenüber Vor- 
Basisjahr  durchschnitt  Juni Juli jahresmonat in %  
 
2015 = 100 105,8  109,1  110,1  3,8

Infos JANINA WARKENTIN, Tel. 05231 7601-27 
warkentin@detmold.ihk.de

Öffentliche Finanzierungshilfen

Informationen zu öffentlichen Finanzierungshilfen und die  
aktuellen Konditionen können bei der IHK Lippe nachgefragt werden.
Infos ELKE STINSKI, Tel. 05231 7601-30, stinski@detmold.ihk.de

Verarbeitendes Gewerbe in Lippe Januar bis Juni 2021

Elektrische Ausrüstungen
Gummi- und Kunststoffwaren
Möbel
Maschinenbau
Kraftwagen und Kraftwagenteile
Metallerzeugnisse
Holzwaren
Chemische Erzeugnisse 
Druckerzeugnisse
Nahrungs- und Futtermittel
Elektronische und optische Erzeugnisse

insgesamt

VR*
6,4

–4,9
–7,1
6,0
0,0

–1,5
0,0
1,9

–47,8
0,0

–22,2

–2,6

Ø–Werte
14
26
13
15
4

11
2
9
2
7
2

119

Betriebe Beschäftigte Gesamtumsatz Auslandsumsatz
Ø–Werte

9.825
3.934
1.579
2.306
k. A.

1.216
k. A.

1.299
k. A.
787
190

26.914

 in T m
1.111.009

98.647
33.693

160.357
k. A.

24.244
k. A.

109.652
k. A.

35.976
k. A.

1.902.133

 in T m
1.659.490

373.015
135.679
285.187

k. A.
83.850

k. A.
218.039

k. A.
164.865

k. A.

3.618.584

VR*
2,4

–5,7
–8,9
1,8

k. A.
4,2

k. A.
1,1

k. A.
2,9

–47,4

–1,6

VR*
20,3
7,2
8,6

15,7
k. A.
10,3
k. A.
18,7
k. A.
15,1
k. A.

17,2

VR*
18,6
12,2
26,5
10,9
k. A.
2,7

k. A.
27,1
k. A.
13,8
k. A.

18,8

Exportquote**
i. v. Hundert

66,9
26,4
24,8
56,2
k. A.
28,9
k. A.
50,3
k. A.
21,8
k. A.

52,6

Betriebe mit i. d. R. 50 und mehr Beschäftigten
*Veränderungsrate gegenüber Vorjahr i. v. Hundert; **Anteil Auslandsumsatz am Gesamtumsatz; k. A. = Keine Angaben

Freie Gewerberäume

Wer freie Gewerberäume im 
 IHK-Bezirk anbietet bzw. sucht, 
kann eine kostenlose Anzeige 
veröffentlichen. 
Das Angebot bzw. die Nachfrage 
sollte zuvor einem Makler ohne 
erfolg reiche V ermittlung vorge-
legen haben.

DETMOLD 
Mehrere Büroräume bis 200 m2 
Gesamtfläche, teilmöbliert, 
 nähe Gildezentrum, ggf. Lager-
fläche zu vermieten. Warmmie-
te, gut gelegen mit Parkplätzen 
und Archiv/Keller.

OERLINGHAUSEN-HELPUP 
Gewerbe- bzw. Büroraum, direkt 

an der stark befahrenen B 66, 
ca. 25 m2, neuwertig möbliert, 
Parkplätze direkt vor dem Haus, 
nach Absprache zu vermieten.

SCHIEDER-SCHWALENBERG 
Ladenlokal mit einer Größe von 
320 m2. Behindertengerechter 
Eingang, zwei große Schau-
fenster, großer Lagerraum mit 
Laderampe. Parkplätze vor 
und hinter dem Haus. Sanitäre 
Einrichtungen und Sozialräume 
vorhanden (ca. 130 m2).

Infos 
JANINA WARKENTIN 
Tel. 05231 7601-27  
warkentin@detmold.ihk.de

Unternehmens- und Nachfolgebörse

Sie suchen die Übernahme eines 
bestehenden Unternehmens?  
Sie suchen für Ihr Unternehmen 
einen geeigneten Nachfolger?  
Angebote und Nachfragen 
werden  kostenlos ohne Namens-
nennung veröffentlicht. Der In-
serent bleibt stets anonym. Die 
gesamte bundesweite Börse kann 
unter www.nexxt-change.org 
eingesehen werden. Es  gelten 
die AGB der nexxt-change, die 
ebenfalls dort  hinterlegt sind. 
Meldefor mulare können auf An-
frage zu geschickt werden.

Angebote 

INDUSTRIEUNTERNEHMEN 
(GmbH, 2 Gesellschafter, ohne 
Mitarbeiter), nach § 8d, Abs. 

2 KStG fortführungsgebunden, 
aus Altersgründen zu verkau-
fen. Gegenstand des seit 1993 
 bestehenden industriellen 
Produktionsbetriebes: Haus-
türen- und Fensterbau, Metall-, 
Holz- und Isolierglasverarbei-
tung, Wanddekor-Artikel, additi-
ve Fertigung, 3D Metallmelting, 
Software für 3D-Fertigung. 
 LIP-UA-732

Infos 
JANINA WARKENTIN 
Tel. 05231 7601-27  
warkentin@detmold.ihk.de

K WILHELM KANNE
IMMOBILIEN- UND VERMÖGENSVERWALTUNG

GEWERBEPARK 
KANNE
Sylbeckestraße 20
32756 Detmold

05231 451 4000
info@kanne-detmold.de

www.kanne-detmold.de

VERMIETUNG VON

BÜROFLÄCHEN

HALLEN

GARAGENPLÄTZEN
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IHK LIPPE

Der Pandemie trotzen und virtuell interessierte Schüler:innen 
mit den lippischen Ausbildungsbetrieben zusammenbringen, 
das ist das Ziel der virtuellen Berufe Live. Bis zum Mai 2022 
haben nun alle Interessierten die Möglichkeit, sich über die 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten in Lippe zu informieren, 
und gleichzeitig haben die lippischen Betriebe eine Plattform, 
um sich den zukünftigen Fachkräften zu präsentieren. Es heißt 
nun: Chancen nutzen und das geht virtuell rund um die Uhr 
und egal ob über PC, Smartphone oder Tablet. Denn Ausbil-
dung in Lippe? Da geht was!

Nutzen Sie den virtuellen Rundgang über die Messe. Erleben Sie 
die attraktiven Ausbildungsangebote und nehmen Sie Kontakt 
zueinander auf!

Zur Messe: 
www.detmold.ihk.de oder direkt über 
www.ausbildung-now.de

MEHR INFOS:
STEFANIE SCHÖPE
Tel. 05231 7601-11, schoepe@detmold.ihk.de

MICHAEL WENNEMANN
Tel. 05231 7601-12, wennemann@detmold.ihk.de

365 Tage virtuelle Berufsorientierung mit der 
IHK Lippe

„Berufe live“ jetzt digital
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lippische.de

Gewerbekunden

Was zählt, ist Ihr 
Geschäft.
Wir halten Ihnen  
den Rücken frei  
und regeln den Rest.

#rueckendeckung

Draußen einfach
schöner Leben

Gratis- 
KATALOG
anfordern!

Die Schatztruhe
Sommermöbel-Manufaktur

& Ihr Grill-Spezialist

Detmolder Straße 627  |  33699 Bielefeld  |  Tel (0521) 92 60 60
info@sonnenpartner.de   |   www.mein-sonnenpartner.de

Mo-Fr: 9.00-18.30 Uhr   |   Sa 10.00-18.00 Uhr

STRANDKÖRBE  |  GARTENMÖBEL  |  SONNENSCHIRME  |  GRILLS

2sp 117mm_IHK_OWi_211703.indd   1 17.03.21   16:32
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„Wir haben die letzten Jahre gut hinbe-
kommen, dann schaffen wir auch die 
Kommenden“. Eine Aussage, die in 
 rasanten Zeiten nicht nur aufgrund der 
Corona-Krise immer weiter von der Rea-
lität abweicht. Digitalisierung ist das 

Handelsausschusssitzung

„Es muss „Klick“ machen!“ 

Die Stelle von Thomas Dickenbrok (oben links) hat das Land NRW gefördert. Seine Beratung ist 
kostenlos und umfasst auch Nichtmitglieder des Handelsverbandes
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Zauberwort – doch was ist Digitalisie-
rung eigentlich? Diese Frage stellte sich 
der IHK-Handelsausschuss. Als kompe-
tenten Referenten konnte der Vorsitzen-
de Alfred Westermann Thomas Dicken-
brok zur virtuellen Sitzung begrüßen. 

Dickenbrok ist Digitalcoach beim Han-
delsverband Ostwestfalen-Lippe e.V. 
Kontaktnachverfolgung, Sichtbarkeit im 
Internet, Kontakt mit den Menschen: 
Was früher die Branchenbücher waren, 
sind heute Online-Verzeichnisse. Dass 
jede Händlerin und jeder Händler anders 
ist, weiß Dickenbrok. Der individuelle 
Ansatz ist der Schlüssel zum Erfolg. „Es 
gibt Unterschiede, ob es sich um eine 
kleine Buchhandlung in Detmold oder 
ein große  Textil-Filiale in Bad Salzuflen 
handelt“, so der 46-jährige, der seit über 
20 Jahren im Bereich Marketing und Di-
gitalisierung aktiv ist. Sein Ansatz ist es, 
die Hilfe zur Selbsthilfe und das Ver-
ständnis für das Thema Sichtbarkeit, So-
cial  Media, Kassensysteme oder auch 
Förderungen zu vermitteln. Als Beispiel 
sei „Google MyBusiness“ zu nennen, ein 
 kostenloses Tool, welches die Sichtbar-
keit jedes Einzelnen, aber auch der ge-
samten Region verbessert. Die Städte 
müssen wieder als solche erkannt wer-
den, dies geht nur durch die eigene Akti-
vität. „Ganz gleich, ob eine Agentur für 
die Außendarstellung engagiert wird 
oder Angestellte beim  Thema helfen. 
 Digitalisierung ist Chef- und Cheffin-
nensache“, so Dickenbrok.

Im Jahre 2021 vergibt die IHK Lippe zum 
fünften Mal den Preis für eine gelungene 
Unternehmensnachfolge. Er ist mit 3.000 
Euro dotiert. Ein goldfarbener Staffelstab 
dokumentiert den Sieg im Wettbewerb. 
Die Zweit- und Drittplatzierten erhalten 
einen silber- bzw. bronzefarbenen Staffel-
stab. 

Was preiswürdig ist:
Die Nachfolgenden hat das Unternehmen 
mit wirtschaftlichem Erfolg weiterge-
führt. Nachweisliches Wachstum ist 
 jedoch nicht ausschließliches Kriterium 
für den Erfolg einer Nachfolge unter-

Jetzt bewerben!

IHK-Preis für eine gelungene Unternehmensnachfolge
nehmer:innen. Schließlich werden nicht 
nur „Filetstücke“ übertragen. Selbst die 
bloße Bestandssicherung kann schon 
eine verdienstvolle Leistung sein, sofern 
ohne Nachfolge der Betrieb früher oder 
später hätte stillgelegt werden müssen. 
Durch nicht zu beeinflussende Ereignisse 
kann sich selbst eine gut vorbereitete 
Nachfolge unerwartet erschweren. Die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie ge-
hören zum Beispiel dazu. Wer den Kopf 
nicht in den Sand gesteckt hat und die 
plötzliche Notsituation mit Verstand und 
Herz meistern konnte, besitzt natürlich 
ebenfalls gute Chancen auf den IHK-
Preis.

Wer sich unbedingt bewerben sollte:
Es ist gleichgültig, ob der Staffelstab an 
Familienangehörige, an Mitarbeiter:innen 
oder an Außenstehende übergeben 
 wurde. Die Teilnahme an der Auslobung 
des IHK-Preises Unternehmensnachfolge 
wird allen ermöglicht, die in eine Unter-
nehmensnachfolge eingebunden waren, 
die Größe, Branche oder die Rechtsform 

des Unternehmens ist dabei unerheblich.
Die Nachfolge muss ab dem 01.01.2016 
vollzogen worden sein, und zwar in 
einem Unternehmen, das zum Zeitpunkt 
der Bewerbung Mitglied in der IHK 
 Lippe ist. 
Als Nachfolge zählen die Fortführung des 
gesamten Unternehmens sowie die 
 Übernahme einer Beteiligung mit 
 Geschäftsführungsbefugnis. Die Beteili-
gung durch eine oder mehrere 
Nachfolger:innen sollte zusammen min-
destens 50 Prozent betragen. Teilnahme-
interessierte werden gebeten, sich bis 
zum 30. September 2021 mit der IHK 
Lippe in Kontakt zu setzen. Eine IHK-
Mitarbeiter:in besucht das Unternehmen, 
um die Bewerbung aufzunehmen.
 
Wir freuen uns über jede Teilnahme!

Kontakt:
FRANK LUMMA
Tel.: 05231 7601-28
lumma@detmold.ihk.de
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Werbung | Medien | Druck

B2B-ONLINEHANDEL

Spätestens in den Monaten der 
Pandemie ist der Onlinehandel in 
allen Bevölkerungsschichten und 
Altersklassen angekommen. 
Immer häufiger werden auch 
klassische B2B-Kaufprozesse 
online abgebildet. Dies entlastet 
den Vertrieb und schafft Zugang 
zu neuen Kunden. Zunehmend 
fragen klassische Mittelständler 
nach den unterschiedlichen 
 Optionen und Kosten für den 
Betrieb eines Webshops. Mit dem 
E-Commerce-Paket BASOP bietet 
Kaeding Anderson aus Lemgo ein 
Full-Service-Konzept: E-Commerce 
und Fulfillment aus einer Hand. 
Für den Einstieg bieten die Exper-
ten eine schlanke Lösung mit 
dem Shopsystem Shopify. „Als 
Shopify-Agentur helfen wir bei 
der Erstellung, dem Betrieb sowie 
der Vermarktung dieses Systems. 
Das Shopsystem lässt sich – im 
Vergleich zu selbst gehosteten 
Systemen wie WooCommerce, 
Magento oder Shopware – schnell 
und vor allem kosteneffizient auf-
setzen. Alle Funktionen, die für 
den Verkauf benötigt werden, 
sind bei dem Mietshop-System 
inklusive. Gleichzeitig bleibt 
Shopify durch verschiedene Leis-
tungsoptionen jederzeit skalier-
bar“, erklärt Webentwicklerin 
Aileen Tempelmeier. „Wir bieten 
den Kunden ein interaktives Sta-
tistik-Dashboard zu Verkäufen, 

Bestellungen, Umsätzen und 
vielem mehr. Das Shopsystem 
lässt sich zudem einfach um 
Google Analytics oder den Face-
book Pixel erweitern, um Verkäu-
fe und Besucherzahlen zu verfol-
gen. Mit wachsendem Erfolg eines 
Onlineshops erhöhen sich auch 
die Anforderungen, die die Händ-
ler meistern müssen. In Koopera-
tion mit der mw1group bietet 
Kaeding Anderson seinen Kunden 
deshalb folgende Serviceleistun-
gen mit an: Lager flächen mit 
professioneller Bewirtschaftung, 
Verknüpfung des ERP-Systems des 
Kunden mit dem digitalen Lager-
management, Verknüpfung physi-
sches und  digitales Warenmana-
gement, komplette Abwicklung 
von Online-Bestellungen und 
Versandaufträgen, vollständiges 
Retourenmanagement. Dieser 
Full-Service für einen Onlineshop 
ist konzeptionell von Anfang an 
integriert und kann daher direkt 
zum Onlinestart des Webshops, 
aber auch jederzeit später 
genutzt werden.

Weitere Informationen unter
www.kaeding-anderson.de

Aileen 
Tempelmeier
Webentwicklerin Fo
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(BE)WIRBST DU SCHON? 

Während der letzten Jahre ließen 
sich bei den Unternehmen klare 
Marketing-Schwerpunkte identifi-
zieren. So lag der Fokus beson-
ders im Bereich der Neukunden-
gewinnung und im Vertrieb. Doch 
im Laufe der Zeit hat sich die 
Wirtschaft gut entwickelt, sodass 
viele Unternehmen neue Fach-
kräfte benötigen. Fachkräfte, an 
die sie einfach nicht gelangen. 
Spürbar ist dieser Zustand insbe-
sondere im Handwerk, im Ingeni-

eurwesen und in der IT-Branche. 
Heute reicht es bei weitem nicht 
mehr, lediglich eine Stellenan-
zeige auf seiner Website oder 
einem Jobportal zu veröffentli-
chen, um an neues Personal zu 
gelangen. Der Arbeitsmarkt wird 
von Arbeitnehmer:innen domi-
niert, die von ihrem potenziellen 
Arbeitgeber inhaltlich und kultu-
rell überzeugt werden wollen. 
Doch was kann ein Unternehmen 
tun, um an dringend benötigtes 
Personal zu gelangen? Sie müs-
sen zu einer Arbeitgebermarke Fo
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werden. Gemeinsam mit kreativ-
strategischen Partnern werden 
relevante Bedürfnisse, Werte und 
Benefits von Unternehmen und 
Bewerber:innen identifiziert und 
in zielgerichtete Kommunika-
tions- und Marketingmaßnahmen 
übersetzt. Die Notwendigkeit 
macht sich immer deutlicher bei 
der Marketingbudget-Verlagerung 
in Richtung Recruiting bemerk-
bar. Die Entwicklung einer 
„Arbeitgebermarke“ (auch 
Em ployer Branding genannt) ist 
mitunter sehr vielschichtig und 

komplex. Sie greift oftmals auf 
mehrere unterschiedliche Diszip-
linen des Marketings zu und 
sollte deshalb professionell kon-
zipiert und begleitet werden.

Christopher  
Klöpping 
Geschäftsführung 
MEN AT WORK  
Werbeagentur  
GmbH 
Lage

MARSCHALL GmbH & Co. KG

Etiketten + 
Drucksysteme

Hebbelstr. 2-4
D-32457 Porta Westfalica

fon +49(0)5731.7644-0
info@marschall-pw.de 

Seit 1924

www.marschall-pw.de

E i g e n e

E t i k e t t e n
p r o d u k t i o n !

Select
Converter
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VR kann mehr — Tools für den virtuellen Vertriebskoffer

Betrachter:innen haben bei stereoskopischen VR-Videos das Gefühl, selbst mittendrin zu stehen
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Messen sind eine tolle Gelegenheit, potenziellen 

Kunden die eigenen Produkte vorzustellen. Was 

aber, wenn die Produkte so groß sind, dass Expo-

nate auf dem Messestand keinen Platz finden 

oder der logistische Aufwand das Budget 

sprengt? Vor dieser Herausforderung stand Sys-

traplan, ein Hersteller von Hochregallagersyste-

men aus Herford – und fand mit der Bielefelder 

Filmproduktion image&emotion® den perfekten 

Partner.

Für solche Problemstellungen hat das Team um 

Michael Mühlenstädt und David Gartmann eine 

technisch eindrucksvolle Lösung im Portfolio. Mit 

360°-VR-Videos ermöglichen sie Interessenten 

einen unmittelbaren Eindruck, auf den sie überall 

und jederzeit Zugriff haben. „Dank speziell pro-

duzierter Videos können wir beliebig große Räu-

me virtualisieren, die sich erkunden lassen“, 

erklärt Geschäftsführer Michael Mühlenstädt.

Die Abkürzung VR steht für Virtual Reality. Dabei 

handelt es sich um virtuelle Umgebungen, die 

mit einer VR-Brille erlebbar werden. So lassen 

sich Orte besichtigen, die man sonst nicht betre-

ten kann – wie ein Hochregallagersystem im lau-

fenden Betrieb bei Systraplan. Das enorme 

Potenzial, das Virtual Reality für Unternehmen 

hat, wird zunehmend auch von KMU entdeckt.

Der Messestand der Zukunft könnte einzig aus 

einer VR-Brille bestehen. Mithilfe dieser Technik 

können Produkte und Prozesse eindrucksvoll insze-

niert werden. Der Messebesucher setzt lediglich die 

VR-Brille auf und bekommt Einblicke, die sonst nur 

vor Ort möglich wären. So wird selbst der kleinste 

Messestand zu einem großen Erlebnis. Und wenn 

Ausstellungen, wie in den vergangenen anderthalb 

Jahren, nicht möglich sind, ist die virtuelle Realität 

die beste Alternative, potenziellen Kunden die 

eigenen Vorzüge hautnah zu präsentieren.

Der Nutzen der VR-Videos endet allerdings nicht 

mit der Messe, auf der sie gezeigt werden. Sie 

lassen sich auch hervorragend beim Kunden ein-

setzen, um beispielsweise ein Produkt zu visuali-

sieren. Die Verwendung einer VR-Brille ist optio-

nal – die Videos können auch auf normalen Bild-

schirmen und Smartphones angezeigt werden. 

Konferenzen, Präsentationen oder Verkaufsge-

spräche: Die Einsatzgebiete sind so vielseitig, wie 

die 360°-Umgebung der Videos selbst. „Wir 

haben die Videos für eine Messe erstellen lassen 

– nutzen sie aber bis heute regelmäßig. Sie sind 

ein eindrucksvolles, effektives und vielseitiges 

Marketinginstrument“, so Hartmut Brünger von 

Systraplan.

Weitere Informationen unter 

www.image-emotion.de
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DIE UNBESTECHLICHEN  

Auf ihrem Terrain sind 3M Sicher-
heitsetiketten wahre Spezialis-
ten. Dank ihrer Technologie hin-
terlassen sie beim Entfernen 
Spuren oder zerstören sich 
selbst. So garantieren sie die 
Echtheit von Markenprodukten 
und beugen Manipulation, Aus-
tausch oder Diebstahl vor. Sie 
sind individuell bedruckbar. Ob 
Gesundheits-, Pharma-, Elektro- 
oder Automobilindustrie – jedes 
Unternehmen muss die Sicherheit 
seiner Produkte garantieren. Der 
Schutz vor Markenpiraterie und 
Manipulation ist so aktuell wie 
nie. Manipulationssichere Etiket-
ten von 3M versiegeln nicht nur 
Verpackungen und Produkte. 
Aufgeklebt ganz unauffällig, aber 
beim Ablösen bleiben Symbole 
zurück, die vorher nicht sichtbar 
waren. Die 3M Triangle Folie 
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im Einsatz für Markenschutz, Echtheit und Identifikation

hinterlässt Dreiecke, die 3M VOID 
Folie den Schriftzug „VOID“. 
Ebenso unbestechlich ist das 
Prinzip der Sicherheitskennzeich-
nungen aus zerstörbarer Folie: 
Sie gehen beim Öffnen kaputt − 
entweder brechen sie an einge-
stanzten Sollbruchstellen oder 
ihre Folienschichten splitten sich 
auf. So sind sie nicht übertrag-
bar. Für unterschiedliche Anwen-
dungen bietet 3M verschiedene 
Folientypen an, beispielsweise 
für strukturierte Oberflächen und 
gekrümmte Geometrien als 
 Vignette, Prüfschild oder Eich-
marke. Sie halten Temperaturen 
von -40 bis +150°C stand. Eine 
hervorragende Haftung auf 
Metall,  Pulverlack, Kartonagen 
oder strukturierten Untergründen 
zeichnet sie ebenfalls aus. 

Weitere Informationen unter
www.marschall-pw.de

Ihre Full-Service-Agentur 
aus dem Lemgoer Bahnhof

www.werbeagentur21.de • Fon: 05261 28890-10 
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DIE WEBSITE ALS VISITENKARTE

Eine moderne Website ist das 
Aushängeschild eines jeden 
Unternehmens – vom selbst-
ständigen Handwerker über den 
 kleinen Familienbetrieb bis hin 
zum mittelständischen Unter-
nehmen. Gerade in Zeiten von 
Corona hat sich das Geschäft 
noch mehr auf den Onlinebereich 
verlagert. Eine Unternehmens-
Website ist, neben einem gelun-
genen Social-Media-Auftritt, der 
Erstkontakt zu potenziellen 
 Neukunden, Geschäftspartnern 
und Bewerbern. Neben einem 
ansprechendem Layout, einem 
logischem Aufbau, aussagekräfti-
gen Fotos und überzeugenden 
Texten sollte der Online-Firmen-
auftritt natürlich auch jederzeit 
erreichbar sein und den aktuel-
len rechtlichen Anforderungen 
entsprechen. 

Die Werbeagentur 21 hat sich als 
Full-Service-Agentur vor allem 
auf die Onlineauftritte ihrer 
Kunden spezialisiert. Angepasst 
an die individuellen Anforderun-
gen entwickelt das Agenturteam 
aus dem Lemgoer Bahnhof die 
optimale Darstellung der Unter-
nehmen und kümmert sich um 
den Support, die Technik und 
regelmäßige Updates. Damit 
Cyber kriminelle keine Chance 
haben, werden die Websites mit 
regelmäßigen Sicherheitsupdates 
sowie in Sachen DSGVO immer 
auf dem aktuellsten Stand gehal-
ten. Bei der Planung der Website 
sollte darauf geachtet werden, 
dass alle Leistungen aus den 
Bereichen Layout, Text, SEO und 
Fotografie aufeinander abge-
stimmt sind, damit der neue 
Onlineauftritt als Gesamtkonzept 
überzeugt. Gerade im Dienstleis-
tungssektor oder im Handwerk 
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Mehr Sichtbarkeit für einen authentischen Firmenauftritt

schätzen es Kunden, wenn sie 
sich vorab über das Angebot und 
das Team informieren können. 
Auch bei der immer schwieriger 
werdenden Suche nach Fachper-
sonal kann eine Karriereseite 
einen großen Vorteil bieten: 

Potenzielle Bewerber:innen 
 können sich über offene Stellen, 
das Unternehmen und das Team 
vorab informieren. 
 
Weitere Informationen unter
www.werbeagentur21.de 

MOBILE APPS FÜR DEN VERTRIEB

Mobile Apps gestalten die Ver-
triebsarbeit effizienter. Kunden-
individuell von der SOLUNAR 

GmbH entwickelte Vertriebs-Apps 
belegen das mit zahlreichen 
Beispielen. So zeigt der Außen-
dienst eines Maschinenbauers im 
Kundengespräch seine Neuheiten 

per App und greift dazu auf die 
tagesaktuell bereitgestellten 
Broschüren, Bilder, Videos und 
Datenblätter mit Produktdetails 
zu. Augmented Reality sorgt 
dafür, dass Produkte direkt in 
einer 3D Ansicht vorgestellt 
werden können. Ein Modepro-
duzent gibt während der Kollek-
tionspräsentationen für Großein-
käufer die gewünschten Ein-
kaufsmengen mobil ein und im 
Einzelhandel bestellen Verkäufer 
fehlende Waren direkt auf der 
Verkaufsfläche per App nach. 
Während laufender Messen lassen 
sich Leads kontaktlos erfassen 
und für weitere Maßnahmen 
nutzen. Dabei stehen entspre-
chende Reportings und Dash-
boards mit relevanten Kenn-
zahlen in Echtzeit zur Verfügung. 
Die Bestellungen steigen erheb-
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Maßgeschneiderte Software auf allen wichtigen Endgeräten

lich, nicht nur auf Messen, 
 sondern auch im Direktvertrieb.
So, oder auch ganz anders, kann 
eine Vertriebs-App aussehen. 
Gemeinsam mit dem Kunden 
entwickelt die SOLUNAR GmbH 
eine passende, maßgeschneiderte 
App. Vom bedarfsorientierten 
App-Konzept über die schnelle 
Entwicklung bis hin zur laufen-
den Betreuung ist der Güterslo-
her App-Entwickler ein langfristi-
ger Partner für Kunden in ganz 
Ostwestfalen-Lippe. Die Entwick-
lung von Web- und Desktop-
Anwendungen, dazugehöriger 
Backend-Software sowie AR/
VR-Anwendung runden das Ange-
botsspektrum der SOLUNAR 
GmbH ab.

Weitere Informationen unter
www.solunar.de
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MEDIEN UND UMWELT

Die Werbewirtschaft arbeitet in 
vielfacher Hinsicht nachhaltiger 
als gedacht, der Markt erfolg von 
Innovationen und die Transfor-
mationen von Produkten sind 
zugleich ohne freie Marktkommu-
nikation nicht denkbar. Der Trend 
zu einer Verschärfung der Vor-
gaben für werbliche Pflichtinfor-
mationen im Bereich der Energie-
verbrauchskennzeichnung hält 
weiterhin an. Ausführungen der 
EU-Kommission in ihrem „Green 
Deal“ und dem Aktionsplan für 
eine europäische Kreislaufwirt-
schaft zielen auf zusätzliche 
Informationspflichten ab, insbe-
sondere zum Energieverbrauch 
von Produkten. Eine immer wei-

tergehende Aufladung von Medi-
enwerbung mit Informations-
pflichten hält der Zentralverband 
der deutschen Werbewirtschaft 
ZAW e.V. (ZAW) nicht für zielfüh-
rend. Hierbei wird leicht überse-
hen, dass dies bei Verbrauchern 
in den früheren Phasen des „Mar-
keting-Funnels“ kaum Effekte 
hatte, weil die Informationsauf-
nahme und -verarbeitung weni-
ger ausgeprägt ist. Während 
verbraucherseitig also kaum 
Effekte erzielt werden, hat diese 
Politik für Werbeträger gravieren-
de Folgen. Die Menge des freige-
staltbaren Inhalts wird hierdurch 
beschränkt, die Werbeträgerleis-
tung vermindert und damit auch 
die Refinanzierung von Medien 
an empfindlicher Stelle berührt. 

Hierunter kann auch die redakti-
onelle Berichterstattung leiden, 
übrigens auch jene zu Umwelt- 
und Nachhaltigkeitsthemen. 
Ausufernde Zwangsangaben für 
die Medienwerbung sind daher 
mit größtmöglicher politischer 
Sensibilität einzusteuern.
Die Kommission verweist in ihrer 
im Dezember 2020 veröffentlich-
ten Folgenabschätzung zur Ener-
giekennzeichnung bei Mobiltele-
fonen und Notebooks ausdrück-
lich auf den Aktionsplan für die 
europäische Kreislaufwirtschaft 
und ihre Initiative zur Stärkung 
der Verbraucher im Übergang zu 
einer nachhaltigeren Wirtschaft. 
Dies lässt befürchten, dass ein 
weitgehender Regulierungsansatz 
zur Debatte steht. Der ZAW hat 

im Verbund mit seinen europäi-
schen Partnerorganisationen eine 
differenzierte Herangehensweise 
gefordert.

Weitere Informationen unter
www.zaw.de

Nachhaltige Werbebotschaften
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Sauberkeit und Hygiene erlan-
gen einen immer höheren Stel-
lenwert. Bedingungen, die in 
Praxen, Büros oder Hotels 
selbstverständlich sind, beglei-
ten uns in der Pandemie nun 
jeden Tag. Da ist es beruhigend, 
dass es Frauen wie Kerstin 
Steinkamp gibt. Seit gut 20 
Jahren ist sie mit ihrem Betrieb 
TEXBO, Rotenbergring 14 in 
Lage, in Sachen Reinigung, 
Werterhaltung und Desinfektion 
unterwegs. Ihre Einsätze auf 
Flusskreuzfahrtschiffen und 
Ozeanriesen sind dabei beson-
ders erwähnenswert. Der Slogan 
„Wir machen klar Schiff“ lässt 

sich aber bestens auf alle ande-
ren Bereiche übertragen.

DESINFEKTION ist ein Feld, auf 
dem es keine Kompromisse 
geben darf. Sollte es einmal zur 
Infizierung mit Corona- oder 
Noroviren kommen, weiß die 
„Geprüfte Desinfektorin“ Rat 
und sorgt mit ihrem Team für 
eine schnelle und hochwirksame 
Raum-, Luft- und Flächendesin-
fektion. Diese ist zu 100 Prozent 
biologisch abbaubar und materi-
alschonend. 

DASS BEI BODENBELÄGEN wie 
PVC, Linoleum und Teppichen viel 
zu schnell an eine Neuanschaf-
fung gedacht wird, stellt Kerstin 
Steinkamp immer wieder fest. 
Denn in vielen Fällen, so weiß 
sie aus Erfahrung, kann den alten 
Böden mit einer kostengünstige-
ren Sanierung zu „neuem Glanz“ 
verholfen werden.

EINE SPEZIALVERSIEGELUNG 
sorgt zudem dafür, dass elasti-
sche Böden vor weiterem Abrieb 
und Kratzern geschützt sind. 
Alles in allem überzeugen die 
Sanierungs- und Pflegearbeiten 
von TEXBO durch Kosteneinspa-
rung sowie Wirtschaftlichkeit 
und erfolgen in flexibler Abstim-
mung mit den Abläufen vor Ort 
– in kurzen Zeitfenstern und 
auch an Wochenenden.

Kerstin Steinkamp
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 TEXBO | Lage 

dresscode-detmold.de 

»   Steuer- und Gestaltungs beratung 
»    Betriebswirtschaftliche Beratung
»  Jahresabschlüsse
»    Finanzbuchführung und Lohnbuchhaltung
»      Einspruchs- und Klageverfahren

STEUERN SIE MIT UNS RICHTUNG ZUKUNFT!

Westfalia Steuerberatungs gesellschaft mbH 
Stauffenbergstr. 29 | 32791 Lage | Tel. 05232/95 93-0 | mail@westfalia-lage.de
www.westfalia-lage.de

Udo Kuhlmann, Dirk Hangstein,  
Carsten Echterling, Philipp Lindhorst 
Steuerberater & Partner



50 | ANZEIGE LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 09 2021

Biohof Meiwes | Detmold

Über das Jahr verteilt bauen die 
Mitarbeiter:innen vom Biohof 
Meiwes um die 50 Gemüse- und 
Kräutersorten regional in Det-
mold-Heiligenkirchen auf mehr 
als 40 ha nach Bioland Kriterien 
an. Die Bioland Zertifizierung 
steht für Kreislaufwirtschaft, 
Bodenfruchtbarkeit, Artenvielfalt, 
artgerechte Tierhaltung und die 
Produktion wertvoller Lebensmit-
tel ohne Pestizide und gentech-
nisch veränderte Organismen. 

IN DEN SOMMERMONATEN 
ernten sie täglich frisches 
Ge müse und Salate. Ab Herbst 
bevorraten sie jegliches Lager-
gemüse wie Möhren, Pastinaken, 
verschiedene Sorten Bete, Selle-
rie und Kartoffeln. Diese Heraus-
forderungen, gepaart mit dem 
 Klimawandel und immer mehr 
Wetterextremen, geht Inhaber 
Martin Meiwes tatkräftig mit 
zehn Gärtner:innen und 
Landwirt:innen an. Zur Hochzeit 
kommen noch einmal rund zwan-
zig Saisonkräfte hinzu. Das gan-
ze Jahr über wird „geackert“, 
aber auch „gegackert“: Rund 
1.000 Hennen leben hier mit 
einigen Hähnen in drei Hühner-
mobilen in Freilandhaltung und 
legen täglich frische Bioland 
Eier. Der Biohof Meiwes ist zur 

Vermarktung der eigenen Produk-
te breit aufgestellt. Zum einen 
beliefert er einen kleinen Kreis 
an Bio-Großhändlern und auf der 
anderen Seite entwickelt sich die 
Direktvermarktung immer mehr.

DER HOFLADEN in idyllischer 
Naturlage am Plaßkampweg 1 
wurde noch Ende letzten Jahres 
erweitert. Außer einem deutlich 
größeren Sortiment gibt es eine 
reichhaltige Frische-Abteilung. 
Nach dem Betreten des neuen 
Eingangsbereiches steht den 
Kunden eine herrliche Auswahl 
an Obst und Gemüse zur Verfü-
gung, immer bevorzugt aus 
 eigenem Anbau oder Produkte 
von regionalen Bioland Partnern. 
Das Hofladen Team mit den acht 
kompetenten Mitarbeiter:innen 
präsentiert gern die verlockende 
Auswahl an Spezialitäten aus der 
Käsetheke, Eier, Brot und 
Gebäck, Milchprodukte, Fleisch 
und Wurst vom regionalen 
 Metzger und das komplette 
Vollsortiment Naturkost. Auch 
die vegane Auswahl ist gewach-
sen und vielseitiger geworden. 

DER LIEFERDIENST mit der Bio-
Kiste spielt eine immer größere 
Rolle. Im Webshop steht alles für 
den Wocheneinkauf zur Verfü-

Am Bauhof 27   Lemgo   05261-2500-0
www.krueger-schroeder.de 

KRÜGER+SCHRÖDER. Wir verstehen unser Handwerk.

T Ü R E N  |  T O R E  |  F E N S T E R     

K S KRÜGER+SCHRÖDER

Ihr Partner für Kälte- und Klimatechnik in Lippe
Pehle-Kältetechnik

Paul-Gerhardt-Str. 15 
D-32791 Lage 
www.pehle-kaeltetechnik.de 
info@pehle-kaeltetechnik.de

Die Ware bleibt bis zur restlosen Bezahlung mein 
Eigentum. 
 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Paderborn.

Bank: Volksbank Brilon, Büren und Salzkotten eG 
         IBAN: DE67 4726 1603 4604 2089 10 
         BIC: GENODEM1BUS

Betten Landtechnik GmbH  · Fürstenberger Str. 33  ·  33142 Büren 33142 Büren 
Fürstenberger Straße 33 
Tel. 0 29 51 / 22 74 u. 62 66 
Fax 0 29 51 / 63 85 
 
E-Mail:  
landmaschinen@betten-bueren.de 
Internet:  
www.Betten-Landtechnik.de 
 
Steuer-Nr.: 339/5771/3287 
UST.-Ident-Nr.: DE 815 844 234

Amtsgericht Paderborn 
HRB 14244 
 
Geschäftsführer: 
Wilhelm Betten 
Sebastian Betten

Landtechnik GmbH
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Kompetente Mitarbeiterinnen vom Lieferservice 
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gung. Neben Obst und Gemüse 
können sich die Kunden auch 
Brot, Milchprodukte, Eier, Säfte, 
Müsli und Käse liefern lassen. 
Das ganze Naturkostvollsorti-
ment bis zur Bambuszahnbürste 
und dem veganen Waschmittel 
steht bereit und wird verpackt. 
Klar, dass auch der Wunschkäse 
fast grammgenau an der 
Käsetheke zugeschnitten  
wird ...

DIE SORTIMENTSKISTEN werden 
Woche für Woche neu und 
abwechslungsreich zusammenge-
stellt − bevorzugt mit eigenen 
Erzeugnissen oder von den regi-
onalen Partnerbetrieben. 
Ansonsten ist man mit den mit-
gelieferten Rezepten eingeladen, 
Neues und Gesundes auszupro-
bieren. Jeden Montag werden 
Büro-Kisten innerhalb von 
 Detmold ausgeliefert. Eine feine 
Idee, die Mitarbeitenden mit 
knackigem und gesundem Obst 
und Snack-Gemüse zu verwöh-

nen. Grundsätzlich umfasst der 
Lieferdienst mittlerweile ein 
großes Gebiet innerhalb von 
Lippe, Paderborn und Höxter. 
Beim Packen, Fahren und der 
Kundenbetreuung wirken 16 
Mitarbeiter:innen mit. 

AUF VIER WOCHENMÄRKTEN 
ist der Biohof Meiwes vertreten. 
Schon sehr früh morgens machen 
sich zwei treue Marktmitar-
beiter:innen sowie sieben Aus-
hilfen auf den Weg, um die 
Wochenmärkte in Detmold, Lage, 
Bad Driburg und Wewer (bei 
Paderborn) zu beschicken. Wer 
liebt es nicht, das frisch geern-
tete Obst und Gemüse direkt an 
der frischen Luft im Marktgetüm-
mel auszuwählen? Mit der Ver-
waltung und Buchhaltung zählt 
der Biohof Meiwes rund 45 tat-
kräftige Mitarbeiter:innen, die 
großes Engagement beweisen, 
um eine zukunftsfähige und 
nachhaltige Landwirtschaft zu 
gestalten.

Erst ackern wir, dann liefern wir!

Meiwes  
Bio-Kiste  
für Büros und  
Privathaushalte

www.biohof-meiwes.de

Maler- & Lackierbetrieb

Schäperkötter

seit 1930

Inh. Thomas Bornemann 
Malermeister

Kirchweg 4 · 32760 Detmold 
Telefon 0 52 31/4 70 11 
Fax 0 52 31/46 95 61 

Mobil 01 71/5 35 15 31 
Thomasbornemann@t-online.de

Frisch vom Feld in die Auslieferung

Salatkulturen unterm Folientunnel
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Handelsregister

Insolvenzen

Unter der Internetadresse  
www.insolvenzbekanntmachungen.de 
können bundesweit sämtliche 
Bekanntmachungen der Insolvenz-
gerichte tagesaktuell recherchiert 
werden. Neben den Beschlüssen über 
Unternehmensinsolvenzen werden 
dort auch Verbraucherinsolvenzver-
fahren veröffentlicht.
Bei Fragen zu den Recherchemöglich-
keiten wenden Sie sich an das 
Amtsgericht Detmold oder an 

SVENJA JOCHENS 
Tel. 05231 7601-43 
jochens@detmold.ihk.de 

SYLVIA WIRTZ 
Tel. 05231 7601-55
wirtz@detmold.ihk.de

INTERNET-TIPP:
Weitere Informationen unter 
„www.detmold.ihk.de“ 

Diese Informationen sind als 
kostenlose kurze Hinweise für 
interessierte Leser gedacht. 
Wir geben daher nicht den vollen 
Text der registeramtlichen Veröffent-
lichung wieder. Wenn Sie weitere
Einzelheiten interessieren, wenden

Sie sich entweder an die Handels-
register abteilung der IHK oder direkt 
an die Registerabteilung beim Amts-
gericht Lemgo. Unsere Veröffentli-
chungen sind ohne Gewähr. 

Neueintragungen 

HRA 6127 – Eierhof Tornede UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
Bexterbreden 2, Bad Salzuflen. Pers.
haft.Ges.: Tornede Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt). Zwei Komman-
ditisten 20.7.2021

HRA 6126 – Vesuvio Food & Dining 
GmbH & Co. KG, Papenstr. 32, 
Lemgo. Pers.haft.Ges.: Vesuvio Food 
Verwaltungs GmbH. Zwei Kommandi-
tisten. 20.7.2021

HRB 10396 – Immo Projekt OWL 
GmbH, Dalbker Str. 138, Oerling-
hausen. Geschäftsführer: Wachtang 
Barbe. Stammkapital: 25.000 EUR. 
Der Sitz ist von Gütersloh nach Oer-
linghausen verlegt. 21.7.2021

HRB 10395 – Prima Menü 
Fertigungs-GmbH, Westring 24, 
Leopoldshöhe (Beteiligungsgesell-
schaft). Geschäftsführer: Lena Pauls, 
Bastian Pauls. Stammkapital: 25.000 
EUR. 21.7.2021

HRA 6128 – Prima Menü Produk-
tions GmbH & Co. KG, Westring 24 
Leopoldshöhe. Pers.haft.Ges.: Prima 
Menü Fertigungs-GmbH. Ein Komman-
ditist. 21.7.2021

HRA 6129 – Dachdeckerei Alexander 
Scharko UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG, Am Mühlenbach 24, Leo-
poldshöhe. Pers.haft.Ges.: A.S. Ver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt). 
Ein Kommanditist. 26.7.2021

HRB 10397 – Häuslicher Hilfsdienst 
Dohn UG (haftungsbeschränkt), 
Triftenstr. 2–4, Lage. Geschäftsführe-
rin: Sabine Dohn. Stammkapital: 600 
EUR. 26.7.2021

HRA 6130 – twp Beteiligungsge-
sellschaft mbH & Co. KG, Ehlenbru-
cher Str. 45, Lage. Pers.haft.Ges.: 
 Sustainable Plastics Verwaltungs 
GmbH. Zwei Kommanditisten. Der 
Sitz ist von Monheim am Rhein nach 
Lage verlegt. 26.7.2021

HRB 10398 – Niewald Messebau 
GmbH, Inselweg 10, Augustdorf. 
Geschäftsführer: Henrik Nie-
wald. Stammkapital: 25.000 EUR. 
28.7.2021

HRA 6132 – Häfner Immobilien 
GmbH & Co. KG, Krentruper Str. 
7–15, Leopoldshöhe. Pers.haft.
Ges.: Häfner Verwaltungs-GmbH. Ein 
Kommanditist. 29.7.2021

HRA 6131 – Hofladen Nagel KG, 
Buchenstr. 52, Lemgo. Pers.haft.
Ges.: Martin Nagel. Ein Kommandi-
tist. 29.7.2021

HRB 10399 – Ape ritivo UG (haf-
tungsbeschränkt), Schützenberg 31, 
Detmold (Verkauf von Getränken). 
Geschäftsführer: Tim Glade. Stamm-
kapital: 2.000 EUR. 30.7.2021

HRB 10400 – WBB Westfalen Bau 
& Boden GmbH, Hermannstr. 5 a, 
Detmold. Geschäftsführer: Falk 

Rogalla. Stammkapital: 100.000 EUR. 
4.8.2021

HRB 10410 – B & B Consulting UG 
(haftungsbeschränkt), Steinstoß 
12, Lemgo. Geschäftsführerin: Bea-
trice Bieler. Stammkapital: 500 EUR. 
5.8.2021

HRB 10403 – Franken – Indus-
triegüter GmbH, Meierweg 8, Bad 
Salzuflen (Erwerb, Verwaltung und 
Vermietung beweglichen Anlagever-
mögens). Geschäftsführer: Andreas 
Thomas Franken. Stammkapital: 
25.000 EUR. GmbH entstanden durch 
Ausgliederung von Vermögenstei-
len der IRP Vermögensverwaltungs 
GmbH. 5.8.2021

HRB 10402 – Hundeliebe UG (haf-
tungsbeschränkt), Lange Str. 85, 
Detmold. Geschäftsführer: Giovanni 
Amato. Stammkapital: 500 EUR. 
5.8.2021

HRB 10405 – Markus Rausch 
Verwaltungs-GmbH, Daimlerstr. 
15, Bad Salzuflen. Geschäftsführer: 
Markus Rausch. Stammkaptal: 25.000 
EUR. 10.8.2021

HRB 10404 – Wilbert Rausch 
Verwaltungs GmbH, Im Hengstfeld 
20, Lemgo. Geschäftsführer: Wilbert 
Rausch. Stammkapital: 25.000 EUR. 
10.8.2021

HRB 10406 – Westmark Kapital  
GmbH, Buchweizenweg 10, 
Schlangen. Geschäftsführer: Timm 
Westmark. Stammkapital: 25.000 
EUR. 13.8.2021

HRB 10409 – Blau-Elektrotechnik 
GmbH, Westerfeldstr. 6, Detmold. 
Geschäftsführer: Maren Lampe, 
Jens Lampe. Stammkapital: 25.000 
EUR. Einzelprokura: Kathrin Lampe. 
16.8.2021

HRB 10408 – WB Industrieservice 
UG (haftungsbeschränkt), Wichern-
weg 2, Leopoldshöhe. Geschäfts-
führer: Niklas Bergen. Stammkapital: 
500 EUR. 16.8.2021

HRB 10407 – Zahnzentrum Detmold 
MVZ GmbH, Oerlinghauser Str. 113, 
Detmold. Geschäftsführer: Dr. Mat-
thias Hanke, Dr. Dr. Jörn-Erik Haeger, 
Philipp Hermann Kuhn-Régnier. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der 
Sitz ist von Hamburg nach Detmold 
verlegt. 16.8.2021

HRB 10410 – LD Rechts- und 
Wirtschaftsberatungs-UG (haf-
tungsbeschränkt), Lindemannsheide 
61, Bad Salzuflen. Geschäftsführer: 
Dr. Lars Davidsohn. Stammkapital: 
500 EUR. 17.8.2021

HRA 6133 – MR Kooperations & 
Handels GmbH & Co. KG, Daimlerstr. 
15, Bad Salzuflen. Pers.haft.Ges.: 
Markus Rausch Verwaltungs GmbH. 
Zwei Kommanditisten. 20.8.2021

HRA 6134 – W. Rausch GmbH & Co. 
KG, Im Hengstfeld 20, Lemgo. Pers.
haft.Ges.: Wilbert Rausch Verwal-
tungs GmbH. Zwei Kommanditisten. 
20.8.2021

HRA 6135 – Renty GmbH & Co. KG, 
Lehhof 4, Bad Salzuflen. Pers.haft.
Ges.: Tektus Mobilien Verwaltungs 
GmbH. Ein Kommanditist. 24.08.2021

Veränderungen

HRB 7265 – ANH GmbH, Vor’m Keller 
12, Kalletal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

Liquidator: Alik Hass. 16.7.2021

HRB 3367 – Autohaus Mühlenbein 
+ Sohn GmbH, Lemgoer Str. 145, 
Detmold. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Klingenbergstr. 15, 
Detmold. 16.7.2021

HRA 5929 – SI Engineering GmbH 
& Co. KG, Brinkgarten 27, Kalletal. 
Der Sitz ist nach Braker Mitte 54, 
Lemgo, verlegt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Jan Schalek. 
16.7.2021

HRB 4814 – GesUndTourismus Horn-
Bad Meinberg GmbH, Parkstr. 10, 
Horn-Bad Meinberg. Ludmilla Gut-
jahr ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Thorsten Brandt ist zum Geschäfts-
führer bestellt. 19.7.2021

HRB 8721 – MVZ Residenz GmbH, 
Lange Str. 65, Detmold. Der Gesell-
schaftsvertrag ist teilweise geändert. 
19.07.2021

HRB 3963 – Opdenhoff GmbH, Kiew-
ningstr. 51, Detmold. Das Stammka-
pital ist auf 25.000 EUR herabgesetzt 
worden. 19.07.2021

HRB 2002 – SANTECH Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung 
Befestigungssysteme, Bielefelder 
Str. 153–155, Leopoldshöhe. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Burkhard Tornau. 19.7.2021

HRA 6077 – Wagle Vermögensver-
waltungs GmbH & Co. KG, Hiddeser 
Str. 112, Detmold. Die Gesellschaft 
hat nach Maßgabe des Ausgliede-
rungs- und Übernahmevertrages vom 
24.6.2021 das von dem Einzelkauf-
mann Friedrich Wagle unter der Firma 
Friedrich Wagle gewerbliche Ver-
pachtung und Handel e.K betriebene 
Unternehmen als Ganzes im Wege der 
Umwandlung durch Ausgliederung 
übernommen. Eine Kommanditeinlage 
ist erhöht. 19.7.2021

HRA 5806 – Mould Component Solu-
tion OHG, Bielefelder Str. 24 a, Bad 
Salzuflen. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidatoren: Dirk Beckmann, 
Jörg Hensel. 20.7.2021

HRA 1827 – PS – Automobile 
Peter Schmidt e.K., Moltkestr. 32 c, 
Bad Salzuflen. In Bielefeld ist 
eine Zweigniederlassung errichtet. 
20.7.2021

HRB 10228 – Ecclesia Industrie Hol-
ding GmbH, Detmold (Geschäftsan-
schrift: c/o Ecclesia Holding GmbH, 
Ecclesiastr. 1–4, Detmold) Mit der 
Ecclesia Holding GmbH in Detmold 
als herrschendem Unternehmen ist 
am 25.6.2021 ein Ergebnisabfüh-
rungsvertrag geschlossen.

HRB 10213 – Ecclesia Specialty 
Holding GmbH, Detmold (Geschäfts-
anschrift: c/o Ecclesia Holding 
GmbH, Ecclesiastr. 1–4, Detmold). 
Mit der Ecclesia Holding GmbH als 
herrschendem Unternehmen ist am 
25.6.2021 ein Ergebnisabführungs-
vertrag geschlossen. 21.7.2021
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HRA 5374 – Bestattungsinstitut 
Harro Kuhfuß e.K., Inhaber Dieter 
Lippert, Südstr. 17, Extertal. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: 
Meiersfelder Straße 2 a, Extertal.  
Die Firma ist geändert in: Bestat-
tungshaus Kuhfuß-Lippert e. K.. 
Eine Zweigniederlassung ist unter 
gleicher Firma in Bad Pyrmont errich-
tet. 22.7.2021

HRB 6441 – CLS Medien GmbH, 
Theodor-Heuss-Str. 1, Detmold. 
Durch rechtskräftigen Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 16.6.2021 
ist die Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens über das Vermögen der Ge-
sellschaft mangels Masse abgelehnt. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von 
Amts wegen eingetragen. 22.7.2021

HRB 9141 – GCP Applied Technolo-
gies Holdings Germany GmbH, Pyr-
monter Str. 56, Lügde. Peter Andreas 
Pleier ist nicht mehr Geschäftsführer. 
22.7.2021

HRB 5484 – GCP Germany GmbH, 
Pyrmonter Str. 56, Lügde. Peter And-
reas Pleier ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 22.7.2021

HRB 6789 – Joker Entertainment 
GmbH, Marktplatz 6, Blomberg. 
Die Geschäftsanschrift ist geän-
dert: Nederlandpark 27, Blomberg. 
22.7.2021

HRB 8760 – LosMuchachos UG (haf-
tungsbeschränkt), Barntruper Str. 6, 
Blomberg. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidator: Amar Al Youssef. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Siedlerstr. 3, Lauenau. 22.7.2021

HRB 10082 – MEYNBERGER UG (haf-
tungsbeschränkt), Van-Melle-Str. 1, 
Detmold. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 13.7.2021 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 22.7.2021

HRB 4337 – Raiffeisen Lippe-Weser 
Aktiengesellschaft, Heidensche Str. 
73, Lage. Heinz-Walter Niedertopp 
ist nicht mehr Vorstand. 22.7.2021

HRB 3384 – WPG Westfälische 
Propan-GmbH, Wittekindstr. 20, 
Detmold. Jochen Clement ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 22.7.2021

HRA 4011 – CRC-Chopper Racing 
Center e.K., Hornsche Str. 214, 
Detmold. Der Sitz ist nach Hohen-
renner Weg 21, Blomberg, verlegt. 
26.7.2021

HRB 7327 – Ecclesia Gruppe 
Assekuranz-Service GmbH, Ecclesi-
astr. 1–4, Detmold. Gesamtprokura: 
Miriam Stüldt-Borsetzky. 26.7.2021

HRB 3390 – Ecclesia Gruppe Vorsor-
gemanagement GmbH, Ecclesiastr. 
1–4, Detmold. Gesamtprokura: 
Sabine Buschmann, Cornelius Heilig. 
26.7.2021

HRB 4172 – GRB Gesellschaft für 
Risiko-Beratung mbH, Ecclesiastr. 
1–4, Detmold. Heiko Overbeck 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
26.7.2021

HRB 9910 – Foodtrailer 24 UG 
(haftungsbeschränkt), Geibelstr. 
14, Bad Salzuflen. Wolfgang Gloc 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Mi-
chael Riepe ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Die Firma ist geändert in: 
Crone Galerie II UG (haftungsbe-
schränkt). Der Unternehmensge-
genstand ist geändert: Vertrieb und 
Vermarktung von Kunstgegenständen. 
26.7.2021

HRA 5487 – vaturo UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG, Lagesche 
Str. 51, Detmold. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
19.7.2021 ist über das Vermögen der 
Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Von Amts wegen eingetragen. 
26.7.2021

HRB 7822 – x:trawerk GmbH, Bahn-
hofstr. 7, Detmold. Frank Harmann 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 
26.7.29021

HRB 3994 – Diekmann Geschäfts-
führungs GmbH, Windmeierweg 10, 
Detmold. Horst Hanneforth ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Kay Strasas 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
28.7.2021

HRA 2836 – Diekmann GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft, Windmeier-
weg 10, Detmold. Ein Kommanditist 
ist ausgeschieden. Ein Kommanditist 
ist eingetreten. Eine Kommanditein-
lage ist erhöht. 28.7.29021

HRB 6427 – Essmann Gebäudetech-
nik GmbH, Im Weingarten 2, Bad 
Salzuflen. Gesamtprourka: Sonja 
Bergmeier, Daniel Floris, Romed 
Gentges. 28.7.2021

HRB 7349 – Blanke textech GmbH, 
Industriestr. 6–12, Bad Salzuflen. 
Die Satzung ist neu gefasst.  
3.8.2021

HRB 9132 – Kingspan Services 
Deutschland GmbH, Leopoldshöhe 
(Geschäftsanschrift: Im Weingarten 
2, Bad Salzuflen. Gesamtprokura: 
Sonja Bergmeier, Daniel Floris.  
28.7.2021

HRB 6618 – Schütze GmbH, Im 
Weingarten 2, Bad Salzuflen. Ge-
samtprokura: Sonja Bergmeier, Daniel 
Floris. 28.7.2021

HRB 5866 – Photovoltaik Holz & 
Hollander GmbH, Fettpottstr. 36–38, 
Leopoldshöhe. Hans-Dieter Hollan-
der ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Anna-Theresa Holz ist zur Geschäfts-
führerin bestellt. 28.7.2021

HRB 8850 – PRIMETTA Management 
GmbH, Otto-Hahn-Str. 55–61, Bad 
Salzuflen. Christoph Stelzle ist zum 
Geschäftsführer bestellt; seine Pro-
kura ist erloschen. Gesamtprokura: 
Renate-Stefanie Schmaglinski, Ralph 
Pohl. 28.7.2021

HRA 4046 – Wilhelm Riechers 
Tankstellenbetriebs GmbH & Co. 
KG, Bruchweg 48, Lemgo. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. Ein 
Kommanditist ist eingetreten. Ein 
Kommanditist ist eingetreten und 
wieder ausgeschieden.  28.07.2021

HRB 10373 – Angora Automo-
bile GmbH, Platanenstr. 11, Bad 
Salzuflen. Die Geschäftsanschrift 
ist berichtigt: Platanenstr. 1, Bad 
Salzuflen. 29.7.2021

HRB 7492 – Spirit Gaming GmbH, 
An der Heide 2, Kalletal. Einzelpro-
kura: Torben Kreienbrock. 29.7.2021

HRA 6122 – Voßhenrich Immobilien 
GmbH & Co. KG, Am Zubringer 8, 
Bad Salzuflen. Eine Kommanditeinla-
ge ist erhöht. 29.7.2021

HRB 2988 – STG-Beikirch GmbH, 
Trifte 89, Lemgo. Die Prokura Rafal 
Lukasz Jaszewski ist erloschen. 
30.07.2021

HRA 3889 – Die Fahrrad-Scheune 
Inh. Detlev Zöllner e.K., Untere Str. 
1, Blomberg. Detlev Zöllner ist nicht 
mehr Inhaber. Neuer Inhaber: Philipp 
Hobelsberger. Die Firma ist geändert 
in: Die Fahrrad-Scheune e.K. Der 

VORSICHT! 
Im Zusammenhang mit der 
Handelsregistereintragung 
bestehen neben Notar– und 
Gerichts  kosten keine weiteren 
Zahlungsver pflichtungen; alle 
Pflicht   ver öffentlichungen werden 
vom Gericht veranlasst und direkt 
in Rechnung gestellt.  
Wir empfehlen, Rechnungen und 
Angebote, die unter Hinweis auf 
die Handels registereintragungen 
eingehen, genau zu prüfen und  
im Zweifelsfall bei der IHK Lippe 
nachzufragen.

Infos 
SYLVIA WIRTZ
Tel. 05231 7601-55

WELSLAU
Transport Union

... und alle die uns buchen unter 

Telefon 0172 5222 456

Wir fahren für:

Wir fahren für Sie 24/7 !
Kurierdienst: sofort und zuverlässig
regional, überregional, bundesweit
Briefe - Dokumente - Kartonagen

3 Fahrzeuge: PKW - Sprinter - SUV
anrufen - buchen - wir fahren los!

0172 5222 456

Standort: 32107 Bad Salzuflen
Direktfahrten am gleichen Tag,

das ist unser Ding!
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Übergang der in dem Betriebe des 
Geschäfts entstandenen Verbindlich-
keiten und Forderungen ist beim Er-
werb des Geschäfts durch den neuen 
Inhaber ausgeschlossen. 2.8.2021

HRB 4011 – Gewerbe- und Inno-
vationszentrum Lippe-Detmold 
GILDE GmbH, Bad Meinberger Str. 1, 
Detmold. Rolf Merchel ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Thorsten Brinkmann 
ist zum Geschäftsführer bestellt; 
seine Prokura ist erloschen. 2.8.2021

HRB 6676 – Intensiv- und Palliativ-
Pflegedienst Lippe Gemeinnützige 
GmbH, Röntgenstr. 16, Detmold. 
Marianne Ulbrich-Wichmann ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Volker Sasse 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
2.8.2021

HRB 8972 – Diakonie ambulant 
gemeinnützige GmbH, Rintelner Str. 
83, Lemgo. Marianne Ulbrich-Wich-
mann ist nicht mehr Geschäftsführe-
rin. Volker Sasse ist zum Geschäfts-
führer bestellt. 4.8.2021

HRB 7810 – Kögel & Nunne Bau 
GmbH, Industriepark 2, Horn-Bad 
Meinberg. Die Prokura Tim Oliver 
Petring ist erloschen. 2.8.2021

HRB 7201 – Treveria Vermögens-
verwaltungsgesellschaft Detmold 

mbH, Hornsche Str. 6, Detmold. 
Durch rechtskräftigen Beschluss 
des Amtsgerichts Düsseldorf vom 
28.6.2021 ist das Insolvenzverfahren 
eingestellt. 2.8.2021

HRB 4906 – Versicherer im Raum 
der Kirchen Lebensversicherung 
AG, Doktorweg 2–4, Detmold. Jür-
gen Mathuis ist nicht mehr Vorstand. 
2.8.2021

HRB 6420 – Versicherer im Raum 
der Kirchen Krankenversicherung 
AG, Doktorweg 2–4, Detmold. Jür-
gen Mathuis ist nicht mehr Vorstand. 
4.8.2021

HRB 9587 – AS Meisterstores 
GmbH, Lagesche Str. 15 d, Lemgo. 
Einzelprokura: Andrej Löpp. 3.8.2021

HRA 5433 – Biowärme Lüdenhau-
sen GmbH & Co. KG, Am Sportplatz 
1, Kalletal. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. 3.8.2021

HRB 10312 – IVG Immobilien 
Verwaltung GmbH, Paulienstr. 34, 
Detmold. Einzelprokura: Franziska 
Galk. 3.8.2021

HRB 10341 – Maßhöfer Metall und 
Oberflächendesign GmbH, Van-Mel-
le-Str. 2, Detmold. Das Stammkapital 

ist auf 45.001 EUR erhöht. Einzelpro-
kura: Sven Rothenberg. 3.8.2021

HRB 4412 – Kaiser Ingenieure 
GmbH, Schillerweg 7, Oerlinghau-
sen. Einzelprokura: Semih Gündüz. 
4.8.2021

HRB 20 – PRIMA GmbH, Otto-
Hahn-Str. 55–61, Bad Salzuflen. 
Ralf-August Wulf ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 4.8.2021

HRB 8850 – PRIMETTA Management 
GmbH, Otto-Hahn-Str. 55–61, Bad 
Salzuflen. Udo Büschemann ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 4.8.2021

HRB 10043 – ACEBO GmbH Handel 
mit Waren aller Art, Hahnbruch-
weg 11, Detmold. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Engelbert 
Dirichs. 5.8.2021

HRB 8179 – Auto-Galerie Wagner 
Vertriebsgesellschaft mbH, Daim-
lerstr. 5–7, Lage. Oliver Wagner ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Jürgen 
Mattern ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Die Firma ist geändert in: 
Mattern Vertriebs-GmbH. 5.8.2021

HRB 6961 – IRP Vermögensver-
waltungs GmbH, Meierweg 8, Bad 
Salzuflen. Die Gesellschaft hat nach 
Maßgabe des Ausgliederungsplanes 
vom 29.7.2021 Teile ihres Vermö-
gens als Gesamtheit im Wege der 
Umwandlung durch Ausgliederung auf 
die dadurch neu gegründete Franken 
– Industriegüter GmbH als überneh-
menden Rechtsträger übertragen (s.a. 
unter Neueintragungen). 5.8.2021

HRB 6243 – Bernd Lindecke Werk-
zeugbau GmbH, Daimlerstr. 11, Bad 
Salzuflen. Carlos Helm ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Gunther Chan und 
Yue Chen sind zu Geschäftsführern 
bestellt. 5.8.2021

HRB 10214 – Schlau Elektrotechnik 
GmbH, Steinweg 12–16, Lemgo. 
Die Satzung ist teilweise geändert. 
5.8.2021

HRB 3533 – RE-EL Wohnbau GmbH, 
Leopoldshöher Str. 90, Lage. Elfriede 
Grefe ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rerin. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Dr. Gudrun Mandler. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Leopoldstr. 15, Detmold. 6.8.2021

HRB 1865 – M. Begemann Holzbau 
GmbH, Herforder Str. 133, Bad 
Salzuflen. Das Stammkapital ist auf 
Euro umgestellt und auf 25.600 EUR 
erhöht. 10.8.2021

HRA 5961 – Fischer Oberflächen-
technik GmbH & Co. KG, Echternha-
gen 8, Kalletal. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Eine Kommanditein-
lage ist erhöht. 10.8.2021

HRB 10310 – xonox.home GmbH, 
Maßbrucher Weg 25, Lemgo. Ulrich 
Heitmann ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Jürgen Drake und Bernard 
Tenge sind zu Geschäftsführern 
bestellt. 10.8.2021

HRB 9544 – DSZ – Schulze Zumhül-
sen Tischlerei und Baudenkmal-
pflege UG (haftungsbeschränkt), 
Ellernlaubke 1, Lemgo. Durch rechts-
kräftigen Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 22.6.2021 ist die 

Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft 
mangels Masse abgelehnt. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen. 11.8.2021

HRB 8545 – Euro Dach II GmbH, 
Wittekindstr. 16, Detmold. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 6.8.2021 ist das Insolvenzver-
fahren aufgehoben. 11.8.2021

HRB 6514 – sk-werkzeugbau GmbH, 
Papenweg 4, Extertal. Die Proku-
ra Stefan Korbach ist erloschen. 
11.8.2021

HRB 10197 – AMEOS Klinikum 
Lippe Bad Salzuflen GmbH, Waldstr. 
2, Bad Salzuflen. Michael Dieck-
mann ist nicht mehr Geschäftsführer. 
12.8.2021

HRB 8997 – TK Lemgo – Tagesklinik 
für Psychiatrie und Psychosomatik 
Verwaltungs-GmbH, Rintelner Str. 
83, Lemgo. Michael Dieckmann ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Martin 
Stein ist zum Geschäftsführer be-
stellt.13.8.2021

HRB 9859 – Fischer Beteiligungs 
GmbH, Echternhagen 8, Kalletal. 
Die Satzung ist teilweise geändert. 
12.8.2021

HRA 4063 – Immobilien am Wall-
graben Vincent Sander e.K., Bruch-
str. 36, Detmold. Einzelprokura: Lia 
Diekmann. 13.8.2021

HRB 8911 – KANY Transport UG 
(haftungsbeschränkt), Feldwiese 
24, Detmold. Durch rechtskräftigen 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 5.7.2021 ist das Insolvenzver-
fahren eingestellt. 13.8.2021

HRA 5939 – twp Bad Laasphe 
Verpackungen GmbH & Co. KG, 
Elenbrucher Str. 45, Lage. Die Proku-
ren Andreas Knopp und Rene Philipp 
Lewi sind erloschen. 13.8.2021

HRA 5830 – twp IML Verpackun-
gen GmbH & Co. KG, Elenbrucher 
Str. 45, Lage. Die Prokuren Andreas 
Knopp und Rene Philipp Lewi sind 
erloschen. 13.8.2021

HRB 10354 – SCP Vermögens und 
Verwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt), Zum Haverkamp 18, 
Schlangen. Das Stammkapital ist auf 
4.825 EUR erhöht. 13.8.2021

HRB 6108 – Deutsche Gesellschaft 
für ZeitWertKonten mbH, Ecclesia-
str. 1–4, Detmold. Michael Wagner 
ist zum Geschäftsführer bestellt; sei-
ne Prokura ist erloschen. 16.8.2021

HRB 6961 – IRP Vermögensver-
waltungs GmbH, Meierweg 8, Bad 
Salzuflen. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 16.8.2021

HRB 9852 – Pflegedienst Lotta 
GmbH, Friedrich-Ebert-Str. 85, 
Detmold. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Jahnstraße 10, Detmold. 
17.8.2021

HA 3949 – Pro-Night Schlafraum-
möbel GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 
9, Schieder-Schwalenberg. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 10.8.2021 ist das Insolvenzver-
fahren aufgehoben. 17.8.2021

Gemeinsam in die Zukunft
Maucke Sicherheits- &
Feuerlöschtechnik e.K.

  Christel Schymanek
 Brandschutz
  • Feuerlöscher
  • Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
  • Brandschutztüren
  • Löschwassertechnik
  • 
  • Brandschutzbeauftragter
  • Brandmeldeanlagen

Am Windbusch 5 · 32758 Detmold

Telefon: (0 52 31) 910 17 33 
www.mft-maucke.com

Günstiger Preis bei hoher Qualität?
Machbar!

Nehmen Sie 
kostenlos und 
unverbindlich 
Kontakt auf:

Freecall 0800 2484 695 
www.citipost-owl.de 
www.digitalletter.de

Mit mehr als 30 Millionen Sendungen pro Jahr ist die CITIPOST OWL 
der Marktführer unter den alternativen Postdienstleistern  
in OWL. Und das in Ihrer Nachbarschaft.

ü Zuverlässige Zustellug Ihrer Briefe zu günstigen Preisen
ü Deutschland- und weltweit
ü Persönliche Beratung
ü Abholservice / Frankierung
ü Mailings und andere Dienstleistungen
ü Full Service Dienstlleister
ü Und jetzt auch der elektronische  
 Brief Digital Letter
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INDIEN

NAHDRAN.

Spendenkonto der Gossner Mission:
Sparkasse Lemgo
IBAN: DE86 4825 0110 0006 1616 16
Kennwort: Corona Nothilfe

CORONA. Ihre Spende hilft. Weltweit!

Gemeinsam
GESUND bleiben

Corona weltweit - „Lippe hilft“
Die Corona-Pandemie hat deutlich gemacht, wie
zerbrechlich unsere Lebensform ist und wie wir alle
in einem Boot sitzen – weltweit. In den Ländern des
globalen Südens wütet das Virus nicht weniger als
im Norden. Aber die Impfmittel fehlen ganz, dazu
die Hygienemaßnahmen. Ernährung und Wirtschaft
sind zusammengebrochen. Der einigermaßen
eingeschränkte Hunger ist zurückgekehrt. Die
Schulen sind geschlossen. Angst und Hoffnungslo-
sigkeit greifen um sich.

Die Gossner Mission stellt mit ihren Partnern vor Ort
in Nepal, Indien, Sambia und Uganda materielle
und medizinisch-hygienische Hilfen sowie Bera-
tungszentren zur Verfügung. Lippische Sponsoren
unterstützen sie dabei tatkräftig mit vielen Einzel-
spenden. Ihr Motto lautet:

„GEMEINSAM GESUND BLEIBEN“

Bitte helfen auch Sie!
Wir vom Lippischen Freundeskreis der Gossner
Mission wissen, dass jede Spende ankommt.

Uwe Wiemann, Stephan Schmidtpeter,
Dorothee Niederlag, Thorsten Rosenau,
Rainer Stecker, Cornelia Wentz,
Wolf-Dieter Schmelter

11905601_800521.$Archiv.11905601_800521.1.archiv.pdf

HRB 3901 – Gresförder Lasertech-
nik GmbH, Nordstr. 64, Horn-Bad 
Meinberg. Pierre Limberg ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 19.8.2021

HRB 3367 – Autohaus Mühlenbein 
+ Sohn GmbH, Klingenbergstr. 15, 
Detmold. Heiko Chefai ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. Einzelprokura: 
Olga Besler. 20.8.2021

HRA 6005 – HTB Haustechnik 
Brüntrup e.K., An der Bleiche 4 a, 
Oerlinghausen. Einzelprokura: Jutta 
Schirmer. 20.8.2021

HRB 10112 – ITB Industrietechnik 
Brüntrup GmbH, An der Bleiche 4 a, 
Oerlinghausen. Einzelprokura: Jutta 
Schirmer. 20.8.2021

HRB 5921 – U. Kloschinski Verwal-
tung GmbH, Brahmsstr. 7, Extertal. 
Udo Kloschinski ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Fadi Hold ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 20.8.2021

HRA 4303 – Udo Kloschinski GmbH 
& Co. KG, Brahmsstr. 7, Extertal. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
20.8.2021

HRA 4687 – Medicum Detmold 
GmbH & Co. KG, Röntgenstr. 16, 
Detmold. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. 20.8.2021

HRB 9914 – Medizinisches Versor-
gungszentrum (MVZ) Eben-Ezer 

GmbH, Volkeningweg 2–4, Lemgo. 
Das Stammkapital ist auf 250.000 
EUR erhöht. 20.8.2021

HRB 10222 – Gut Rothensiek GmbH, 
Hans-Hinrichs-Str. 38, Detmold. 
Dr. Elisabeth Schlossstein ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Karl-Philipp 
Schlossstein ist zum Geschäftsfüh-
rer bestellt. Einzelprokura: Philipp 
Weigandt. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Rothensieker Weg 50, 
Horn-Bad Meinberg. 23.8.2021

HRB 10152 – Mycelium 1 Immobi-
lien GmbH, Hans-Hinrichs-Str. 38, 
Detmold. Dr. Elisabeth Schlossstein 
ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Karl-Philipp Schlossstein ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Rothensieker 
Weg 50, Horn-Bad Meinberg. 
23.8.2021

HRB 10205 – Mycelium 2 Immobi-
lien GmbH, Hans-Hinrichs-Str. 38, 
Detmold. Dr. Elisabeth Schlossstein 
ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Karl-Philipp Schlossstein ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Rothensieker 
Weg 50, Horn-Bad Meinberg. 
23.8.2021

HRB 7994 – TEKTUS Rolladensyste-
me GmbH, Lehhof 4, Bad Salzuflen. 
Der Unternehmensgegenstand ist 
geändert. Die Firma ist geändert 
in: Tektus Mobilien Verwaltungs 

GmbH. Kathrin Kemper ist zur Ge-
schäftsführerin bestellt. 23.8.2021

HRB 7967 – Vladon Möbel GmbH, 
An der Tonkuhle 21–25. Lemgo. 
Die Satzung ist teilweise geändert. 
23.8.2021

HRA 2405 – Rüdiger Arend-Heid-
brinck Immobiliengesellschaft 
mbH & Co. KG, Ahmser Str. 4, Bad 
Salzuflen. Vier Kommanditisten sind 
ausgeschieden. Eine Kommanditein-
lage ist erhöht. 24.8.2021

HRB 7307 – Schelbach Home 
Deutschland GmbH, Westerfeldstr. 
4, Detmold. Roman Schneider ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Doris 
Schelbach ist zur Geschäftsführerin 
bestellt. 24.8.2021 

Löschungen

HRA 5600 – Stüker Ltd. & Co. KG, 
Arminstr. 28, Detmold. Die Firma ist 
erloschen; von Amts wegen eingetra-
gen. 16.7.2021

HRA 6092 – Friedrich Wagle ge-
werbliche Verpachtung und Handel 
e.K., Hiddeser Str. 112, Detmold. 
Nach Maßgabe des Ausgliederungs- 
und Übernahmevertrages vom 
24.6.2021 ist das Einzelunternehmen 
aus dem Vermögen des Inhabers im 
Wege der Umwandlung ausgegliedert 
und als Gesamtheit auf die Wagle 
Vermögensverwaltungs GmbH & Co. 

KG übertragen worden. Die Firma ist 
erloschen. 19.7.2021

HRA 2876 – Dieter Kirschner, 
Schaum- und Kunststoffverarbei-
tung GmbH & Co. KG, Am Stoppel-
kamp 3, Detmold. Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht. 20.7.2021

HRA 4551 – RAS Grundstücks 
GmbH & Co. KG, Siemensstr. 5, 
Extertal. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 20.7.2021

HRA 5685 – Solarpark Wiehe GmbH 
& Co. KG, Bahnhofstr. 11, Bad 
Salzuflen. Der Sitz ist nach Xanten 
verlegt. 20.7.2021

HRB 10280 – Weinwelt Don Carlos 
GmbH, An der Düne 5, Oerling-
hausen. Der Sitz ist nach Bielefeld 
verlegt. 21.7.2021

HRA 5407 – Gerberding Ingeni-
eurbüro GmbH & Co. KG, Mittelstr. 
50, Detmold. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Gerberding Verwal-
tungsgesellschaft mbH hat das Han-
delsgeschäft mit allen Aktiven und 
Passiven im Wege der Anwachsung 
ohne Liquidation übernommen. Die 
Firma ist erloschen. 22.7.2021

HRB 8321 – Gerberding Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Mittelstr. 
50, Detmold. Der Sitz ist nach 
Bünde verlegt. 12.8.2021
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Lösung Sudoku Heft 08/2021

SUDOKU
Die Aufgabe besteht darin, 
die freien Kästchen so mit 
Ziffern zu besetzen, dass in 
jeder Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem 3x3-Teilquadrat die 
 Ziffern 1 bis 9 vorkommen.
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WIRTSCHAFT
LIPPEHRB 9306 – Paul’s Fahrschule UG 

(haftungsbeschränkt), Wittighöfer 
Str. 171, Lemgo. Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 22.7.2021

HRB 3497 – Schlingmann Ge-
tränkevertriebs-Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Horn-Bad 
Meinberg. Der Sitz ist nach Werther 
verlegt. 22.7.2021

HRA 5588 – GDO Garten-Design-
OWL GmbH & Co. KG, Hasebecker 
Weg 9, Lemgo. Die Liquidation ist 
beendet. Die Firma ist erloschen. 
26.7.2021

HRB 2026 – Alba Moda GmbH, 
Daimlerstr. 13, Bad Salzuflen. Der 
Sitz ist nach Pforzheim verlegt. 
29.7.2021

HRB 8901 – Ingredients & Appli-
cations GmbH, Trifte 85, Lemgo. 
Der Sitz ist nach Zülpich verlegt. 
29.7.2021

HRB 8776 – Katex Innovation 
GmbH, Taubenweg 17, Horn-Bad 
Meinberg. Der Sitz ist nach Torgelow 
verlegt. 29.7.2021

HRA 5482 – Solar A 1 GmbH & Co. 
KG, Bahnhofstr. 11, Bad Salzuflen. 
Der Sitz ist nach Xanten verlegt. 
29.7.20212

HRA 4511 – Hardcover Wall KG, 
Robert-Hanning-Str. 12, Oerling-
hausen. Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen eingetragen. 3.8.2021

HRB 9997 – Milo Automobile GmbH, 
Daimlerstr. 10, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist wegen Vermögens-

losigkeit von Amts wegen gelöscht. 
3.8.2021

HRB 1439 – BHSR Energie- und 
Umwelttechnik Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Extertal 
(Geschäftsanschrift: Vorwerkstr. 9, 
Gehrden). Der Sitz ist nach Gehrden 
verlegt. 4.8.2021

HRB 8540 – UWS Immobilien 
Service GmbH, Schulstr. 31, Lage. 
Der Sitz ist nach Bielefeld verlegt. 
4.8.2021

HRB 7573 – Bulli-Smoker GmbH, 
Schlesier Str. 10, Augustdorf. Die 
Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht. 
11.8.2021

HRA 3050 – Dietz-Transporte 
Margot Dietz e.K., Ottenhauser Str. 
44, Lage. Die Firma ist erloschen. 
11.8.2021

HRB 9279 – Q1 Tankstelle 
Beermann GmbH, Lemgoer Str. 2, 
Blomberg. Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
11.8.2021

HRB 5746 – IMP Verwaltungs-
GmbH, Bachstr. 54, Oerlinghausen. 
Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht. 12.8.2021

HRB 9577 – LEDWON Fliesen GmbH, 
Pappelweg 1, Bad Salzuflen. Der Sitz 
ist nach Löhne verlegt. 12.8.2021

HRB 7296 – IPM-Wellness GmbH, 
Westring 59, Leopoldshöhe. Der Sitz 
ist nach Bielefeld verlegt. 13.8.2021

HRB 6176 – 3E-Consulting Limited, 
Von-Stietencron-Str. 4 a, Bad Salz-

uflen. Die Zweigniederlassung ist 
aufgehoben. 17.8.2021

HRB 6239 – Gebäudereinigung 
Schäfer GmbH, Waldenburger Weg 
4, Dörentrup. Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. 17.8.2021

HRA 1870 – Sonnen-Apotheke, 
Inh. Liana Wolf e.K., Rampendal 
32, Lemgo. Die Firma ist erloschen. 
23.8.2021
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sondern realistische und langfristig tragende Konzepte.
Messbar, mit klarem Ziel: Resonanz.

Wir nennen das High Involvement Marketing.

Kaeding Anderson  GmbH | Lemgo | Agentur für Design und Kommunikation | kaeding-anderson.de
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Die VerbundVolksbank OWL eG mit den regionalen Zweigniederlassungen „Volksbank Paderborn“, 

„Volksbank Höxter“, „Volksbank Detmold“, „Volksbank Minden“ und „Bankverein Werther“ ist die  

führende genossenschaftliche Regionalbank im Wirtschaftsraum Ostwestfalen-Lippe und ein  

Unternehmen, das Verantwortung für die Menschen und ihre Heimat übernimmt. Die Volksbank 

Detmold ist dabei mit fast 160 Jahren die älteste und damit traditionsreichste Wurzel. Dabei setzt  

die Heimat-Bank auf regionale Verbundenheit, emotionale Nähe, schnelle Entscheidungen,  

Leistungsstärke aus eigener Kraft, Nachhaltigkeit und ein starkes Netzwerk.

Freuen sich gemeinsam die Volksbank Detmold  
voran zu bringen: (v. l.) Björn Körtner (Regionalleiter),  
Frank Sievert (Vorstand), Heinrich Hansmeier  
(Regionalleiter) und Andreas Nowak  
(Geschäftsführer OWL Immobilien GmbH) 

www.verbundvolksbank-owl.de

Engagiert für Sie in Lippe
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R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

I h r  P a r t n e r
FÜR  I N D U STR I E & HANDWERK

Strenge GmbH & Co. KG |  Nordhorner St r.  35-45 |  33335 Güters loh |  info@strenge.de |  Te l :  (0 52 41) 74 02-0 |  Fax: (0 52 41) 74 02-190

Die clevere Idee    www.strenge.de

MEHR SPIEL-
RAUM F�R IHR 

UNTERNEHMEN.

FORD TRANSIT CUSTOM STARTUP
Sitz-Paket 4 inkl. Beifahrer-Doppelsitz, Audiosystem 13 mit DAB, Klimaanlage, Frost-
Weiß, Sitzbezug: Stoff

Bei uns für

€ 19.990,- netto
1

(€ 23.788,10 brutto)

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW startup 260 L1 2,0 l TDCi-Motor 77kW
(105 PS), Frontantrieb, 6-Gang-Schaltgetriebe, Euro 6d-TEMP-EVAP-ISC.
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Individuelle
Laderaumausstattung
für leichte Nutzfahrzeuge (LCV)

Einfache
1-Mann-Montage

Recyclingfähige
Materialien

ISO-Zertifi ziert
nach 9001:2015

LADERAUM
RADKASTEN

LADERAUM
PRALLPLATTE

LADERAUM
SEITENWAND

LADERAUM
HIMMEL

LADERAUM
BODEN

LADERAUM
INDIVIDUALISIERUNGEN

Am Betonwerk 5
32683 Barntrup

Tel.: 05263 – 900 980
www.cve-kg.de


